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— 
co 


durchgeführt 
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1336-1350 MILWAUKEE AVE 


..ontag-Bargains! 


Aeise Tolt- ver Teleppon-Beitellungen. 


———— — — ILL 
Kleider⸗Gingham 


Elegante Zedbhr « Eualität — 
wal chbar. ſaneh Etreifen: in 


biai, grau, rola und voranı 
+15 N. rt 


| wohnde, einen 
1 fire, die in das DBerfaufälofal des | 
Ju 


Gebleichter Muslin 
Vardbreit, weich appretiert — 
ſweres Garn, für Bettiher u, 
silfenheziige paffend, wert 256. 
———— 


J Bettdecken 


Diniter, reiht beidimunt vom Wutatten; 
Dr 


J arotze Sorte, weihe Marfeillos Mufter a 
Zatingrund; zu loenigert als der Hälfte der 


regularen Preiſe. 


Männerſocken 


Feine baummwoll. nahtl. Sol. 
lien, doppelte Sohle, geribpier 
Zo»,alfortierie Karben; fnezlell 

am Montag, VPaar zu. 


Damenftrümpfe 


Llsle nahtlofe Strümpfe, bod« 
velts Kerle und Achen, in weiß 
unb iciwar;; ric; om 
Montag das m ae 


4 or 
zur wc 


car Au. 
Dreſſing Sacques 
Aus Vercole und Gingham 


ſtelltz elaſtiſche und p 


Kinderkleider 


Aus Amosteag, Giugham od. 
hubſoen gemaͤdt, ein⸗ 
farb, Kragen und Cuffs, Gre— 

ben 6—12, 81.70 Werte, au 


Männer-Iinterzcug 


Feine Meſh ober Borosinit 
Senden und Meinfleider, un 
bollftändige Größen 


Yoy Mantan (> tı . 
Bert, Mentog Eiüd 3 


Yaidd 
Bloide 
Blaids 


Damenleibchen 

Fein gerlpot, niedriger Hals, 
tutze Aermel; regulärter boc 
Wert — am Montag au 


Männer: u. Rnabenfappen 


Aus Seide und fanch Mi« 
thungen, wert bis au $1.00; 
fyeziell am Montana, bad Etitd 


19c 


| iobungsa 
üb 
len der Dame ei 
ıchenten? 


Bü A| Sie reiche 
— 


Jein, 


R 


„ieht erſt finde ich eine Ver 
| für fie, weshalb ſollte ich die Gelegen— 
heit ni 


Erollitän 
hinreichen, 
Steine könnte der Juwelier ja noch 


Hm Ehre und Leben 
| Roman bon M. Bekolb, 
(39. Fortfetung.) 


Der Brief an Baroneffe Meta war 


Thon am Ybend vorher abgegangen, 
Deraeı hoffte noch heute dei, ame 


4 
tielt 


‚folgen laffen zu fünnen, und erhielt 


Meta diefen Brief, danı unterlag es 


einem Zweifel, daß der Freiherr von 
immer, 


Bardenfeld dem Baron für 


1 die Türe zeigte, 


Bergen warf unwilltürlih, ala er 
in va® Haus trat, in melhem Schad 
ltd durd, die Glas: 


mel 


tiſch ſtand und mit dem Juwelier in 


ifriger Un grif e * 
ifriger Unterhaltung begriffen zu gelungen, wenn ich nicht der Sache 


ſein ſchien. 
Raſch entſchloſſen trat er ein, es 


—ã— — — 


en 


auf bem 
|ehrende Verdacht ruhen bleibt?“ 


meine Braut die Hauptfache, und | hreö Herrn erbrochen und mit bem | 
olde, welches Sie darin fanden, fich | 


diefe hat er willig beraußgegeben.“ 


Nbendpoit, Chicago, Samdtag, den 9. Auguft 1919. 


—— — — 


Die Verkündung des 


„Es Hit Ihnen alſo gleichgiltig, ob aus dem Staube gemacht. Seitdem 


jungen Maler der 


egs gelichtet worden, denn er iſt 
Er iſt ein Schiffer | 


i 
L te ) 
der 75 
fene Schatulle fand er im See, fiel 
enthielt mur 


toren Wert zu kennen, nahm er fie 


!beraug, und erft fpäter, nachdem er! 


ſie geleſen 


— ne ren. 
iers führte; er ſtutzte, als er 


Schack bemerkte, der vor dem Laden-⸗ 


hatte, entdeckte er, wie 
wichtig ſie für den Eigentümer wa— 
Name und Wohnort des Eigen— 


nr. | 
tumer& ergaben ſich auß der Adreffe; 


Imi anaenommen hätte.” | 


ientging ihm nit, baf die Brauen | 


Schads Ti ber feinem Anblid leicht 


'zulammenzogen und ein Yua des 
B linmuiS über dag rote Geficht glitt. | 
ih muß zubor bie] 
B: Brillanten fehen, ehe ich beftimmen | 
Hann, ob und zu iwelhem Schmud 
für Ihre Braut fie fich eianen,“ ver= | 
| fehte der Yumelier; alfo bringen Si 
ı mir bie Steine, 
ınäber darüber reben.“ | 
| „Ich aratuliere,” Tante Beraen, auf | 


I 
ı dem 


„Wie gefaat, 


— 
nr 


erh 


dann fönnen 


der Bid Schacks 
licher Erwartung rubte, 
nzeige bat mid 

errafht, um eine folce 
fanır Xeder Sie beneiben. 


{Del 4 
Brillant 


voll anaft> 


„4 


n>n 


iicı 
Da würde ih bod etiwas 
Fertiges vorziehen, und bier finden 
Auswahl.“ 

Schack ſchien 
ein Lächeln 
Eigenliebe glitt über ſeine Lippen. 


Ich habe die Brillanten von mei— Billet 


ner Mutter geerbt,“ erwiderte er., 
wen 


at Kar 
wi wi 


vüpen ?" 


„a, wenn es große und mertpolle 


d Steine find...” 


„Da8 gerade nicht, aber zu einen 
igen Schmud werben fie 


und einige wertv 


vEriL 


| Hinzufügen.” 


Wäſcheſeife 
Swift's Arrow ®orar 
Laundrey Seije, ſpeziell 
Montag, 109 Tide für 


39c 


Männer-Badeanzige| 

Guted Baumiwslleasın, in 
nadbbblau mit weißen Zirerw 
fen, Größen bis 46; Nuntag 
—e—— nun» — 


Knabenbluſen 

Aus Wercale und Mabrad, 
belle und bunlle Farben, Ivet- 
ber Kragen angenäht, Größen 
6 bis 16 Sabre, Montag au...) 


Knaben-Waſchhoſen 

An grau, Volm Beach und 
Abatt, 31.00 Wert, am Mon 
tag das Poar zu 


Knaben-Overalls 


And biauem und biau umd 
weiß gejtreifiem Denint 
Größen 6 biß 15 Sal | 
RED BABE B..do0-0000000020 } 


zu 


om 
weit | 
te 


Bleiweih 
Echtes St. Louis Red Sral 
Bleiweißz, ſpegiell M 


VBon⸗ 


tag das Pfund gu 


2C 
Baby Crib Blankets 


Gröhe 29 bet 83 Zoll, weicher Wollefin⸗J 
iſh, roſa und blaue Borders, 


Werte, ſpeziell, jedes 
— 
Spitzengardinen 
Filet und Nottingham Gewebe. zroße F 
IJ Auswohl von Allover u. büblſchen bordered 
Muſtern — 88.00 Werte — 
bed Paat zu .... 81.66 
I Schulſchuhe 
Für Miſſes u. Kinder, Vict Aid,. 
CTloth Topo, folide trfohlen, d 
84 bis 4u2 — 
das Voar zu nur 


vwarz 


957 


ede 


82.00 werte, 87 


ni — 12 
Haus⸗Slippers 
Kür Damen, aus ſchperer 
ſchwarzer Serge, Front Clas 
ftic, foltdetrederloulen, Koms 
fort Yciiioen; Größen 

9. $1.75 wert, 
Maor Au 


Waſſergläſer 
Mein — Glas, us Zoben, 
pestell für Montag foy3 Srü \ 
au nur u... Saubere .l4c 


Wäſchekörbe 
freine Splint, grohe Sorte, qut gemaqt; 
wert 31.00, ſpeeiell markiert für 
J Montag zu nur 
Leinöl 
AMeines gekochtes Leinſamen ˖ Del. ſperieltn 


I Montaeg, 5 Gallonen an jeden 82 29 — 
—— 41 


u Stunden; Gallonc au . 
f — J 


| Habt Ihr Augenleiden? |} 
we 36 Yann > 
beiten. 
beute au mir. 


| 

| 

Kommt | 
Brillen ® wohlfeil 81 


— — 


wie. 
Unterfuhung frei 


Dr, GRUWN 


Augen 
Spesialiſt 


— — — — 
— — nun 


Ich heilte m 


ven 


80 Pfund 


— — 


io würde 


bin 
Braut zu begeben, und Sie wiſſen, 
Bes ift unhöflich, 
1! zu Yallen.” 


ı wird die Dame 
müſſen.“ 


er 
einem gleichailtigen Lächeln au ber | 
aber es aelana ihm nicht, bie) 
4 

ten 


+ 
| bergen 


* 36cH 


46 | | 


‚übernahmen Site e 
ſelben 


ich ſelbſt von Tuberkuloſe 
Jeder an ſchwa⸗ 


lang 


„Womit kann ich Ihnen dienen?“ 


wandte der Jumwelier ſich zu Herrn 
un. 


Bergen. 
„Ich werde twiederfommen,“ ant: 
wortete B ruhig, „wenn Sie er— 


*60 
ergen 


wieder beruhigt zu 


olle 


„die Ver⸗ 
wirklich 

Braut! 
Ste wol: | 
ſchmuck 


I 
‘ 
I 
1 


im 


I 
| 
| 


| 
| 


‘ 
+ 


d 


= a * a 
„Zteht er dem Diebitahl wirklich | 


‘o fern, fo konnten Yhre Drohungen | 
ihn nicht einichüchtern,“ ermiderte | 


| Bergen, vor deifen durchdringendem 


Blick Schack die Augen niederſchlug. 
„Ich glaube, die Sache liegt etwas 
anders, oder ſollten Sie von demſel-⸗ 
ben Fiſcher auch das Tauſendfrancs⸗ 


Billet erhalten haben, mit dem Sie 
Ihre Schuld bei dem Geldwechsler 


—J—— J 
Loeb deckten? | 


Schack war von feinem Sig em- 
gefahren, zitternd vor Mut ftand, 
t dem Edelmann gegenüber, der ſich 


b 


8 
{ 

' 

a 


e 
e 
ruhtee Haltung betwahrte. 

„Allo Sie jinb’2, der ben Auben | 
zur Spionage veranlaßt hat?“ fragte} 
er in verächtlihem Zone, „Halten 
Sie Sole Intriauen mit der Ehre 
eine? Edelmannes vereinbar? Daß | 
Sie nichts damit erreichen, wirb Ca: 


ben; ich babe jerre3 ITaufendfrancss 
rehtmäahig erworben, und! 
mein Portefeuilfe mit ſolchen 


may 
mm 


ung  vanfnoten gefpidt wäre, fo hätte bocy | erreid 


niemand ein Recht ...“ | 


„Erlauben Sie, 
te 
die Frase eflauben, ob 
jene Gold, meldhes Sie aus dem) 
Spieltiih) des Grafen 2. entwende— 
ten, rechtmähtin erworben nennen,“ 
fiel Bergen ihm mit fchneidendem | 
Hohn in die Rebe. „Es war bie lehte 
Heldentat, die Sie alä Kammer: | 
ner jenes Grafen berrichteten, und | 
nit dieſem Gold bea 

Laufbahn eines Aber 
Induſtrietitt 


Sie auch 


20 
an 


3 
t 
!myı 

u 
2 ers 
eT2, 


Lauben, Herr Schad, begleite ich Sie, Meile beendet fein könnte.” 


in Jhre Wohnung.” 
Haben Sie mir 
zu machen?“ 
„Jawohl!“ 


j 
i 


ine Mitteilung 


? 
Ya 


ufe des Tages zu beſuchen; ich 
im Begriff, mich zu meiner 


eine Dame warten 


„Ich bedaure das, 


Die Wangen 
ſuchte 


’ 


die in feinem Bid Sich fpie- 


vorging. 

„Wenn die betreffende Mit 
ſo wichtig iſt, dann bitte ich.“ 

Er öffnete mit einer leichten Ver— 
beugung die Treppe hinaufſtieg. 

„Und nun haben Sie 
Güte, ohne lange Einleitung 
Sache zu kommen,“ ſagte er, als ſie 
ſich in ſeiner Wohnſtube befanden, 
„ich möchte meine Brau 
warten laſſen.“ 

„Es fragt ſich überhaupt, 
nach meiner Mitteilung noch 
Mut haben werden, hinzugehen.,“ 
widerte Bergen, indem er ſich 
| uhl nieberlich. „Bitte, neh- 
Platz, jo rafch wird unjere 
na nicht beendet jein.“ 
blidte Schad ihn aıı, es war 

daß diele Worte if 


uuhil iu 


Iun 
teilung 


be 
rt 
t 


— 
ob Sie 
den 
er: 


Art 
auf 


* 
+ 
4 


lm 


„Hat der Varon 
seihrieben?“ fragte ex. 
„Das nicht,” erm 
mann rubia, „die Ger 
Ihnen bon anderer Sei 
„Eine Gefahr? 
„Sie merbeit 
darüber erhalten. 
Frau Löwe fchon bie 
verihafft, Die fih in d 
Schatulle befanden?“ 
Der Bd Shada 
ſtarrer, ein jäher Blitz 
zuckie aus den glühenden Augen. 
„Woher wiſſen Sie das?!“ frag 
„Wer hat mit Ihnen darüb 


iderte der Edel 
ahr droht 


ui) 


in 
foal 
ſogleich 
— 
n2* ii 
Briefe 


er entiwende 


er (> 
HN e Sie 
r zuri 


en 
++ 
murde 
4 
ie 
er 


e bören, dab ich e& weiß, u 


da 


ie nicht ſehr dringend iſt, fr 
ch mich beehten, Sie im und Ungnade ergab. 


| 


aber diesmal ſelbſi. 
ſich wohl gedulden ihm 
um wenigſtens die äußere Ruhe 
Schacks erbleichten, bew 
ſeine Beſtürzung hinter keit, der Gefahr zu trothen, 


gelte, verriet, was in ſeinem Innern 
aufgebunden?“ fragte er, einen ſpöt— 


wohl die 


W — F 
zut größeren Glauben ſchenken als mir, 


nicht geene 
Feinde und Neider habe ich, ſeitdem 


3 be⸗ 


in Madame Löwe 


14 A] 
au nichts, 


feſt, und wenn es ſein muß, 


noch 
der Wut 


ann es Ihnen gleichgiltig ſein, 


Dame mit der Veröffentlichung die— 
ſer Briefe gedroht, 

2, den 

ud 

Die Hand ber 


zu ermitteln 
Raub abzujagen. 


'iwer e3 mir gejagt bat. Man hat der! 


und darauffti | 
Beſitzer der⸗ 
ihm den 


Madame Löwe war der Preis für, 


Ihre Bemühungen.“ 
„Herr v. Bergen... 


“u 


i 


| 


. De „Reaeı Sie fih nicht auf, ich müne | 
ie nur zu willen, ob Madame bie! 


Papiere aurüderbalten bat.“ 


shalb ſollte ich mich auch auf: 


erwiderte 


habe, darf Jeder erfahren. Ja— 
I, meine Braut hat geitern abend 
it3 die Rapiere erhalten, unb e3 
nit einmal nötig, dah Tie ein 
dafür brachte; 
ingen reichten hin, den Man 


Pr 
4 
1 
1 


n zu 


Schad höhniſch, 


meine Dro: | 


I 


n zu bewegen, wa3 bon ihm ber= | 


wurde.“ 


°e nad einfachen 
Unmeilungen ge 
brauden. Eemdet | 
Namen undelbreife | 
auf PBoltfarte an! 
Addline, 2057 Ca | 
pital Truft Hide. | 


„Und mer mar 
„Haben Cie ihn ber Polizei über- 
liefert? ... .” 

— das?!“ unterbrach Schack 
ihn raſch. Die Briefe waren für 


Columbus, Obio 
202,8,16 


biefer Mann?” 
fragte Bergen mit fcharfer Betonung. | 


| 


Schack 


Schack war bei den erſten Worten 
erſchreckt zuſammengefahren. 
mußte es ihm klar werden, daß 
zren war, wenn er ſich dieſem 
aren Gegner nicht auf Gnade 


Aber daneben erkannte er auch, 
ß dieſer Gegner ihn, den arglos 
Vertrauenden, in eine Falle gelockt 


hatte, und die eigene Dummheit är— 


gerte ihn mehr, als die BEER 

Gemwaltfam fuchte er den 
enden Sturm zu bezwingen, | 
zu 
er fühlte die Notwendig- 
und ber; 
Ihmeren Anklage, die aeaen ihn er⸗ 
hoben wurde, keck die Stirne zu bie⸗ 


— 


tob 


iyi 


Afyay » 
kdAlk Kl, 


Yan 


Kiulı 


1 
„Wer hat Ihnen dieſes Märchen 
tiſchen Ton anſchlagend. „Wer hat 
Ihnen geſagt, daß ich der Kammer- 
diener des Grafen Z. geweſen ſei?“ 
„Wollen Sie es leugnen?“ 
„Pah, wenn Sie dem Verleumder 


ſo ſind meine Worte nutzlos in den 
Wind geſprochen. Ich frage nur, 
wer Ihnen das geſagt hat! Der 


urruut 


ent= | 
be X | teurer, mit dem Baron Brühl mas | 

„Im Grunde, genommen — jatiren Ste eng befreundet und gemein= unbe ber 
Und überbies wäre burch die Verbafz | fchaftlich mit ihm haben Sie, um die y 
‚tung jenes Manne& das Duntel et: | 


noch die Briefe; ohne] 


weder zu 


führten Sie das Lebe eines Aben- 


nötigen Eriftenzmittel zu erwerbeıt, 
mande 9 


* 


Geſetz mit entehrender Strafe ahn— 


iſcher aus Luzern, die geſtoh⸗ den würde, wenn ſie zur Kenntnis 


der Behörde gekommen wäre. Laſſen 


Sie mich ausreden, ich bin mit mei⸗— 
ner Anklage noch nicht zu Ende. Der 
Baron Brühl ſah die Notwendigkeit Rach 


einer Trennung ein, als er in Luzern 


Jich dem FFreiheren vo. Bardenfeld anz | pe pie 
Ihlieken wollte, Sie waren fortan |erft po 
rs erg auf fi allein angewielen und faheit | Balton 
‚er teilte hierher, um Die Papiere zu|voraus, dak aud biefe Laufbahn | me 
verfaufen, und die wäre ihm aus) endlich zu einem Abſchluß kommen 


mußte. Ihre Kaffe war leer, eine 
aünftige Gelegenheit bot fih Ahnen, 
fi wieder zu füllen, und obıte langed 
Zögern und Bebenten griffen Sie 
zu. Sie wuhten, baß 

Löwe reich war, und daß ſolche Da— 
men mit einer wohlgefüllten Kaſſe 
zu reiſen pflegen. Der erſte Ver— 
dacht eines Diebſtahls mußte natur— 
gemäß auf das Perſonal des Hotels 
fallen, und wurde eine durch 
greifende Hausſuchung 
ſo hatten Sie inzwiſchen Zeit genug 
gefunden, den Raub beiſeite zu ſchaf— 


fen. Aber Sie fanden wider Etwar⸗- 


ten noch mehr als Geld und Geldes— 


die für Madame Löwe von großer 
Wichtigkeit waren, die ihr ſogar in 
den Händen anderer Perſonen ge— 
fährlich werden konnten. Darauf 
bauten Sie Ihren Plan, mit dieſen 
Papieren konnten Sie die Dame ent— 
bedeutenden 


und erreichten Sie das Letztere, ſo 
waren Eie für alle Zeiten geborgen. 
Ste ftehen jekt vor dem Ziele, aber 
t haben Sie es noch nicht, Lor 
ihnen liegen noch immer zwei Mige, 


inbezua auf den | ber eine Führt zum Altar, der andere) 


htmähtgen Frmerb möchte ic nit 
t 
v 


ind Zuchthaus. Vielleicht werben Ste 


mir erwidern, ich könne Xhnen bag | 1: 
* rän raten wollen, einen Vertrag ent— 


Alles nicht beweiſen, ich rate Ihnen 
aber wohl, laſſen Sie es auf die 
Probe nicht ankommen, die Beweiſe, 
die ich augenblicklich beſihe, genügen 


volllommen. Madame Löwe zum ſo— ran ‘ N 
Iner Minifter unterzeichnen könnte. tariſchen 


fortigen Bruch mit Ihnen zu veran— 
laffen. Für die ferneren Beweiſe 


treten kann.” 


Schack hatte ruhig zugehört, nur | als er nad) feiner Rüdtehr aus Pas | Macht. 
einmal machte er ben Derfuch, bie/ti vor wenigen Tagen jid) mieder |Beunruhigung vorhanden, aber diefe widlung der Menfchheit mit Hilfe| Behandlung diefer 


l 


furcht 


ſchloß er ſich, zu ſchweigen. 


andlung begangen, die das das bis 


Madame | pen 


| 
angeordnet, | des 


enfalls erhoben hatte und feineimert, - Sie fanden Fumilienpapiere, | 


Geldopfern | 


geichmeicelter | [omon Loed Ahnen ichon aefaat ha: | oder zur Heirat mit Yhnen zwingen, | 


London, 5. Kult 
rieden mit 
n Volle an fünf ver ‚miebe: 
en Pläpen und Straßen Londons 
|verfindet, nach einem Zeremoniell, 


ins M 


Der 


gen, mit einer Eskorte, deren Ge— 


Farben 


ittelalter zurückreicht; 
von Herolden, begleitet von Wappen-⸗ 
herolden, die ihre Streitkolben tru⸗ 
den 
wänder aus einer anderen Zeit in 
und Stickereien prangten. Tower eingekerkert und im̃ Old Bai- 
der dreimal wiederholten Fan⸗ 


— —— — nn mn 


* 


Friedens in London —— — — 


er von einem interallierten Gerichts- 
Deutichland | 


hof in London abgeurteilt werde, 
was burchauß nicht heißen till, er| 
werde mit Gewalt nach London ges 
bracht werden und in Perfon anıves 
fend fein. Die Singoprefje hat ſich 
nichtsdeſtoweniger mit Begeiſterung 
der Sache bemächtigt und zeigt, um 
niederen Maffeninftintten zu 
Ichmeicheln, fon den ftaifer im! 


\ 
! 
I 
l 


fen, dem Gerichte für Schiververbres | 


|fare der jechs Staatstrompeter wur: | her, abgeurieilt. Der Rebe des Pres 


- 


8 


offizielle Reſidenz des engliſchen H 
fes geblieben iſt. 


Protlamation Georgs V, zus | !M : ; 2 
m Erften Herold von einen; Sie lwird ziweifellos fpäter ftattfin- 
des Palajtes von Saint Yas | DEN, | 
herab gelefen, der theoretifch die beginnen. Inziifchen wird Liopb 
D: | 


Dann begab ji, ed der Ruhe pflegen, neren er ſehr 


mierminifter® folgte teine Debatte, 
ben, bor den langen ?yerien, die bald. 


George in feinem Landhaus in Was | 
| 
I 


der Zug nad Charing-Groß, dem | bedarf. | 


Sentralpuntt, von bein bie Kilome⸗ 
| 
jeinft ein Kreuz befand, das Seficht 


|terbiftangen in England gezählt wer: 
" Hier, an der Stelle, wo fih 


| Wbiteball zugewandt, der breiten 
| Avenue, die von ben Gebäuden 
| Wichtigften Minifterien aefäumt und 
Ian deren Ende das gotifche Baumerk | 
Parlamentpalaftes zu erbliden | 
Iift, fa3 der Herold von Mork iwiebers | 
jam Temple Bar anfam, fand er bie 
Straße dur) eine farmefinrote Sei« | 
benfchnur abgefperrt, jenfeits beren 
ber Lord:Manor ftand, von dem 
nah altem Zeremoniell bie Serolbe | 
des Stönigs die Erlaubnis erbitten 
mußten, das Gebiet ber City zu be- 
treten. MUeberall empfing die Menge 
die Verleſung mit Freudenkundge— 
bungen, denen das Abſingen der Na— 
tionalhymne folgie. 
Damit der Vertrag für Großbri- 


— in Kraft trete, muß er noch 


ment iſt nicht obligatorifd). 


ratifiziert werden. Nach der Ver— 
faſſung kommt die endgültige Unter— 
zeichnung dem König allein zu, und 
die Ratifizierung durch das Parla- 


würde keine Regierung dem Souve- 


gegen der durch eine Abſtimmung 
ausgedrückten Meinung des Parla— 
ments zu ratifizieren, wie auch kein 
Souverän entgegen der Anſicht fei⸗ 





nen Sie die würde ich alsdann auch ſorgen; ich ſteht zo a ne | i : 
teurere und | Bin nicht der Mann, der Teichtfertig | DaB e3 zu einer unoünftigen Abdjtimz | politiichen Forberungen durchzufehen | nationalen Prinzip und dem inter: 


die jebt möglicher: | etwas behauptet, was er nicht ber=| Schon deriunter unbefchräntter Entfaltung th= nationalen Stommunismus fein oder 


derſtand ftoßen iverde, 

Wenn auch ein Lächeln voll Hohn’pfang nahın den Umfang 
und Verachtung unausgefegt feine) Kundgebung an, bie ohne Vorgang | Baummoliinbuftrie bleibt 
| Mundmwintel umfpielte, fo te fer uns |ift in diefem fonft fo zurüdhaltenden | und die Bergleute drogen miederum | 


Aber in dem vorliegenden Falle bes | 
nicht das geringfte Anzeichen, | 


mung kommen tönnte, 
begeiiterte Empfang Yloyd Georges, 


einer 


fäter Blid doch erkennen, daß er fich und formaliftiichen Haufe, Alle Un- | 
beugte unter der Wucht biefer Ans | mwefenden erhoben fich fpontan und 
age, und dab er vergeblich nad fangen die Natioialhymne E& war | maht wurden, nicht gehalten würden. 


einer Waffe fuchte, mit ber er fie zu= Feine 
rückweiſen konnte. 


„Und was bezwecken Sie mit die— 
ſen lächerlichen Drohungen?“ fragte 
er mit erzwungener 
gen ſchwieg. 


„Weiter nicht? 


iD, 


i 
Adolph dv. Seaenbor; zu rächen.” 
„Das fol ih tun?” 


„Jawohl, ich weiß, daß Sie es kön-⸗ nem Ergebnis gelangt wäre, 


m 


nen! 
„sr welcher Weile?” 


| 


fhöne Huldigung ‚für den 
Mann, der durch feinen energifchen, 


felpft in den Augenbliden ber groß: | des Landes Dankgotteabienfte abge: | Yartan-Betrahtunsen von Et. Dimitroff, Bern. 


ten Rüdfchläge nicht wanlenden Wil: 
| 


und obne feinen opportuniftifchen | 
Sinn die Friedenskonferenz zu kei— 
nicht 
einmal zu dem jetzigen, gewiß un⸗ 
vollfommenen, und daß ohne ihn ges | 


„Ich wünſche nur zu wiſſen, was mwilfe Meinungsverfchiebenheiten ei- 
damals im Caf6 du Xheatre in LusInen gefährlichen Ilmfang angenom« 


zern verdanbelt worben ift.“ 

„SH muß Ste bitten, fich beut« 
licher zu erklären.“ 

Beratıı richtet: fih hoch auf und 
heftete den flammenden Blick durch— 


Parlament nicht notwendig iſt, ſo mehr, als zahlteiche militäriſche D 


! 


men hatten. 
Wenn bie Ratifilotion dur bad | 


bedarf bie Nenierung doch der Ab- 
über | 


der | 


'ftimmung bes lUnterhaufes 
Madame Kötwe mir ihre reundfaoft, 
ſchenkte, ſo viele, daß die Verleum⸗ 
dung ſelbſt mich keineswegs beftem⸗— 
det; ich möchte nur willen, wem ich! 
diele tolle Erfindung verbiinte, nur) 
in Irrſinniger kan fie ausgehedt | 


tuche bie naffe Stirne trodhtete. ge. 
„Es wäre nutzlos, wollten Sie ver— ſiſch⸗engliſchen Vertrag, der Ftant⸗ 
ſuchen, mir auszuweichen, ſagte er reich den Schuh Großbritanniens ge⸗ 
in einem Tone, der keinen Wider- gen einen unptovozierten Angriff 
ſpruch duldete, „entweder erfüllen Deutſchlands Jaraſ ert, eine Ga⸗ 
Möglichteit, Sie meine Forderung. oder ich gehe dantie, für welche die Regierung for⸗ 
‚bon bier auß zur Madame Löme und! nery bie Auftimmung des Parla- 
‚darauf zum Staatsanwalt. Ent- nents vorbehalten hat. Er ift das | 
dieſem Falle wür⸗ſchliehen Sie ſich augenblidtich, iM ſtemal, daß eine derartige Ausnah- 
ı Sie willen... .“ been Unterhandlungen laffe ich mich | ne in Gngland gemad, wird, und! 
ht r = Is ! . Wosn ah | 

„Genua, mein Bere!“ faate S na) = ze ein. Sie waren in das darf als ein Zeichen bemolratt: | 
gen mit ehobener Stimme u Ä ' jenem ba zugegen, als der Baron | fen Foriſchrilts gelten. Es iſt auch 
gen — — Brühl 2 dem Orafei Segenborf ;,, beachten, dat der franzöfif-bris | 
Morte verlieren, bie Tatfache dort zuſammentraf. ü— franzöſiſch-⸗ameritani⸗ 
„Das behauptet der Maler Stein, iche Vertrag ſich gegenſeitig bedingen. 

mit dem Sie wohl auch ſich verbündet Sie aelten nur, wenn fie verbunden 

—— |beftehen, das heiht Frankreich wird 


Nr n a ne lim. | ; | c) Ivo | 
„Jamohl, er behauptet, YhreStim- die Garantie des vereinten Schubes 
? F £ ER! 

der Angelfachfen erhalten. Der) 


ıme beutlich gehört zu haben, und t& 
| finde nichts, was mich berechtiate, die! ———— — 
Wortlaut bes britifchen Vertrages ift| 
in diefer Beziehung beitimmt, mähz | 


ı Wahrheit biefer Behauptung zu be: 
rend fonberbareriveife im Iert bes 


; zweifeln.“ 
| Nor ( Ä HE E im Ok. Z * 
we Wale Dal aka din Je Iamerifanifchen Vertraged nichts ers 
wähnt wird, was offenbar auf in: 


tereſſe daran ...“ 
und auf die) 


„Rommen Sie zur Sache, was ifi! 
Haltung bed Cenats in Waſhington 


erdan ie, 


Ste Die 
ch den Grafen 3. herfünlich ge 


Haben fann, ganz aus?" 
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— Tel, Lincom 359. — 


A. Schiesinger 


844 NORTH AVE, In 
Titen abenbd bid 9; Sanmtand :etmlolien. || “ 


Ditteola jonolas 


Abzahlung 


R le bi® ‚egt her. 
Fr 1udnchebenen lat. 
. Amerilaniice, 
Identiche, unartihe 
fowie Shine tier 
Plauten det auf 
Laser. — terlanct 
unfere anllitännige 
u. neue monatiiMme 
vilte, 
Toitbeftellungen 
werden Znell und 
yuuntılim au“ 
aefunrt 
Wie meln 
Wanziqg ‚tale, 
Sehmpehacung.3be 
“unenitern, Gond| 
Stille Nat, tei« || 
or..,,t I 


mals verhandelt worden?“ ‚nerpolitifeje Gründe 
Schack durchmaß ein paar Mal 
dag Zimmer mit großen Schritten, | 
ier mollte in das Chaos feiner Ge- 
Idanten Alarbeit und Orbiung brin- 
gen, aber ed mar ihm unmöglich. 

Mer fonnte nur diefen Maine | 


zurüdgeht. Was dus britifche Parla⸗ 
ment betrifft, ſo beſteht über ſeine 
Zuſtimmung nicht der Tchatten eines 


2 gierung eingebrachte Gefeh bezicht| 
feine ganze Vergangenheit bertaten Fin auf die Urtitel des Friedensver- 
und ihm die ſchwerwiegenden Beweiſe trages, iwelde d 
al} — 2 2 any | —— * m 1 
geliefert haben? Holberg? Das DAE  fommerziellen ragen betreffen, für 
nicht anzunehmen; Schad hatte ihm 
J in ’ #7, J 31 u... 
ıja bie Stelle verſchafft und aud für; zium bie nötigen 
‚die Zukunft ihm Verſptechungen ge⸗1 irh 
macht, der Autfcher tat Fich fetbft Yen une Hi b 
Mast, Ps er dad nic; Jelbft beit Unter dieſen Umſtänden gab 
aröpten Schaden, wenn er den gloyd Georae dem Unterhaus fein 
Freund berriet. | = 


Bollmadten ertei: 


Ah! 


Purbchen, du bliſt meln 
La Ba Tanzuumil 81.25;: 
lige Nach, geſungen von my 
BD Sei nimm böse; Müien is feine 
Sünd, Geſang, 81.00. Bier man nal 
lernt, amerilanifhe Wotradtimger tomiig 
She. ar weiß nit, uns foll Sad sedeuten 
(Lorelev): An einen Lühlen "tunde, At 
ſungen vom Schubert Männerhor. 83. 
Das iſt der Tag des HGerrn: Am Arun.cn 
vor dem Tore iDer Rindenbamm), gef: ts 
gen buom Mosartslierein, She, Die Meike 
Taube: E83 har die Note im Kellngt, Ge— 
fang, She. 


| friebigende Antwort, und e3 war auch | 
unnütz, lange darnach zu ſuchen, bie | 
Tatſache, daß Bergen fich im Beſitz 
der Beweiſe befand, konnte nicht ge— 
leugnet werden,und mit ihr mußte 
man jetzt rechnen. 

Was ſollte er tun? Wenn Berg 
ſeine Drohung ausführte, und es u 


des Vertrages, worin er die erlang⸗ 
len Ergebniſſe ins Licht ſeßte. Um— 


n· veint 


finden, bezeichnete er ihn als ſchred— 
lich für den Beſiegten. 


n⸗ ginblick auf die Wähler gehalten 


Die innerpolitiſchen Probleme, die 
zur Löſung drängen, haben ſich 
während der Abweſenheit des Pre— 
mierminiſters gehäuft, und er hat 
eine ſchwere Aufgabe vor ſich. Die 


wichtigſten ſind die iriſche Frage, die 


ſo eng mit den Beziehungen zu Ame⸗ 
rika verknüpft iſt; die Wirtſchaftspo- 
litil, von der Sir Auckland — 
der Präſident des Handelsdeparte— 


um die Proklamation. Als der Zug ments, ſagte, es befinde ſich ein ge— 


heimer Plan in einer Schublade, aus 
der er nur ſchwer herauszubringen 
ſei; die Schaffung des neuen Mini— 
ſteriums für Wege und Verbindun⸗ 
gen, welche dem Staate die Kontrolle! 
über die Iramsportmittel in Groß: 
britannien in bie Hand gibt; bie! 
Verftaatlichung der Bergwerke; der 
Bau von Hunderttaufenden von Arz| 
beiterbäufern; endlih und nament« | 
id die Maßnahmen gegen die | 
Kriegögerminner, deren Operationen | 
wachjende Erregung zur Folge ha-⸗ 
ben. | 

Ehon beginnt die Arkeiterpartei | 
eine aagreifivere Haltung einzuneh- ! 
men als früher. In ihrer Konferenz | 


brittelmehrheit eine Refolution, mo: 
tin eine volitändige Uenberung in 
ber Politit der Altiertn in Ruß 
land gefordert wird, Diefe Rejolu- 
tion beauftragt dad Gretutiotomitce 
ber Partei, fid) mit dem „PBarlamen= 
Komitee der Trades! 
Unions” zu verftänbigen, damit eine 
wirtfame Aktion ftattfinde, um ihre 


' 


ter politifhen und induftriellen | 


Gemwiß ili kein Grund zur, 


aber als dieſer Verſuch fcheiterte, ent: | ben, daß er auf feinen erniten Wis nichtädeftomeniger ein Symptom für | wenigstens 
Diefer Ems; die Erregung der Gemüter im ges |ernitlic 


Der Streit der 


ungelöft, | 


wiſſen Kreiſen. 


mit dem Streik unter dem Vorwand, 
daß die Verſprechungen, welche ge— 


Bonar Law teilte mit, daß am 
nächſten Sonntag in allen Kirchen 


halten würden. Die offizielle Frie— 


Rufe, als Ber: |Ien in fo hohem Maße zum Triumph densfeier wird Samstag, dem 19. | 

\feines Waterlandes beigetragen hit. 
als daß Sie mid | Endlih, da der Sieg erlangt ilt, 
n den Stand fehen, den Grafen darf man mohl Sagen, daß ohne ihn | 


Sidi, ftatifinden, das heißt, e& wird | 
im ganzen nur einen halben Tag | 
mehr frei geben. Cie wird in Lon=| 
don ein arohes Defilee von Xruppen | 
der Marine, der Wrmee und des 
Flugweſens, nautiſche Feſte und 
luminationen auf der Themje um: | 
taffen. Mehnliche Feite werben in. 
allen Provinzſtädten itattfinden. | 
Uber die lange Dauer ber Trieben: | 
verhandlungen hat das ntereffe für | 
diefe Feite ftart vecmindert, um ſo 


ns 


haben. | 


filees bereits ſtatigefunden 
Die | 


Die Begeijterung tt verraucht, 


drinaend auf das fahle Geficht des | zwei Gelege von größter Bedeutung, | Bevölterung, ermübet von der Spunz | ulm.) 
Abenteurers, der mit feinem Lafchen: | yie mit dem Vertrag zufammenhän: |nung und den Uengften der langen |zu feiner Seilung, zu feinem Yiel. 
Das erfte betrifrt den franzd- | Kriegsjabre, nimmt ihre frühere Zü- | Da dieje Winde aber die Gefahr 


tigleit wieder auf. Es iſt wieder 
das alte Leben, aber mit neuen Wer: 
widlungen und der Yusficht auf) 
zahlreiche Schwierigkeiten. 

Nichts war charakteriſtiſcher für 
dieſe Stimmung als die Aufnahme 
der Nachricht von der Unterzeiignung | 
des Friedens. eder war glüdlid, | 
daß der Aibdrud bes Krieges geivis) 
chen war, aber zugleid; war niemand | 
befriedigt. (3 ift keine richtige Ste | 
gelung -— „it i8 no Settlement” — | 
war der geläuftgite Ausorud, mobet | 
ihn jeder auf feine Art veritand. | 
Außer einer Fhonen Kundgebung ber | 
vor dem Budinaham:Palaft ſich 
drängenden Menge zu Ehren bes, 
Königs befchräntten ji die Ueuße: | 
rungen ber Freude auf lärmende Arne | 
fammlungen bauptfahlih junger | 


nayr 


"Leute in PBicadilly, im Strand und) 
am Zrafalgar Square. Am Abend |zufammien und Echrte jeiner ſchönen 
jeinige Shmache Salden ber Geichüge, Aufgabe den Rüden, Während die 


ı Miiritens 


Nachlaß a 


ſind wir beauftragt, folgende 


bzuſchließen 


zweiſtöckige Gebäude auf der 


Nord- und Nordweſtſeite möglichſt ſchnell und zu leichten Ter— 


minen zu verkaufen: 


An Addiſon Straße, nahe der Hochbahn, 


modernes Brick, auf 34 Fu 


An Wrightwood Avenne, nahe der Hochbahn, 


5 und 6 Zimmer Frame 


* 


57200 
54000 


Lot 


An Clybourn Avenue, nahe Belmont Avenue, 54300 


5 md 6 Zimmer frame... 


In Jrving Barf, nahe Depot u 

6 Zimmer, 50 Ruß Lot 
Alles große Bargains — in ce 
Wohnung leer zum fofortige 
Volle Beichrei 
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Dr. F, 0, CARTEI 


Huge, Ohr, Haie 


chielaugen gerichtet 


in einem Befich 
ren, entfernt Obitructionen auß dem 


Tr. Carter iit ein Phnfictan und 
State Strahe anjatlig fit. _ 


en 
— 


und Hals-Spezinliit 


in feiner Office; Fein &hloros 
form oder Schmerzen; Hofpital: 
Facilitäten. Er behandelt ebenſo 
Ohr, Auge, Naſe und Hals, Ka— 
tarrh, Heufieber, Bronditis, 
Taubheit, Geränſch in den Oh— 


hr, der Naſe und Tonſils. 


Surgeon, welcher ſeit 23 Jahren an der 


Brillengläſer augepaßt von einem Doktor fiir denſelben Preis, den Ihr einem 


Augenarzt bezahlen müßtet. 


Dr. F.O. 


Bringt Die Ninder hierher, ehe die Schule beginnt. 
Doch! zu Southport beſhhloß fie mit Zwei⸗ Spezielle Preiſe für die Sommermonate. 


CARTER 


120 Süd State Strasse 


Dad Schild mit Den Ah dDrchenden Litern. 


Ztunben von 9 biö 6 ihr. 


der fraglihe Kampf zmifchen dem 


wird die Möglichkeit einer Zufamz 
menarbeit aller zur friedlichen Ents 


bare Anflage zu unterbrechen, | im Unterhaus zeiate, Htieß vorausfe: | Drohung mit der divelten Aktion iſt des Völterbundes beftehen? Laht und 


dieſes Tehtere Mittel 
verfuchen, jagte Lloyd 
George. Ale qutgefinnten Menjchen 
haben die Pflicht, an diefer Löfuna 
mitzuhelfen, und wenn fie gelingt, 
dann mirb biefer Arieg nicht verge- 
bens geweſen ſein. N. 3. 3.) 

ni 


Politiſche Krebswunden. 


Die größte und gefährlichſte poli. 


tiſche Krebswunde im Balkan iſt 
ohne Zweifel Konſtantinopel. Dieſe 
Wunde, die ſeit mehreren Jahrhun— 
derten eitert, wurde vielfoch behan— 
delt, jedoch ohne Erfolg. Als ſie im 
Jahre 1877—78 (ruſſiſchtürkiſcher 


Krieg) 


in Behandlung genommen 


Sonntags von 10 bis 12 Uhr. 


zweiten Wunde (Mazedonien) der 
Fall war, ſondern es ſind weltbe— 
rühmte Aerzte (Chirurgen, Sı 

nen und Naturheilkünſtler), die ſich 
heute mit der wichtigen Frage der 
Wunde beſchäfti— 
gen, und das Sonderbarſjte daran iſt 
nun, daß der hauptbehandelnde Arzt 
(GRußland) und ſein Aſſiſtent (Bul⸗ 
garien) ſich nicht mehr beteiligen. 
Wegen Familienkrankheiten iſte 
momientan dem erſten, der ſeit län⸗ 
gerer Zeit die Wunde behandelte, 
nicht möglich, ſich zu beteligen, und 
ſein Aſſiftent, der in letzterer Zeit 
unter anderer Leitung (Deutic- 
fand) operierte, tit etiva® müde und 
bedarf der Rube, Ohne Mitwirkung 
de8 Sandarztes und feiner Ailiiten- 
ten sit aber eine richtige Hetlung. 
Iunferee Anfiht nad, fo viel wie 
ausgefchloffen; hat der eine fehlte;- 
lich feine Familienangelegenheiten 
| geordnet, und der andere, fein Ber- 
wandter, ſich ausgeruht, fo merdeı 
die beiden fich veritändigen und aı 
(Srumd der Standesordnung. Ihre 


a+f 


Lil 


> 


- 
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wurde, entitand eine zweite Wunde 
Mazedonien, Wolle 35 Sabre 
wurde auch dieſe Wunde verſchie— 
dentlich behandelt. (Art. 23 des 
Berliner Vertrages, Autonomie, 
Arrangement zwiſchen 
Deſterreich und Rußland, türkiſche 
Konſtitution, engliſcher Vorſchlag 


Alle dieſe Methoden führten 
f 


einer Anfeftion des aelamten Urga- 
nismus in ſich ſchloß, ſo verſtändig— 
ten ſich im Jahre 1912 vier Kur— 
pfuſcher (Bulgarien, Serbien, Grie— 
chenland und Montenegro), di 
Wunde auf operativyem Wege aus 
der Welt zu ſchaffen. Da der 
Krankheitsprozeß indeſſen ſchon 
weit vorgeſchritten war und die Chi— 
rurgen ſeiner nicht leicht Meiſter 
werden konnten, entſtand eine dritte 
Wunde, Albanien. Die Behandlung 
dieſer Wunde wurde einem Aſſi— 
ſtenzarzt (Prinz zu Wied) anver— 
traut. Nachdem dieſer Arzt einige 
Zeit alle möglichen BVehandlungs— 
methoden verſucht und angewendet 
und trotz aller Mühe einſehen 
mußte, daß es ſchwer halten werde, 
zum Ziele zu gelangen, packte er 
ſeine Inſtrumente und Siebenſachen 


J 
L 


> 


Ansprüche geltend maden, d. b. fi 
werden proteitieren, dab man thneıt 
den Patienten weggenommen. 

| Mus den polittichen Vorgangen iſt 
| erfichtlich, da; dieje Wunde nur mit 
Einwilligung des Batienien (Tür- 
!fer) geheilt werden fanır, und ailen 
|Nnichein nad) will der Patient fich 
Iımit feinem uriprüngliden Arzt 
Gußland) und dem Sekundärarzt 
(Pulgarien) perjtändigen, um die 
Entwickelung der friſch entſtandenen 
Krebswunden (Meſopatamien, Pa— 
läſtina, Syrien, Smyrna uſw.) 
hemmen zu können. Von indiſcher 
Seite wurde neulich in der Konfe— 
Irenz in Paris darauf aufmerkſam 
gemacht, daß die Wunde Konſtanti- 
nopel ohne Einwilligung des Pa— 
tienten nicht behandelt werden darf, 
da die aliatischen und afrifaniichen 
|Mohanmedaner wicht gleichgültig 
bleiben können. Dneſe Aeußerun— 
(nen aaben Anlaß, der engiichen Die 
Iplomatie ihren Standpunft betr, 
Istonitantinopel zu ändern, Nicht wo 
riger dazu beigetragen hat die Rede 
ivon General Sir Douglas Haig 
|der neulidy in Edinburg über dei 
| zufünftigen Krieg zwiidhen ben 
\aftatifhen und europäiihen Vol. 
kern ſprach. Um dieſes Unglück zu 
vermeiden, muß man Mittel und 
Wege ſuchen, umd 


> co 


Dr 


ie Völfer gu ver. 


* 1 vertei81 r vier du eh uf J Sin #41 1 | * rn 
der alten Zuftverteidigung, die nur|dvier Nurpfufcher die ziveite W UNdE  föpmen md einen dauernden Frie 


entfernt an diejenigen der Luftan— 


| 
Seder bat das Gefühl, daß ber, 


Zweifels. Das ziveite, von der Res | Mittel ift, um zum fFrieden zu ges Fünfter Surpfufcher 


fangen, da alles von dem Geift ab: | 
hängen toird, in dem er bon Gie-| 


ie finanziellen und gern und Beſiegten angewendet und benverband auf die 
worauf er ſich wieder entfernte. Da 
welche das Parlament dem Miniſte- wahte Frieden nicht erlangt werden aber dieſer Behandlung ſeine Hän— 
de nicht desinfiziert waren, ſo ent⸗ 
eine vierte 
ein 
Jahr blieben dieſe Wunden verbun⸗ 
— 33.Expoſé über den Friedensvertrag.eine militäriſche Allianz iſt und das den, ohne daß die Verbände gelöſt 
Er fand auf ſeine Frage keine bde⸗ Es war hauptſächlich eine Apologie Syſtem des europäiſchen Gleichge⸗ und gewechſelt worden wären. Im 
Muguft 1914 öffnete man diefe Ver: | 


durchoeführtt wird. Wenn dieſer 


fon, jo wird es zum Chaos und| 


|Ruin für alle VBöller Guropas fom: | 


men. Bleibt die Hoffnung auf einen | 
wahren Völferbund, der nicht blog | 


’ 


wichts fortjegt, eine Liga, zu ber, 
Deutihland jo bald wie möglich zu: | 


her oder fpäter erfolgen wird; das, 


| Man fann wird eine Nevifion der heutigen Ver: | ben nad allen 
EM der Unficht fein, daß diefe Nebe imizräge nötig machen, diesmal dann | den behandelt, obı 


einen richtigen allgemeinen | 


dur 


| . 
— Mazedonien — behandelten, ge 
gegenüber dem Präfibenten MWilfon |griffe erinnerten. Das war alles. Irieten fie untereinander in Streit 


(der zimeite Palfanfrieg), da jeder 


(Vertrag mit Deutidiand nicht den,von ihnen ein großes Stüd abzu- 
| Frieden bedeutet, fondern nur ein ſchneiden trachtete, jo eilte rafd) ein 


(Rumänien) 
berbat und madte dem Streit da- 
durd cin Ende, dah 


Htand im Organismus 


Wunde, Dobrudiha. Leber 


bände, und fing wiederum aufs 


diejenigen beffer zu üverzeugen, DIE |oefaffen iverden muß, ebenjo iwieneue aut, die Wunden zu behan- 
den Vertrag noch nicht ftreng genug | Nußland, deffen Wiedergeburt früz | deln. | 
Volle 415 Nahre wurden divfel- | 
möglichen Metho: | 
ie daß c3 gelungen | 
Endlich kam 


wäre, ſie zu heilen. 


er einen Sal« | 
Runde legte, | 


Auf Wunſch lenden wir unſeren Wertreter, 
Maſchinen werben außerbalb der 
Etadt bei Expreſt abgeliefert. 
Liberty-Bonds werden 
in Zahlung genommen, 


‚samilar 24 


bon vorne beginnen. 


(Hortfegung folgt.) 


|terfag feinem Zweifel, ba er e3 tut |ypurde, um fie zu ber 
‚würbe, dann waren alle Hoffnungen | pie Hei den Dezeriberwahlen gemadh- | 
bernichtet und der Abenteurer Lonmie zen Merfprechen 


den Kampf um bad Dafein tmieber | feien, 


3 
ö 


eugen, baß 
wahl | den fein werben. den ſeparat zu behandeln, und fing 
eingeöſt worden So endet denn der erſte Akt des demgemäß mit der größten Wunde 
In dieſelbe Kategorie kann | großen Dramas unferer Zeit. Wels an (Konstantinopel). Num find dies- 
die. auffehenerregende Mitteilung | ches wird der zweite Alt fein? Wir mal nicht etwa Nurpfufcher an der 


eingeorbnete werben, baß der Erfal-| werben e3 bald erfahren, Wird es|Nrbeit, twie bei der Behandlung der 


Kongreh, bevor lange Jahre veritris | man auf die dee, jede diefer Mıun- | 


den herbeizuführen. 


— — 


Keiet die „Bonntaapoft”. 


nee — — 


Vollkommenes 
Augenlicht 


it es, was wir Erch geden. Leide Idt 
an Nopiis:h oder lanien die Buchtaden 
beit Lefen durcheinander? EScie ar 
ichläfrin ober brennen Qure Augen an 
dem Leien ade Nähen? Mile} Dies ihn? 
Byınptamte von Ungenbeirtten Mir 
deiettinen alle Aunenbeihiwerden gän!- 
id and anf teilfenfnaftiine Welle, 


Ueber 40,000 Befrtedinie Aunden find 
nenlinendez Beweis unierer Fabilaleit. 
für Eure Aunen nmfaiienb am (wegen: 
unfere Wreife find mähig und wie ga- 
eniltiren oolifsändine Jutriedenkelt, 
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IM Dritter floor, henutzt den Fahrſtuhl. 





bahndireftor für den Norbieiten, er- ! 


Abendpoft, Chicago, Samstag, den 9. Augujt 1919 
Härte geftern, daß in Chicago 450 | 


1Geidhäfts- mud D Zudufricherit, ee ae Die Baufperre, 
Ürbeiter auf ihren Poften zurüt- 
|Arbeiterjefretär wird erfudht werden, |aetehrt feien. 


| Nur hieraus läht fi 3. B. der 

Ba j * hohe Preis von Kupfer erklären, der 

Hünſtige La ikatoriſch Fe 

— ge der aus katoriſchen innen vier Monaten um 10 Cent? | ihr ein Ende zu machen | Chicago hat den Streit ſchwer 
—R Geid ſeine Verwand — T % 8, E y 

Inch mia Bringen acnng acrsien werben, aus Ser segemwatuig mehrigen Rote Bet J Tätigkeit und des Warenhandel Iempfunben. ie: unb in Zoftn, 10] 

20, ann en 


für 1 Pfund geftiegen it, obmohl { die! 

Mark Kugen zu sichen und einen aröheeen Betrag {0 for« an Fauien. Iim Lande vorhandenen Qagervorräte | 
| | Wünfehen de3 Präſidenten nicht zu 
fügen, iſt die Stimmung am unver— 


auf 500,000 Tonnen angegeben wer 

den! Angeſichts dieſer Tatſache iſt 

die Angabe, daß die Kupfervorräte Wird auch bei anderen Bundesbeamten föhnlichften. 

des Kriegsamts an die Produzenten | voriprehen. Saftbefehle gegen) In Sarı) beſchloſſen geitern 450 | 

unter dem Ankaufpreis zurüd vers) verihiedene Bauunternehmer er- en Wertftättenarbeiter am! 

fauft worden find (um von ihnen mit! Infien. | Streit zu bleiben, bis ihre Forderuns | 

| einem noh größeren Proft auf den | . gen auf Lohnzulagen erfüllt ſind. 
Markt gebracht zu werden —), „um Um die 110,000 außgefpertientdan- | Infolge des Streits find 12,000 | 
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BGrüne 
Fenſter 
Roſuleaux, 
jedes zu 


[ Deutiehe Darf jehr billig! 


— der beabſichtigt, Waren zu imbortieren, früher oder wäter eine Reiſe nach 


Delegation nach Wafhington« 


Zu wriedrigſtem Tagespreis ſenden wit ohne Abzug und Unkoſten 


Gela nach Deutschland 


aud unferem Guthaben bei der 


Dresdner Bank, Berlin 


und deren 45 silialen in allen Teilen Deutichlands 


auf immeilitem und ficheritem Ziege, entweder durch Check Hrieflihe Anweiiunn oder 
Nabel, Auch fünnen wir arrangieren, bem Mänfer ein Konto in leincın Namen bei ber 
Srespner Bank oder deren Filislen zu eröffnen, 


Diele neue Iinternehmungen. 


Bedeutung des NAuhenhandels für bie 
Marktlage. — Der ausländiiche Geld: 
furs, Die Aftienböric. 


Sreraie Kate di 


(Heldiendungen nad) anderen Ländern 


werben von und ebenfalld an niedrigniten reifen beiorni. 


NYuswearts 


nat meiterer 


WOLLENBERGER & CD. 


Bankgeschäftt 


105 S. LaSalle Str. 
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Rejahrter Schuhmader tot in jeiner 
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enachrichtigten 
tives fanden di 
en jetzt auf 

hrer Unjie 
binbung — 

Greenberg erklärte 
früher reich geweſen ſei und in 
peka ein großes Geihäft fein eigen: - 
nannte. ls feine Kinder und feine 
Gattin por einigen Jahren jturk 
habe er aber zu trinten angefangen 
unb alle, was er beieilen, verloren. 
Seit der Zeit arbeitete er für Green 
berg. Er hat einen Bruebr, der 
iteher einer Ableilung der Fir 
Smift & Eo. ift, und eine Schiv 
5 Kennen, Nr. 5449 Süd 
san Straße. Cr 
Simmer im Wbite © 
hes ich in dem Haufe üb 

befindet. 
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— mener j 
fneten Ban 
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Nerfuch, tn] 
der Me-| 
Nr. 2806 Nord | 
brechen, wurbe 

10 Uhr 
aleichen 
Obert 
enommen. 
gendliche 


Imarenlaben 


Det | 


— 
Miſſe- 
Jugendbehörden 


—rt — —— 


Der Unterſchlagung bezichtigt. 


Anguſt Lundquiſt bezichtigt, 
untreut 


829000 ver: | 
haben. 


zu 


np rn 
eſtern 
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ert rwähn ten Fime gehö⸗ 
rige Gelder in Höhe 


82000 unterſchlug. Gr ſchilderte in 


Wohnende wollen ver Banf-Tratte ober VPoſtanweiſung remittieren. 
Auskunft ſpreche man vor oder ſchret 


eigenen |; 


T Graves 


ſein S 


I haft Ie 


| Montag fortgejegt ıı 


| Angeblicher 


N. Campbell Ape.|r 
art wur 


und verenl 


on ungefähr 
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ober engliſch 
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n zu Anfang unferer Be: 
2 veröffentlichten Mo 
n au urteilen, befindet ſich d 
emeine Geihäft in den meifter 
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Teilen des Landes, auch in Illi moi, 


Chicago, Ill. 


“aller dunklen Wollen, d 
| Seit 
|! wir am B 
 Profperität ſtehen, 
unſere „Krieg &profperität“ 


Irob 


Trot 
jüngſter 
daß 


Jen 


in erſprießlichem Zuſtande. 
die in 
aufg 


zogen ſind, * es, 
ginn einer wirtſchaftlich 


ben wird. 


| feinem zu 


unD er 
ren in einem 
von. Zajchenbieben $ 

Gelder, 

ttoblen wurden. 

ibn anaeblich, 

i zu manipuli 
verdecken. 
dann in 
und die 


und 
in 


ar 
hi 


Maren 
Por einer 
geziwungen, jenen Laden 3 
Er batte dann eine Unte 
—— der er 
oll dieſem von 
ln terichlaqungen 
Man 


n geb s — 


gemacht 


haben. 

Ain 
Zeit, um Die 
ben uno veranlaßte, 


manteah np 
öglich ſeine 


—— 


war. 


Stiefpater fe.genommen. 


n Coplingicen Anaueft ordnete Ko: 
roner feine —* an. 


Um Schluß der geitrigen 7 
Koror 


doronersgeſchworen 


na ne ask 
gen vor Dei 


je, Ivie bereits — furz b 
Die Unterſuchung der —— 
aſſentämpfe begannen und ſich zu 
nächft mit Iode des Yarbigen 
Copli efaßten, wurde 
is Graves, gleichfalls farbig und 
—— Coplinas. in Haft ge— 
Wie nämlich mehrere Zeu 
en eine ıusfagten, war 
am Abend des 30. Juli, als 
tiefſohn ange ſchoſſen und töt- 
verlet wurde, in der Nähe des 
Tatortes geſehen worden. Außerdem 
brachten die Verhandlungen die Tat⸗ 
ans Iageslicht, daß Graves ein] 
efür ohteter, — tät iger!f 
und aud mit jeinem! 
des öfteren Stre "Hatte, 
oc biefer bereit3 einmal einen! 
Haftbefehl gegen ihn ermirfte.| 
Fin NRaceatt erfcheint fomit nicht] 
ausgeſchloſſen, obgleich Graves ſtand⸗ 


dem 


na 


Iırh 
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* 
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Verhandlungen werden 
yerden. 
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Geftohlenes Auto. 


Tieb dem Kriminalgeridt 
überantwortet. 
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aejtohlen 
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Kaplan 
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ber junge 
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Auto zu haben. 


m 
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Frau 


1 Straße und Lake 


ahle fein 


— — 


Ausnahmen abgeſehen, 


decken 1 
Eiſen, 
gegenwärtig 
Aufträge für fpätere Lieferungen zu: 


Iman hierbei berüdfichtigen, 


| um Unternehmungen, 


erwachen. N 


wenn man die i 
Preiserhöhung 


| aber im Mo onat 
Bauerlaubniſſe 


Gebiet e 


Man iſt gewohnt, die Eiſen 
Stahlinduſtrie als Barometer für di 
induſtrielle Lage anzu— 
von der United Sta 


ausaegebene Be 


- und 
q Die 
If 

alldem 


tes 


‚daß der Umfang 


Deftellu 
Jun: ih— 


ih 


* —— hat, zı 
em Abſchluß des Waffenitillftandes 
im November. Much die Robeile 
ıng hat zugenommen und 
erfreulich fauten die Ber ichte über ın 
dere Hauptinbuftrieziveige, 
von dem Tiefitand vor einigen Mo 
naten erholt haben. 
Die allgemeine Ne 


der Verbrauch 


ner 
ner⸗ 


V 
Jrului 


—* 


DD 


achirage 


nd bat, bon w enigen 


einen To 
an die Lagerung arüße 
ter Vorräte fürs erite nicht au den— 
ten Die Preife find anbaltend 
bob und ein 
Bunbesreferbel ehörde 

Seit nicht erwartet. Satfüchtich fcheint 
jich die Gefchaftöwelt bereits mit dem 
Gedanten eines allgemeinen neuen 
Preisniveaus vertraut gemacht zu ha 


ul 


olchen 
Umfang, 


daß 


mt, 


Sinten wird bon ber 


11 
il 


ben, wie au& dem zunehmenden lim: 


fang der Vorausbeftellungen zu er: 
feben tft. Während man feit der Ein 


ſtellung der Feindſeligkeiten, 


Erwartung eines fallenden Marktes,! 


nur die laufenden Bedcrfniſſe 
trachtete, namentlich 
tahl und Kupfer, iſt 

wieder mehr 


zu 

für 
man 
geneigt, 


— 
— 


erteilen. 
Ein weiteres günftiges 
jteht in der großen 
gründeten induft 
mungen. Das 
1919 darin 


Setchen be: 


hl von neuge: 
Iinterneb: |, 


Sa 
N 


riellen 


borber: 
muß 


her als dasjenige des aanzen 
gehenden Jahres. Allerdings 
daß, 

lange der Krieg dauerte, zahlreiche ge— 
ite Gründungen auf ſpäter ver— 
verden mußten, aber zum 
en Teil handelt es "ich 
zu denen die 
Anitoß ge: 


plan 


ichoben ı 
überwiegend 


jetigen hohen Preile ben 
— haben. 
luch die Bautätigkeit ſcheint end— 
lich aus ihrem langen Kriegsſchlaf zu 
ach der halbjährlichen 
zwar ber Gejamtbe- 
trag der in den eriten 6 Monaten in 
den größeren Stäbten vergebenen 
Baulontrafte eine nicht gerade bebeu 
tende Zunahme gegenüber der gleichen 
Seitperiode im vorigen Kahre und, 
inzwiſchen eingetretene 
für Materialien und 
Arbeit in Betracht zieht, ſo iſt 
Zunahme pieleiht überhaupt nur eine 
Erfreulichermweife Sind 
Juni dreimal ſoviel 
erwirkt worden als 
im ſelben Monat 1818, ſodaß wir 
hoffen dürfen, daß auch auf dieſem 
ndlich eine Beffe einge: 
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ich 


Stetiitit zeigt 


rung 


! ſetzt hat. 


chter S 
rinceton Abe., 
on 8200 verurteil 
ſt hatte, 

Strafe jeht abfiken. 
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nie eines mannl üben Ent 
fähig ſen!“ — Er: 

ich habe ſeinerzeit ſehr ge⸗ 
amwifchen eineı Augel und 
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ma 
gewe 


Dr Hei ont mtt Dir! 


— Unagalant 
Cie, Herr 
Frauen Talent fü 
Beruf haben fo 


| einefgrau Ichon mc 


worden iſt.“ 


ſich 


Deutſchland aus 


Der vor 


er vorſtehend 
timismus gründet 
die Annahme, daß d 
auch fernerbin anhalten wird. 
Befürchtung, daß die inländifchen 
Verbraucher infolae der hoben Pretie 
mehr vom Mearlte fernhalten 
werben, mirb durch den Hinweis 
die höheren Löhne „distontiert”, 
bletbt abazumarten, welche Wirkung 
die vom Präfident Wilfon und Jei 
nem Kabinett geplanten Mabnahmen 
gen die Profitgier auf die Preile 
Fein haben merben. 
Eine große Rolle in den 
berechnuna ten fpielt die zu erw 
Geltaltur 1q Außenhandels 
Ver. Staaten. Die Annahme, daß 
nah der Wiederaufnahme der „Jan: 
belsbeziehungen unfer Land von 
mit Unm aſſen 
Erzeugniſſen aller Art überſch 
würde, hat man nach 
en gelaſſen, nachdem 
uch 
an 


getennzeichnete Op 
ich natürlih auf 
te aute Nachfrage 


nfts— 


Zukur 
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wemmt 
werden und 
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= ländi 
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Kommiſſionen 
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davon überzeugt hatten, daß die deut— 





Leſer, welche die Stadt 


verlaſſen. 


Die Keler Ber „Abendz . i“ tönt 
nen die Zeitung nad) irgend einem 
Faß und während irgend cine® 
Zeitraums nahseihidt erbal«- 
ten. Die Adreiie kann fo oft, wıe 
gewünfht, geäudert werden, nur 
iſt bei ſedem Wechſel fomohl bie 
alte, wie die nene Adreſſe anzu⸗- 
geben. Der Vreis iſt 15 Gents 
die Woche, Vorto eingeſchloſſen; 
mit „Sonntagpoſt“ 20 Cents die 
Woche oder 75 Cents pro Monat. 
Ter Betrag tft der Beftellung bei« 
zufügen. Norefie: The Abendpoit 
Co. 223 ®. Wafhington Str., 
Chicago. 
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inländiſche Abſatz 


I: ler 


ſchen Fabriken überhaupt feine über: 
en 


großen Vorräte verjandtbereit haben 
und aub mit der Produktion nicht 
—— können, ſolange 
e erſchöpft enL La 
—— aufgefüllt haben. 
gilt für die anderen Länder. 
aber kaum befürchten, da iß der 
durch eine über— 
mäßige Einfuhr in der nächſten Zeit 
leiden wird. 
Andererſeits rechnet man 


ger v 


au 
Dasſelbe 


Es iſt 


zu 


J 


aber auf 


eine ſehr ſtarke Nachfrage ſeitens aller 
europäiſchen, der —— wie 
damentlich i 


der 
für 
Raummolle und ' 
Art. Diefe 
tommt zweifellos 
hohen Marktlage zum Ausdruck, da 
große Mengen von Waren vom nz | 
landmarkt zurückgehalten werden, um 


neutralen Länder. 9 
techniſche Rohſtoffe, wi Metalle 
Nahrungsmittel al= 

fpätere 


hinter der jelbit | 
surüdbletz | 


naen ! 
c 


ım eriten Mal jeit | 


aleich | 


die 170 | 


tt aut |” 


in Der 


im erften Halbjahr i 
angelegte Kapital iſt grö— 


dieſe 


‚Beim 


Die | 


auf| 


Ban : 
25 | beffen Name noch nicht ermittelt wer: | 


bon q 


fie nicht ! 
on Rohitoffen | 


Ausfuhr | 
bereits jegt in ber, 


einer —* vorzubeugen“, 
verſtändli Für Kupfer wird 
| Deutfchland einen ehr wichtigen 
— inden bilden. Wie hoch der Preis 

für dieſes Metall noch ſteigen wird, 
wenn erſt die Lieferungsaufträge im 

großen Umfange einlaufen und die 
Verfchiffungen beginnen werden, läßt 
ſich noch garnicht annähernd be— 
rechnen. 

Wann dieſer Zeitpunkt 
wird, hängt großenteils von der Ge— 
ſtaltung der auslänbifchen Geld: und 
ıWechfellurfe ab, fowie davon, daß | 
den auswärtigen Kunden Kredit für 
ihre Beitellunaen in Amerita eröffnet 
‚mwird. Yurzeit find die ausländifchen 
Kurſe außerordentlich niedrig. Der 
amerikaniſche Gegenwert für —2 
deutſche Mart iſt in der abgelaufenen 
Woche zweimal auf 5.90 Dollars ge— 
funken, auch anderes europäiſches, 
ſelbſt engliſches Geld ſteht erheblich 
lunter Bari. Wollten bie Europäer | 
ihre Bedürfniife bei diefem St: 
Ideden, fo müßten die Deutichen 53. 8. | 
neben dem Marktpreis noch 300 Bro 
sent wegen der Gelbentiwertung 
draufzablen, die FFranzofen ungefähr 
38 Prozent und bie Onglanber 12 
Proze Da die beſtellten Waren 
außerdem nicht in Gold bezahlt iver: 
‘er tönnen, teils haben die Länder 


tn 


nt 
ii, 


feina oder nicht geniigend, teila bür=|; 


en dafür verwenden, wie 
Deutſchland auf Grund des u 
dDensvertrages, jo wird es nötig iv 
den, ihnen Kredite für ihre Beffellun. 
gen zu eröffnen. oe bat berechnet, 
daß allein 2000 Millonen Dollars 
dafür erforberlich fett mwürben, um 
ı den jeßigen Handel der der. Staaten 
mit Europa bis zum Ende des lau— 
fenden Jahres zu finanzieren. Wie 
dieſe Kredite am beſten zu beſchaffen 
ſind, darüber zerbricht man ſich jetzt 
in den Finanzkreiſen die Köpfe. 
Die Attienbörfe erlebte am Anfang | 
ver Berichtämoche den größten Wert 
tur; des aanzen Jahres. Die Nad): 
richten aus Wafhinaton über die von | 
den Bahngewerkſchaften 
Verftaatlihung der Eifenbahnen, fer: 
ıner über bie vom Juftizbepartement 
beabfichtigte Benzefliecung der Chi: 
agoer Grokihlädter und endlich 
iiber die von Präfident Milfon und 
feinem Kabinett geplanten Maßnah— 
men gegen die Profithaie hatten * 
äußerſt deprimierende Wirkung, 
daß die durch vorherige kn. 
tion hinauf getriebenen Kurfe in für: 
‚zefter Zeif von ihrer Höhe fielen. 
Bahnaktien eröffneten ven Reigen, |" 
dann folgten Wolle:, Kupfer, Del«, 
Lolomotiven-, Yutomobil-, Gummi: 
iund andere Inbuftriepapiere, Geit: | 
Idem fcheinen die Speftulanten burd | 
ı die Ipäteren Berichte aus Wafhington 
ber lleberzeuaung aelommen zu! 
dak auch dort die Suppe nicht ! 
> heit genofjfen, mie gelocht wird, 
ıd bie KRurfe haben fih nicht nur 
bo olt, fondern Tind teilmeife noch | 
Höher toie zubor aeftiegen. Muß man 
nicht manchmal die Frage vor— 
welchen produktiven Wert die 
für das wirtſchaftliche Leben 
ation hat? 


ſie keins 


zu 
ſein, 
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en 


I 
l 


= 


a 


„Merkur . 
en 


It Die Tiefe geiiürst. 


— — 


Ausbeſſern eines Schornſteins 
vier Arbeiter verunglückt. 
Damit beſchäftigt, in der Anlage 
der International Harveſter Com— 
panh an 120. und Morgan Str. dei 
Schornitein der Kraftanlage auszu⸗ 
beſſern, ſtürzten vier Arbeiter aus ei— 
ner Höhe von ungefähr 24 Fuß mit 
dem Gerüſt in Tiefe. er. ber 
Arbeiter, Charlie Kablert, Nr. 3422 
S. Leapitt Str, Mite Misner. Nr. 
6925 Wincennes Ave., und Guſt 
Feils, Nr. 4431 S. Waſhtenaw Ave. 
erlitten Anochenbrüche der bierte, 


Bro 
Vi 


Z—itr 


den fonıte, konnte noch nicht Fe 
ben werden. Man nimmt an, daß 
in den genannten Schornftein für je 
und tot if. 

—— ——— — 


Aurz ı und Neun, 


yartende , 


der ' 


* Durch Ein: atmen vonGas 
ihrer Wohnung, Nr. 1422 
Ave., die 4Bjährine rau Louiſe 
Skoda ihrem Leben ein Ende. Län- 
ere Krankheit wird als die Urſache 
der Tat angeſehen. 

* Der 49Yjährige Frank 
Kr. 4343 Park Ave. ein in Dienſten 
der ſtädtiſchen Straßenreinigungs— 
behörde ſtehender Arbeiter, 
ſtern von ſeinem Sitz 
Sprengwagen geſchleudert, als 
Kraftwagen in dieſen hineinfuhr. 
Heute iſt Ringer im Deutſchen Dia- 
oniſſen Hofpital an ben Folgen des 
erlittenen Schädelbruchs aeitorben. 

* Im Englewood Hoſpital ſtarb 
r 38 jähriae Peter Kaulmmiz, Mr. 

S. Albann Une., welcher, 
ern bericht:t, in der Anlage der 

Learn Steel Co. verlegt murbe. 


machte 


5.61. 


14 
sl 


auf de 


* Den Derlegungen, bie er erlitt, | Börfe trafen geftern nur 500 Wagens! Piderell aus Des Moines, ein 


‚al& er vorgejtern an ber 
und Meitern pe. von einem Kraft: | 
wagen überfahren wurde, erlag heute 
im Countyhoſpital der ſechsjährige 
Stanislaw Obryk, Nr. 

21. Straße. 


fa * will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


nde 


erlangte | 


Rinaer, | 


murbe ge= | 


ein | 


pie | 


mit Schlachtvieh pünktlich ab, 


* Mer fein Grumbeigentum ber» | gewöhnlichen. 


nicht recht | handimwerter wieder zur Arbeit zurüd: 'Stahlwertarbeiter ebenfalls 


| zuführen, bat der Ehicagoer Bau: 
| gemwerfichaftsrat feine Pertreter ge— 
|ftern abend angewielen, ich nach! 

MWafhington zu begeben, um 
weiteren Verfuch zu .nacen, den 
| Fehdezuftand zwiſchen Arbeitgebern 
und Arbeitnehmern zu beenden, 


lein Vertreter aller im Bauaeiverl: 


eintreten | fhaftärat vertretenen Gemwerbe wer⸗ mit Licht, Gas, 


den anfangs nächſter Woche mit dem 
Arbeitsſektetär Wilſon in der Bun-— 
deshauptſtadt eine Konferenz abhal— 
um Mittel und Wege zu finden, 


der bedauerlichen Sperre in Chicago 


ſein Ende zu machen. 
hatte 
| legt, 
tam zı 


Lange genua 
man fi Dielen Schritt über: 
und 


und 


in Chicago nicht fertig gebracht wer— 
den kann. 

Simon O' Donnell erklärte, es ſei 
unmöglich geweſen, fih mit den Urs) 
| beitaebern zu einigen; wenn auch zivei | 
oder inehr der Gemerlfchaften unab- 
hängig fich mit den Arbeitgebern ge 
einigten, hätten manche andere es 
nicht fertig gebracht. 

Die Steinfeger 
ter haben fich geftern mit den Arbeit: 
gebern geeinigt. Eritere gaben fid) 
intt einem Stundenlohn von 93%, 
Cts. Mindeſtlohn für denTag $7. 50), 
zufrieden. Die Steinſchneider erhiel— 
ten eine Zulage von 81.00 den Tag. 
Den Gewerkſchaften, die ſich mit den 
Arbeitgebern einigen, iſt es geſtattet, 
ihre Leute zur Arbeit gehen zu laſſen, 
ohne auf die allgemeine Musfperrung | 
Rüdfict zu nehmen. 

Die Delegaten, die dem Arbeits: 
letretär Wilfon einen Beſuch abftat 


| 
| 
| 


ten werben, beabjichtigen auch bei an. | 


deren Bundesbeamten porzufprechen, 
um biefen Klarzuleaen, daß die Chi: 
cagoer Arbeiterfchaft eine fofortiae | 
Löfung der Frage der hoben Lebens: 
u ntersaltungstoften verlangt. 
Haftbefehle ausgeitellt. 

Vier Haftbefehle. auf den Namen 
von je 14 Beantten von Bauunter: 
nebmungsfictmen und Bauunter: 
nehmer: 'rbänden ausgeſtellt, wur— 
den dom Anwalt Hope Thompfon, 
dem Merireter ber Arbeiter, im Ge: 
richt an der Süd Clark Str. erwirtt. 
. | Die Bürafhaft der in Frage tom 
menden Perſonen wurde vom Richter 
Hugh R. Stewart für jeden Fall auf 
| 51000, alfo für jede Perfon auf! 
54000 feitgefeht. 

"Die in den Haftbefehlen gen 
Leute find: 
| Morris Yofeph, B55Margate Ter: 
ıtalfe, Präfident, und Maper MW. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


annten 


Lippman, 3650 Grenſhaw Ave. Se: | 


re der Chicago Standard Lum- 
Eo., 1T35N. Deitern pe. 
| R. ©. Gillette, 6921 S. Michigan | 
| Une, Präafident der Sitte te Qumber | 
| > REG Go., 4823 ©. Halfted | 
I 3.5 F. Masket und Frank > 
|von ber Dilfen Qumber Co., 2201 © 
\Laflin Straße. 
| 3.9 Lemis, 5336 Sid Midhigan | 
Avenue und E. C. Mahaffey, Sekre— 
tär der F. J. Lewis Manufacturing 
Company, 3513 Süd Robey Str. 
Frank J. Burns, 921 Galt Ave., 
Präſident, und Thomas J. Smith, 
6425 Wyne Avbenue, Sekretär der 
* E. Burns Lumber Company, 
700 Weſt Chicago Avenue. 
L. W. Crow, Präſident; E. 
| Dopper, Scfretär, umd George RL, 
Pen Schatzmeiſter der Lumber 
I 
Fin 


| 


E. 


mens Aſſociation of Chicago, 11 
Süd La Salle Straße 
D. H. Dohle, Prafident, und H. 
L. Goblgraff, Sefretär der Carpen— 
ter Contractors Mflociation, 1833| 
Weſt Waſhington Straße. 
| ——1 2 — — 


| age bleibt ernft. 


En Bahnen laſſen ſechs weitere 
Züge ausfallen. 
Die Lage in Chicago hat ſich, was 


den Eiſenbahnerſtreit anlangt, etwas 


| aebeffert, ift aber noch immer ernit. 
| Die Züge wurden mit Hilfe von 
| Bureauangeitellten, Werkführern, 
Superintendenten und anderen Be— 
amten betrieben, 
tigkeit aufgaben, um an 
Streiker einzuſpringen. 
wurde ergänzt durch einige andere 
Arbeiter, die eingeſtellt und in den 
Werkſtätten einquartiert wurden. 

Die Zahl der Züge, die 
angels an 
ausfallen müſſen, wurde u 
vermehrt, und zwar Züge der Cheſa— 
peake und 


Stelle der 
Ihre 


M 


m 


ul 


Chica 


go und Alton Bahn. 
Die Northweſtern Bahn 
feine Frachtgüter nach Punkten weſt— 
lich von Clinton, Ja. an, Die! 
Wabafh Bahn lehnte alle Sendungen 
ab, die nicht nach Orten an ihren ei= | 
| genen Linien beftimmt waren. Seine) 
Bahn übernahm eine Sarantie für! 
Beförderung von FFradhtgütern. 
| Für die Mitglieder der Probutten: | 


ihre Zahl ſich ſonſt um dieſe Zeit auf 
1500 Wagen ſtellt 
Die Gürtel u lieferte in ben 


die Northmeitern Bahn bradte ihre 
125 Wagenladungen 
Ei3 und 75 Wagenladungen Mil 
ohne Unterbredung nad Chicago. 
R. 9. Aifhton, der Bezirkdeifen: 


einen! 


Der, 
Präfident, Simon D’Donnell, und je 


die Vollziehungsbehörde 
der Ueberzeugung, daß eine, 
zufriebdenftellende Löfung der Frage, 


und Asbeltarbei: | 


die ibre andere Tä⸗ 


Zahl | 


Obio- und vier Züge der| 


I 
nahm | 


gezwun— 
gen, die Hände in den Schoß zu le 
gen. Wenn der 
gelegt wird, werden Ende nächſter 
Woche auch 4000 Arbeiter, die 
Baugewerbe beſchäſtigt ſind, die Ar: 
beit einſtellen müſſen 
gels an Materialien. 
Von den 12 Hochöfen ſind nur 


| im Betrieb, 


kraft verfehen. 
ı In den Güterbahnböfen jtehen TOO 


 Wagenladungen mit Stahlprodukten, 


| die nicht befördert werden fünnen. 
| — 


Sn Eh: ano smräd. 


Bundesanwalt tehrn mit fertigen 
nen heim. 


Bundesanwalt Clyne 
Strafverfolgung der großen 
Großſchlächter nach Chicago zurück— 
gekehrt. Wie er ſagt, werden Haft 
ſtrafen für die Häupter ber Firmen 
beantragt werden, und auch mit Zi— 
vilklagen zur Herauszahlung 
Geld wird die Regierung ſie beden 
ten. Shermanſche 
wird als Handhabe dienen, 
Glyne wird bei der aut 1. 
ber 


ig 
as 


die geſetzlich beſtimmten Höchſtſtra— 
fen verlangen. Der Prozeß 
wahrſcheinlich vor 
ſtattfinden; Verſchwörung zur Zu— 
rückhaltung von Lebensmitteln, zur 
Ausſchaltung des Wettbewerbes und 
zur Hochhaltung der Preiſe wird der 
—BE aller Anklagen gegen 
jeden Großſchlächter jein. Herr 
Clyne ſieht einem ſchwierigen, lan— 
ac n und erbitterten Nampf entgege= 
ge n, hat aber die Zuverſicht, daß es 
gelingen wird, den 
| die Anklage zu beweiien. 
| ——— 1 — 
| Deutihditerreihs Noifchrei. 
| Die wirtihaitlichen Raiten einfach uner: 
| träglich. Mangel an Milch und 
Fleiſch. 
| Kopenhagen, 9. Auauft. Ein Aus: 
(zug aus der öfterreichiichen Note anı 
die alliterte Friedensmilfion in St. 
German tt hier aus 
fen. 
bietsforderunaen im allergeringiten 
| Umfang aufrecht erhalten merden“, 
beiht e& darin, „dann wird Deutich: 
| öfterreich fich. bemühen, daran 


| 
| 
| 
| 
| 


Streit nicht buld bet: | 
im 
wegen Manz | 


zwei 
mwelhe die Stabt Gary ı 
Maifer und Trieb: | 


| 
Plä— 


e iſt mit den 
fertigen Plänen der Regierung zur 
fünf 


von | 


Truſtgeſeß 
Serr | 
Zeptem- | 
aufammentretenden bejonderen | 
Grandjury die Erhebung von Aln- | 
tlagen beantragen und vor Bericht | 


wird | 
Richter Yandıs ı 
) f 
lle | 


Großſchlächtern 


Wien eingetrof-⸗ 
„Wenn Deutſchöſterreichs Ge- 


zu 


IOt Epipen, die 
Yard 2 


Parti e von ſchö— 
nen Spitzen Edg— 
ings und Einſätzen 
in Auswahl von 
tv it ſchenswerten 
und Mu: 


ſtern, —— bis 3 


10c6, ſpezie 
nn. 2e 
Tiſchtuch, 


Montag, 
‘ w 
Ic Inamer: 
1.00 £oitet: 


seibä, it tag, Stück 
———— 1.00 


Vy d 
Bo 

Sehr 
—I 
Leine 
mit 
ten 
Qualität 
Montag, 


Preiten 


1x4 
Satın 
Tiſchtücher, 


fertig zun 


Sommer 
Meirg für 
formpat 
"Gröhen 
35, Die 


ice 


17 oß 
yiıl 


n 
—W 
Enden: 


Ic Sorte - 


Bau . 
Verkauf 


10c Zigarren. 


DC 

Sroßer Einlauf 
bon Zeidenbergs 
Afrers Dinner 1: 
garren, jo gut mie 
irgend eine 10c 31 
mild und 
NKiſte 
52.49; 


garre, 
flavory“ 
mit 50 
das 


Nummern, 
217 Spu I en ritr 
zu 


Stüd 


I 


4.00 Tiſchtuch. 


Größe 
appreherte 
hohl 
Gebrauch; 

das 
Mo 


*. 
Lama 


irren 


Ipeztell 


de Kajhtüger 


P 


2.85 

Ntercer! 
Tan alt: 

geſäumt 


zed 


Euch überall 


"2.85 


Sandtüder 69 


Sorte A 
Sondtaächor 
hohlgeſäun 

| ii) 


* gulare 
I avi 


ſpe ziel! 
das Me En ck, IC 


artie 
türkiſcher 
titche 
feinem 


.. - 

jur oc 

ſchwerer 
Waſch⸗ 
r, gemacht von 
mercerized 
nit ſchöner 
Borde — 


egulare 10c 


IC 


1.50 Spiel- 
Anzüge, Sc 


cabyblar 


te und 


irreifte 


— 2.256ardinen⸗ 


Iteder, 1.09 


ge 


Wert. 
Mant 
„hi ı 


) 
<12 Juß ( 
+ 
t 


Gar⸗ 


en- Sitrecker, 


ſtellbaren Na— 
regul. 82.25 
peziell am 


$1.7 


$50, $100, $500, $1000 


LIBERTY BoNDS 


Behaltet jie, wenn Jhr Fünnt. 


Rir gewähren Darlehen auf diejelben. 


Ihr könnt hier Gmr dalür Gaben 


in der alteiten Banf auf der Nordweitjeite, 


RAUSE , 


| glauben, daß e3 unabhängig und in| 


rrieden in diefem Gebiet leben fann. 


(53 erwartet, daß der Völferbund es 
in der Stunde ter Not hören wird. 
Anbererfeits ift Deutfchöfterreich noch! 


vertrag aufgebürbeten twirtichaftlichen 
ı Laften nicht ausgeführt werben fün- 
nen, und daß es 
muß, 


leihtert werben. 


naten unmöglich fein, Milchtüihe und 


|der Deutfhöfterreihs anı 
Mangel anMilchundFleiſch 
hinſerben. Deutſchöſterreich 
muß es dulden, daß es enter 
Finanzkontrolle der 
geitelli wird,3 aber es erwartet, daf 
ber Ausschuß für Entjhäbigung 
Deutichöfterreichs verzweifelte Lage 
bei feinen Maßnahmen berückſichtigt 
und Deuiſchöſterreich die nötigen 
Kredite zur Erlangung von Roh— 
material und Lebensmitteln ge— 
währt." Es wird dann die Schaf- 
fung einer Kommiſſion 
macht hinſichtlich aller wirtſchaft— 
lichen und finanziellen Friedensbe— 
dingungen vorgeſchlagen und 
führlich die Ungerechtigkeit und Un— 
| aleichheit der Verteilung der alten| 
| öfterreihifchen Monarchie unter deren) 
Nachfolger 
der Bedingungen hinſichtlich der 
Kriegsanleihen ausführlich behandelt. 
„Es ſcheint offenſichtlich“, 
mit Bezug d arauf, 
in dem einftiaen Oeſterreich-Ungarn 
| die Schulden der alten Monarchie un 
ter fih teilen follten. Mbfeits der| 
| Banfnotenfchuld ift die Schuldenlaft | 
Deutſchöſterreichs, laut des Friedens— 
vertrages, einige vierzig Milliarden 
Mark. Somit werden einem 
Fünft u der Bevölkerung 
früberen Monardie 


—8 


| 
ber 


yweiDrittel ber — 
wegen 
Betriebsmennſchaften 
ſechs 


en der öſtereichiſchen 
gaaten außer der Noten— 
guſgebürdel 
ſchlägt die Verteilung 
Schulden, wie der vorkriegszeitlichen, 
auf die einzelnen Staaten gemäß ih— 
rer Zah lungsfähigkeit vor, auch hin- 
ſichtlich der im Auslande gefallenen 
Banknoten. Schließlich wird zur! 
ı Beichleuniguna ber FFriebensverhand- | 
| Jungen die Ueberweifung aller biefer, 
Fragen an die in Anreaung gebrachte 


Kommtifion empfohlen. 
——— 1) .°.— 


Der Geichäftsreifende 


ch 


— 
- 
_ 
— 
_ 
— 


— John 


J9). 


dm“ 


. Straße! | Tadungen von Getreide ein. während | JAhriger Dann, erfchoß geftern Nach 


‚mittag im Fingang zum Naben ber 
Peorin Dry Good: Co, in Veoria, 
DIL, das dort al? Verfäuferin be: 


2330 | Schladthöfen 419 Wagenladungen |Thäftigte 24 Jahre alte Frl. Anna 
und! Paufe und brachte fich eine Schuß: ı der Fi mit dent Sejuch beihäftigte 


| Wunde bei, an der er geftorben tft. 
Frau Mary Kleene wurde durch einen | 
| Streiffehut Ihrer verwundet. Frl. 


Paufe Hatte fich gemweigert, Piderell! 
zu heiraten. 


überzeugt, daß die ihm im Tyriebens= | 
zufammenbrecen 
wenn fie nicht beträchtlich er: | 


.&5 wird in den näditen Mo- 


die! 


mit Boll: 


aus⸗ 


und die Ungerechtigkeit 


heißt es 
„daß alle Staaten 


Die 
aller 


| 


Im Bankerotlgericht. 


Heind gegen die Aurora, Clen & 
Chicago Electric Bahn. 


Unter Maſſeverwaltung. 


Rinder ausz ıliefern, da die Kin=) 


Bundesrichter Evans ſente auf Erſuchen 
der General Electrit Co. von 
Vork einen Verwalter ein. 
Berbindlichkeiten. 


Die 


Ententemächte 


Die Lebensſtürme der — 
Elgin &K Chicago Elektriſchen B 
haben heute zu deren Land dung 
Bankerottgericht geführt. Auf 
im Bundesdiſtriktgericht eingereich— 
tes Geſuch = General Electric Co. 
von Neiv Por hat Bundesrichter 
Emans _ X. Chovate ; Mai 
jeverivalter der Bahn eing 
ihn 9. 9. Sobnion und Benjanmn 
Alſchuler, Aurora, als nAwälte 
| gegeben. 
Maſſeverwalter 
wurde vom Richter 
feſtgeſetzt. 
Die General Electri 
| eine Forderung 
neltend, behauptet aber 
jıech, dat die Bahn vo Itandig. zah 
infähig und ( Stan 
; de Jet, ihren Nerpflichtingen nachzu 
kommen. Fällige Schu Bzahlunaen 
|von mehr als 350,000 iind ritditän 
dig, beit es in dem Gefuch, 
| Vond- und Notenichuld beläuft fic 
lauf $8,453,000, während das At 
|tienfapital $6,200,000 beträgt. 

Das Geſuch beſagt ferner, daß die 
Bahn nicht imſtande geweſen ſei, 
zahlen: 

Am h1. Januar 876,975 
lauf . erſter Hypothek. 

Am 1. März $45,512.50 der 
Citizens —* & Truft Co. von 
Cleveland Zinſen 

Sicherheits-Goldnoten. 


Am 1. Sum 


|can Truſt KC 


im 


Yan} 
DOl: 


c Co. macht 


in den Se 


ganz af zer 


lungst 


Zinſen 


nii 8338,650 der A 
avings Bank ala Wer 
zinſung von Sicherheits-Goldnote 

Die Aurora, 
Bahn hat in letzter Peit wiederholt 
von ſich reden maden, u. a. vor eit 
‚doar Monaten durh ihr Geſuch um 
| die Erlaubnis zur Erböhbu der 
sahrpreiie. Sie begründet da- 


11,7 


Il 


(5 


ihrer Einabmen ihre erböbten Aus: 
gaben wettmachen und ste am Reben 
erhalten Fonnte Richter Landis, 


| 


und es aud 
währtevährte, 


bedingungsweiſe 
nahm damals 


ge» 


Gele— 


—5* ſich über manche Mißſtände | Det 
bei jener Bahn zu äußern, u. a. über | 
\den unfauberen Zuftand des hiefigen | 


STATE 
AVINGS 


1341 Milwaukee Avenue, 


Nem | 


| Aurora 
ıGent: 


abn | 
Im Blacktone 


cın | 


ı Mund und WR 
eieht md | 


Die Bürgichaft, welche der | 
zu hinterlegen hat, | 
auf 850,000 | 


bon ziwar nur 83215 | 1 


ſtrielle 
für ſeine Webereien zu 


und die 


fiel 


zu 


S Schäde 


auf $1,219,000 | 
trug 


Fe en 
1ER Robert 
(meri: 


Elyin & Chicago |, 


mit, dah nur eine folche Vermehrung ! 
Cts. 


u Bir jchieken jest Geld nad) Europa. "BE 


BANK 


1130092,6,9 


VBahnhofs und mancher der Statio- 


nen und Aborte. 
Dann fan am 
der Angeiteliten 
trieb lahmlegte. 
Aurora 
ten, welche 
Cents die 
zulage von 
den. 
nahme oder 
bietens ab, 
men, 
zur 6 


eine ‘2, 
Stunde 
5 Cents 
m 
vn j4r 1m 
Sie immer 
I(hiohn 
Ableym 


der 
und Elgin 
AImme PR: 


rhöhung 


uke 


s einte 


). Juli der 
der den Bahnbe— 
Wie 
berichtet wir 
verlangen, 
IW 


md wenn 
will die Bahn um Erlaubnis 


Sireif 


hbeufe aus 
d, tit den Leu: 
julage von 21 
eine 


angeboten wor: 


Yr 


ute über An— 
ng des Aner— 
ſie es anneh 
Fahrgelder in 
von 6 auf 8 


— — ⸗ — —— 
Diamantriug in der Naſe. 


Hotel 
vornehmer Hindus 
Im Blackſtone Ho 

und ſehr hohe 

geſtern riſſen 


aſe auf. 


treffenden Gäſten befa 
eineHindudame, die 
flügel einen 


Drama in 


ter 
iEL 


dem Hotelregij 
ſchaft al den 


ein 
mund 


auf einer MWeltreiie 


beabſie httat 


Ha it te 
dieLeute in der „Lobby“ 


intr 


m 
em 


Privatſekretär 
Die Herrſchaften befinden ſich 
und der 
eine Maſchinerie 


eine Geſellſchaft 
abgeſtiegen. 


tel it man hohe 


aemohnt, Doch 


Unter den ein- 
nd fich nämlich 


im linten Nafen 


ring trug. Zaut 


beitand die Gelell- 
Baumwollinduſtriel— 
len Sir Withaldı 3 D. Ih 
Iner Gemahlin, 
| Ehepaar, 


aderjen, jei- 
und Bebie- 
Indu 


kaufen. 


— — — 


Wo war ſein zqutzensel? 


Dreijähriger 
in den 


nnabe 


Hof 


\ 
se 


Nr 


elterlichen 


ars 


lca Stra w, 
ef Sing 

tal geſcha 4 

Er wurde 


J pital 


nach Du 

geſchafft 

Abruch 
Schwere ? 

Beinen 

der 


19600 
U 


der Feuer ng 


d Av 03 


Apenut 
Mia 
Ausb 


A uto beſchã 


(ran 
\ ul 


mt 


nem 


wiieru 17 


iv) 2? 
Aufnahm in 
ſpital. 


| 
- Speck aus Meere: 
: r m + 
nächſte Woche i 
das Pfund 


vun 


bon der 
Innabgeitürst. 


N} 
vr 


* 
n Venver 


verkauft werden. 
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murden gut tun, den alten Herrn bor | 
diefem Schritt zu jvarııen. Als Hinden- 
Burg Seerführer ivar, fpidte man fein! 


int 


on 


„Bruios“, St.xdbild mit Ehrennägeln. Dem Ro: !neldah das 
lit 


Hindenburg wird man Nadel- 
verſetzen. 


iker 
tieee 


N bread line? 
„Dies tit das erite Mal in der Ge; 
ſchichte des Landes, daß die Regierung 
genötigt iſt, Nahrungsmittel an 
Volk zu verteilen, und ein Fleiſch- und 
Grocerhgeſchäft zu betreiben, um Tau: 
sende gegen den Hunger zu fchügen. Sit | 
3 Mm 


Son 
Lies W 


eltdemotratie ?” 
(„Pew Dorf Herald”.) | 

“BESREEEBERSEEED I 

Stalten Iheint zur Vernunft zu kom | 
men. Es will weder mit Ndmiral Kol⸗ 
chafs Unternehmen etwas au tun habeı, | 
noch Fi in irgend einer Weife in Die | 
neren Angelegenbeiten Ruilands uud | 
Ingarns3 mufchen. Deshalb wird e3 alle! 
Truppen, Die alliierten Unterneh: ı 
baben, zurüdru: 
es ihm mit dieſem Entſchluß 
hat ſich vor einigen Tagen 
als der von England kommende 


ſich 
fen. 
ernſt 


gezeig 


Daß 
iſt, 
r? 


i, 


} 
Ya 


Dampfer „Eablons“ in Neapel anlegte. 
Die Befabung des Dampfer3 murde von 
den italienischen Dodarbeitern gezivun: 
gen, Die Munttton ausauladen, nd Die 
NReateruma bieh da3 aut. Was befonderz ! 


„one thing at a time”, Domnerte ı 
Nommiffär Dill in New Jerſey emen 
jungen Mann an, der mitt der cinen 
Band da3 Auto lenkte, mit Der anderen 
aber eine bübihe Teilbaberin an dent 
„Roy Ride“ umfpannite, Der junge 
N verliert feine Lizenz, die thm das | 
Fahren geſtattet, aber er kann 

rürlich eine Heiratslizenz 
‚One thing at a time”, 


Bemwenlihe Bilder. 
Ein MWandelbilderibeater 
“sland zeigt an: 


Under the Top 
and 


“Alkali 


’ 


rivirfen. | 


in 


I 
The Mon Beneath. | 


J 
4 


Ein ähnlicher Kunſttempel in Daven- 
port lündigt an: 
The Oteer Man's Wife with Stuart Holmes, 


während über einem Theater an Lincoln 


Avenue zu leſen ſteht: 
| Theaterdirektor. 
us Ddas- aber ein umangenchmer | Wilhelm! fagte eine Zeitung. 


Trhing to get along with Charles Wlurran, 
M 
den 


ſch ſeint 


Romanblüte. 

er zönerndb den 2 
» das in der? 
Mond, der durch die Wollen, 
raſfend am Fimmel, der von Blipen 
twährend zuckten, zerriſſen wurde, da— 
feine Straße zog, in ſanftes Tam⸗ 
gehüllt war, geſpenſtig 
übrte, entlang nina, fenlte fick den Koyf auf 
die Fruft und Teufste lang... 


N 
Dö erſte Lieb. 
(Oberöſterreichiſch.) 
s Dirndl hat an Augn af mi, 
Und i häd's ar af ſie; 


Awa da Scheu und Scham 
Kemman nie zamm. 


I 
er! 


‚Die 


zeg 


din 


Spitz i hi, blidt fie wög, 
Gudt fie ber, Ihau i um — 
Mein, dös ain is hundsjung 
Und böß ander faubummt. 


lernt baben. 


Bedeutung wurde: der junge Mu— 


— 


Stadtteil Theater baute, 
ein Opernhaus. 


Theater 
tigkeit, wie es New Yörk bisher nicht 


ſich na⸗ und baulich, 


Rock 


Inch 


unfrante, | 
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(Für bie „Abendpoft“.) 


Der beliebteite Berliner in 


wo keine Stecknadel zur Erde 
Er gab den Geſprächſtoff für ganz 


| 
| 
} 


konnte. 


New-Norf ab und war das Ent— 


„Ein drolli— 


R 9 zücken der Reporter. 
ew VYort. ger Kauz, dieſer Hammerftein!“ 


Oslar 


Zum Wbleben don £ HSammerltein, — 
Seine romantifhe Laufbahn, — Eriinder 
und Kunftenthufiait, — Wie er boltstüms 
li wurde. — Sein Stampf gegen Die 
Opern: Willionäre, 


2RKoſten. 
Oskar Herr mit den für New Nork nuner— 
hört roten Backen, dem van Dyck— 


Mit 
Hanmierſtein, der 
J dieſer Tage das 
Zeitliche geſegnet 
hat, iſt der be— 
liebteſte Berliner 

in New York da— 

| Dingegangen. Der) 
N beltebteite PBerli« | 
ner im New York — klingt das 
mat abfonderlih md etwas ım« 
mahrfcheinlih? Denn Berliner 
und beliebt find zwei Begriffe, die 
) beiten, wie Gocthe fi aus— 
drückte, dem die Berliner höchſt un⸗ 
ympathiſch waren. Er ſtand mit 
dieſer Anſicht nicht allein. Julins 
Stettenheim, der glänzende Verli 
ner Sumortit, hat fogar behauptet, | 
daß der Berliner ſich ſelber nicht 
leiden kann. Das iſt doch gewiß 
der Gipfel! Tatſache iſt, daß er nicht 
einmal in ſeinem 


pigen 
den. 


woeit über den 


fen wirklich waichechter 


hieß es. 
Wer ihn kennen lernte, hatte ihn 
gern. Immer vergnügt, immer ge⸗ 
fällig, namentlich mit Freibillets, 
immer witzig, auch auf ſeine eigenen 
unterſetzte behäbige 


De 
a 


Bart und dem ſeltſamen flachkräm— 
franzöſiſchen Zylinder auf 
dem Lockenhaupt war plötzlich eine 
ſtadtbekannte Perſönlichteit gewor— 
Und dieſes Original kam aus 
Perlin, hattö ich felber einen „Ver: 
Iiner-American” genannt, wa® nod 
„Berman-Ilmerican” 
ing, wie er huntorboll meinte, Es 
unterliegt feinem Zmeifel, da 
Sammerftein in feinem qanzen Mes 
Spree⸗Athe— 
ner war bis an ſein Lebensende. 
Mit Spres-Atbener will ich nicht 
den durchſchnittlichen PVerliner der 
srmeren laffen bezeichnen, der ac- 
wöhnlich als der tupifche Perliner 
nilt, fondern den Perliner aus bei. 
ſerem Hauſe, /den feineren oder, 
wie Mosfowsfi, der Schriftiieller, 


ny 
uni 


Seimatitaat | !hn nannte: den gefchliffenen, Wo-iungarifhen Gefandtfchaft ein befon-|17. 
Preußen beliebt iſt, geſchweige denn bei es nichts ausmacht, daß Ham- deres Augenmerk zuzuwenden. 


Angariſche Wühlarbeit in Wien. 


Wien, 14. Juli. aus Ungarn erhalten hatten, gefun⸗ 
— Der „Neue Tag‘ veröffentlicht eine| den. Die Höhe der Beträge, bie feitens 
Rote der Polizeidirektion Wien vom|der ungarifchen Räteregierung für 
11. ult betr. die Einflußnahme der Propagandagmwede in Deutichöfterreich 
ungatifchen Gefanbtfchaft auf die Ge- | verwendet murben, zeigte eine Nadh- 
ftaltung der innerpolitiichen Gitua=| hau in dem Kaſſabuch der ungar. 
tion in Deutfhöfterreih. Darin heißt | Gefandtichaft. 
es unter anderem: | Na den Aufzeichnungen der Ge» 
Die im März 1919 erfolgte Errich= | fandtfchaft wurden im Monat April 
tung einer Rüieregierung in Ungarn! allein 60 Millionen Kronen aus dem 
rief unter den Kommunijten Deutfch- | fogenannten Außenhandelafond, der 
öfterreich8 große Begeifterung her= | in Wirklichkeit ein Dispofitionsfond 
vor. Die tommuniftifche Parteileitung | ift, verausgabt. Die polizeiliche Note 
in Wien veranftaltete fat täglich! zählt dann eine Reife Wiener Kom: 
große Verfammlungen, in denen im= | muniften namentlich auf, bie bon der 
mer wieder bie Notwendigkeit des | ungarifchen Gefandtfhaft Geld er: 
Unfchluffes an das Somietungarn | halten haben, fo Yoman, der einmal 
herborgehoben und ba beutichöfter:, 2500 Kronen und einmal 100,000 
reihifche Proletariat zur fofortigen |; Kronen ausbezaglt erhielt. 
Herbeiführung der fozialen Revolu:| Im Mai hatte die Parteileitung ber 
tion aufgefordet wurde. Zunädhjt trat Kommuniften in Deutfchöfterreich ge: 
lin Wien ein Vollzugsausfhuß bes gem ftarfe oppofitionelle Strömungen 
"revolutionären ungariſchen Proleta— | im eigenen Lager zu fümpfen, mweil ein 
riats ins Leben, der eine Werbeakltion Teil der Anhänger die Haltung des 
für die ungariſche rote Armee einlei-Parteivorſtandes als ſchmählich be— 
tete. Die Polizeidirektion ſah ſich von zeichnete. In derſelben Zeit erfolgte 
allem Anfange an genötigt, ſich mit die Abberufung des ungariſchen Ge— 
dieſen Erſcheinungen zu befaſſen und ſandten Bolgar, weil man ihn für das 
insbeſondere den Vorgängen in der Mißlingen des Putſchverſuches am 
April verantwortlich machte. 
Es Gleich nach der Beſtellung des neuen 


| 


| 


| 


als 


im übrigen Deutfchland (der Ver. | meritein den Schliff in New Nork| wurde fefigeftellt, daß zwilchen der) Gefandten wurde der Polizei betannt, 


Imer it der Ansicht, Berlin fer mır 
ein anderer Ausdrucd für Deutſch- 


land), ımd amı allerwenigiten bei oder nad) Berlin Fanı, lichte er c2,| Kontakt beiteht. So tonnte unter an- 
b der Unterhaltung zu „berlimern“, 


den Muslanderi, die ihn kennen ge— 
Voltaire nannte ibn 
den Fondenfierten Preußen, und! 
Der fanıte ibn. Da ferner dom 
Berliner behauptet wird, daß er 
auch in der fremde immer Perliner 
bleibt, fo Iohnt 68 fi, zu unter- 
fuden, wie Sammerftein es fertig! 
brachte, eine fo feltene Musnahme zu 
bilden. 

68 it dazu nötig, daß ich mid 
ein wenig mit feinem Lebenägang 
befhäftige. Sein Water in Berlin, 
ein Kaufmann in guten Verhältnif. 
yon, heinnfchte, daß der Sohn Oskar 
Geſchäftsmann werde. 


gung dazu. Er hegte eine geradezu 
leidenſchaftliche Liebe zur Muſik 
und wollte daher Muſiker werden. 
Zunächſt 
eines V 
zu 

N 


tolin-Birtuofen dor, Violine! 
oielen war die Monte feiner! 
tuheftunden, Der | 
richtige 
Itenforvoral feiner Zeit, mit der) 
unerbittlichen Familiendisziplim) | 
wollte davon nichts mwiffen md ver-| 
huchte de3 Sohnes mufifaliiche Nei- 
nungen mit Gewalt zır umterdriden. 
Aber Oskars Kopf war genau fo! 
hart wie der de3 Waters, 
jab, dah er beim Vater auf Feine] 


x 


Nater 


Nadaibigfeit rechnen fonnte, brann. 
ic mit feiner geliebten Violine nad | 
Amerika durch. Die Ozeanreiſe 
legte er im Zwiſchendeck zurück. Mit 
ein paar lumpigen Groſchen langte 
er in New York an. Der helle Ber⸗ 
liner erkannte ſehr raſch, daß er mit 
Biolimfpielen im Dollarlande nicht, 
es Dollars „machen“, Und 
machte fie — als Zinarrenarbeiter | 
in einer Sigarrenfabrif, 


das für ſeine ſpätere künſtleriſche 
Betätigung von ausſchlaggebender 


ſikſchwärmer, der das Zigarrenmac 
chen als troftlofe Entwürdigung | 


das ımpfand, entpuppte fid) als prafti-!ihrer N 


ſches Grfindergenie, Gr erfand | 
Werbejlerungen an Mafchinen für! 
abafverarbeitung, die er ih ba-| 
tentieren lieg. Die Verbefferungen | 
waren ſo vorzüglich, daß ſie ihm mit 
der Zeit ein Vermögen einbrachten. 
Dieſes Vermögen legte er in Grund-— 
eigentum im nördlichen New NYork 
an, das damals noch wenig bebaut 
war. Auch dieſe Unternehmung 
erwies ſich wieder als überaus 
glücklich. Genug — Hammerſtein 
war eines Tages ein ſchwer reicher 
Mann. Nun kehrte er zu ſeiner er— 
ſten Liebe zurück, der Kunſt — frei—⸗ 
lich nicht als ausübender Künſtler, 


‘ 
> 


‚Sondern in mehr indirefter Meife, | 
indem 


dem murblühbender 
darunter 
In der unteren 
er ein Vaundeville— 
von modernſter Großar— 


er in 


Stadt erbaute 
auch 


aefehen hatte. Weberhauvt - 


iin feinen Theatern bradıte er viele) 


fache Vorbeſſerungen an, techniſch 


m. 
eN 


ortichritt bedsuteten. 


New Norf wurde auf ihn auf- 


Imerfiam. Stier war über Nadıt eine! 
ganz neue Figur im Theaterleben | 
erſchienen, die nicht nur Durch ihre 
Imaahalfige Unternehmungsiuit vere! 
fondern auch durd ihren, 
die; 


blüffte, 
eigenartigen Werdegang und 
eigenartigere Perſönlichkeit. 
Zigarrenmacher, Erfinder, Grund— 
eigentumſpekulant, Theaterbauer, 
reine Kaiſer 


— 
> 
ne 


er 
Die befammte Frage wurde 
What nert? 
zunächſt damit, daß er ſich als Dve- 
rettenfomponift vorftellte Mit Gu- 


ftab Rerfer, der damals im „Cafino” | 


Erfolge errang, hatte er aeivettet, er 
törme eine Operrotte an einen Tage 
und in einer Nadıt Fomponieren — 
jet eben garnichts. Man 


nieren. Tag und Nacht mußte ein 
Leierkaſtenmann vor ſeinem Fenſter 
den Leierkaſten drehen, den Guſtav 
Kerker beſtellt hatte, um Hammer- 
ſtein möglichſt am Arbeiten zu hin— 
dern. Aber Hammerſtein gewann 
die Wette und führte die Operette 
in feinem Vaudeville-Theater auf, 


chäft Aber Oskar 
verſpürte nicht die geringſte Nei⸗- 


ſchwebte ihm der Beruf 


Erfüllung gefunden, als er es 


eine 


tigſte getroffen. 
hatte er ſich Theater geſichert, wo 


die einen gewaltigen 


Und, 
laut: ı 
Gr beantwortete fie, 


erhalten hatte. 
ren Randsleuten 


Wenn er mit enge— 
zuſammen war 


Sogar ſeine Waghalſigkeit in ge— 
ſchäftlichen Unternehmungen kann 


ſchließlich ebenſo berliniſch genannt 


werden, wie newyorkiſch. Berlins 
Aehnlichkeit mit New York in ge— 
ſchäftlicher Beziehung iſt auch von 
Amerikanern feſtgeſtellt worden. 


Und dann kam als letzte Ueber— 
raſchung für New NYork ſeine Wand— 
lung zum Operndirektor großen 
Stils, der ein Opernhaus baute, 
das ſchöner war, als das „Metro— 
politan Opera Houſe“, und dort 
Opern aufführte, die in nichts hin— 
ter denen im älteren Hauſe zurück— 


Schatten ſtellten. Denn er bot nicht 
bloß eine 
ſondern auch künſtleriſch abgerun— 
dete und bis ins Kleinſte vollwer— 
tige Opernaufführungen. Er, dem 
es verſagt geblieben war, ein großer 


den. (der Geiger zu werden, war nun (wenn 
berliniſch-preußiſche Fami⸗ man 


ſo ſagen darf) ein Overn— 
Virtuoſe geworden. Sein Inſtru— 
ment war die Oper mit allen ihren 
unendlichen Feinheiten der geſunge— 
nen und geſpielten Muſik im Ver— 
ein mit den unendlichen Feinheiten 
der Ausſtattung. Sein Jugend— 


Als er traum hatte eine viel arofartigere | EIN 


je 
hatte ahnen fönnen. Daß er diejes 
gewaltige Smftrument beberricte, 
hat ihm die ftrengfte Kritif unein— 
oefhränft zugeitanden. Dazu be— 
fahtate ihn, im Gegenfat zu andern 
umerifanifhen Dpernunternehmern, 
ſeine ungewöhnliche muſikaliſche 
und künſtleriſche Begabung. Daher 


weiter kam. Im Dollarlande hieß war es geradezu die Tragik ſeines 
er Lebens, daß ihm ein dauernder Er— 
tolg feines Ilnternehmens micht be: | 
Und mm fchteden war — um fo ınehr, al3 er!am 17. April auch ungarifche Rotgar= 
völlig Ueberrafchende, | cinen durdaus idealen Ze damtt | diften teilgenommen. 


verband, Am Geaenfag zu der 
„Milionärsoper“ Tollte feine Oper 
„Bolfsoper” Werden, Nber 
die Opern-Alliierten errangen nach 
fürchterlichen Verluſten, die faſt zu 
iederlage führten, kraft ihrer 
finanziellen Ueberlegenheit und der 
gegen Hammerſtein durchgeführten 
„Ztar-Blocdade” zulekt den Zica. 
Der tapfere Hammerſtein mußte die 
Waffen ſtrecken und in einem 


ſchimpflichen Frieden ſich verpflich⸗ 


ten, 10 Sabre lang Feine Oper in 
Ned Morf zu gründen. Die 10 
Nahre waren jet vorüber, Mit je 
ser unverwüſtlichen Spannkrait, 
die Hammerſtein ſich bewahrt hatte, 
trotzdem er an einer ernſten chroni— 
ſchen Krankheit litt, ſchickte er ſich 
an, den lang geplanten Vergel— 
tungskrieg gegen die Opern.Alliier— 
ten zu beginnen. Die Vorberei— 
tungen dazu hatte er aufs ſorgfäl— 
Im genzen Lande 


a 
) 
n 


jeine Oper spielen follte. as wa— 
ren gewiſſermaßen ſeine Feſtungen, 
die ihm als Stützpunkte dienen ſoll— 
ten. Aber ehe es zur Eröffnung 
der Feindſeligkeiten kam, bezwang 
ihn der Tod, der Einzige, der Ham— 
‚merftein unterfriegen Fonnte. Much 
dieſer Abſchluß eines ſo tatenfrohen 
Lebens hat etwas Tragiſches. 
ihm die Leb 
der er Jahre lang in heißen Käm— 


M, 
Was 


nicht, ſich aufs Haupt zu ſetzen. Wie 
Moſes ſah er ſein gelobtes Land 
nur aus der Ferne: 


nicht gekommen. Aber Großes ge— 


wollt zu haben iſt bekanntlich auch 


ſchon verdienſtlich. 
Intereſſant waren die Nachrufe, 
‚die dem berborragenden Epree- 


den. Bor Dielen 
‚Breußen“ machte 
Animoſität Halt 
Stinkbomben in der Toſcho. 


alle volitiſche 
Man 


für ſein ehrliches und ſchönes Wol— 


len, man pries ſeine ausgezeichne- 
ten Leiſtungen, man betonte ſeinen 
:fauteren Charalter und ben eisenar= | 
jverrte ihn im ein Doftelaimmer amsigen Netz jener nicht alltäglichen | 
Proadwan ein und lieh ihn fonpo-| 


Perſönlichkeit. 

Nie zuvor ſind einem Berliner 
außerhalb Berlins ſolche Lobes— 
hymmen geſungen worden. 


9%. Urban 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


ſtanden, ja, ſie oft genug tief in den 


glänzende Starparade, | 


enskrone erſchien, nach! 


pfen gerungen hatte, vermochte er— 


hinein iſt er 


Athener in der Vreſſe zu teil wur— 
ſympathiſchen 


und behielt ihre 


zollte ihm die höchſte Anerkennung 


49— 


4 
der 


daß die kommuniſtiſche 
neuen Putſch plane, am 15. 
Juni in die Tot umgeſetzt werden 


Geſandtſchaft und den deutſch-öſter- artei einen 


reichiſchen Kommuniſten ein reger 
ma 
| berem feitgeftellt werben, daß Rotzie- | foflte. Nah den Eintragungen in der 
gel, Dr. Wertheim, ter dem Volks: | Gefandtfchaft ivar ber Wiener Ge- 
Imehrbataillon Nr. 41 angehörte, end: | landtfhaft ein gewifjer Betteilheim 
lich auch der Kaffier der fommuniftiz | zugeteilt, der mit 500,000 Kronen 
| fchen Partei Deutfchöfterreihs Leo: | Propagandageldern ausgeftattet wor- 
| pold Forfter recte TFeigelftod oft in der, den war. Ein Helferähelfer Betteil- 
lungarifchen Gefandifchaft ein= und | heims erhielt 37,2000 Kronen zu Pro 
ausgingen und die Sefretärin des Ge= | pagandazmeden. 

|fandten Bolgar an den Verfammlun:| on ber offiziellen fommuniftifchen 
|gen des rebolutionären ung. Komites | Barteileitung in Deutfchöfterreich ab- 
teilnahm und Feragelftod namhafte |gefehen, it noch das revolutionäre 
| Summen übermittelt hat. Ste wurde) Eoldatenfomite, das in der Xolf3- 
| daraufhin aus Wien abgefhafft, er=| mehrkaferne des Voltsmehrbataillons 
hielt jedoch fpäter über Einjchreiten No. 41 feinen Sit hat und dem fich 
| des ungarifchen Gefanbten wiederum! die fommuniftifchen Arbeitälofen an 
eine Aufenthaltöbemilligung. geichloffen haben, fomwie der tommu- 
| Die Polizeidiretion macht dann |niltifhe Matrofenrat zu nennen. Daf 
|weiter Mitteilung von ähnlichen Um=!die Mitglieder bed Wiener Volt 
trieben anderer ungarifcher Kommu-) wehrbataillons No. 41 mit der ung«- 
Iniften und Rotgardiften, die Flug: |rifhen Gefanbtihaft in enger Ber 
| blätter verteilten und zum fofortigen 


bindung ftehen, aft einwandfrei 

| 2osfchlagen aufforderten. Zmei von | wiefen. Um 30. Junt ftattete dem c« 
| ihnen wurben angehalten und geitan= nannten Bataillon ber ungariſche Mi 
den, von einem Mitglieve des Direl- Ittärbevollmädhtigte in Wien einen 
Itoriums in Debenburg beauftragt | Deluch ab, begleichen den fommuni 
|iorben zu fein und die Zufage erhal: | fifhen Matrofen. Bei zwei wegen 
Iten zu haben, für den Fall bezarfolg: | Hausfrieben2bruh verhafteten Füb 
Ireichen Durchführung ihrer Aufgabe | tern ber fommuniftifchen Urbeitzlofen 
einen Betrag von je 10,000 Kronen murbe ein wichtiges Chriftftüd ge 
| zu erhalten. Sie waren aud) im Befige| Funden, au8 dem berborgeht, baf fie 
er Vollmacht des Voltstommijfärz | dem ungarifchen Gefandten Czobel 
tabt und Komitat Dedenburg. | Cchriftftüde verfhafft haben, auf 
Am 17. April kam e3 dann zu den | rund beren zirfa 50 Gegner ber 
befannten bedauerlichen Vorfällen vor|Räteregierung in Bubapeft veshaftet 
bem Parlamente. Unter den Rebnern, |tourben. Der Vericht ermähnt meiter 
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Auguſt. 
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Wien eingeſchmuggelt. Hervorgehoben 
muß werden, daß bei einem der mit 
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die damald dag Wolf aufreizten, bes] den Unfhlag ziveier Angeſtelller ber: 
fand fi auch das Mitglied der Wie-| ungarifchen Gefandifhaft Im Kate: 
Iner Tommuniftifchen  Parteileitung | „Edladerhof”, die bie Kellner verans 
Hermann, der bon feiner Partei in|laffen wollen, ungarifhen Mlognatee: 
|ben Vollzugsausfhuß des ungarifchen | Chloroform unter bie Speifen zw nd 
| revolutionären Proletariats entfendet | Then. Um biefelbe Zeit murbe vom bee 
|worden war. Nah Mitteilungen von gegenmärtigen ungariſchen Geſandt⸗ 
Augenzeugen haben an den Vorgängen ſchaft der Verſuch unternommen, mit 
| Beamten ber Polizeibireltion in Ver» 
bindung zu treten und fie gegen hohe 
Die ungarifche Gefandtfchaft ftand | Entlohnung ‚für bie fommuntkiide 
| mit beiden Wiener tommuniftifchen | Sad zu — Sim bon er 
|&ruppen und auch mit den Arbeits: ligei angehaliener ungariſcher ——— 
— tid machte die Ausſage, daß ſich die 
loſen in Fühlung. Die Anordnungen = — 59 
der Vorſtandsmuͤglieder der fommu. | Ungarifche Geſandiſcha ze 
Iniftifhen Partei Deutihöfterreichz | POT Plänen ber Diener Ranale en 
ffinß ‘finde, aus denen feitgeitellt wurde, 
gingen von ben offiziellen Kreijen | ů 
Ungarns aus, die die kommuniſtiſchen daß man aus BER DER Ze 
|Beitrebungen in Wien auch materiell | [hen ——2 J —— 
förderten. Dieſe gelliche Unterftügung | ne der — beten nr 
der Wiener Veivegung ift einwandfrei] vant gelangen — — 
feſtgeſtellt worden. Ermittelt wurde berhafteten — un == * 
unter anderem, daß ein Mitglied der den Zanalplan der —* rung 
Iungarifchen revelutionären Armee,|, ‚Die borerwähnten 1mftände, 
| 00 spr5 Be nr ıfchlieht der Bericht, dürften wohl 
angeblich in bireftem Auftrag Belal 7 9 "en yrarı mie Anfii Bieten 
| Kuns, an das Vorftandsmitglied der | Gemüge Anhaltspunkte dafur bieten, 
| Wiener fommuniftifchen Partei To: | dab . die ungarifche Regierung beziv. 
Iman gefandt murbe mit dem Auf: ihre Vertretung in Lien feit — 
trage, den Anſchluß Deuticöfter: | Jeit unentiwegt bie — — 
reihs an die Somietrepublit Ungarn | 3" Härten bemüht ift zn 
|durd; entfpredhende Propaganda zu! IE” * pri. — ——— 
betreiben. Mehrere ſolcher Agenten keicn und bie Ertitung einer Taf 
wurden polizeilich angehalten, darun⸗ regiecung hinarbeitet. 
ter der ungariſche Flieger hauptmann ———— Poli. 
Ko inen A An | 
ee ats die üser drei Jahre in Eng« 
[ Mi⸗ >| land feftschanlten wurben, abgeliefert. 
lung nad Wien erhalten hatte, aus| 9 Die erite bi: 
Imelchem Fonds Propagandagelder) He nicht aenfierte Poſt Jus Amerita 
ausbezahlt wurden. Bezeichnend ft, | nah Deutfchland ift jeht einnetrof: 
‚daß gelegentlich der Verhaftung Kos: | u Eier het * aus Gefsäftäbrie: 
‚ma$ ber ungar. Gefanbte end inizn die Mocen, Monate, felbit 
‚beffen Wohnung angetroffen wurde. Ihre von den Fnaländern aurid: 
‚Unter den mit ungarifchen Propaganz]| ZRhellen wurden, bis zu brei bi8 fünf 
degelbern beteilten Perfonen erichies | Mocen alten Briefen. Eine Zu 
‚nen zivet Wiener Soldatenräte. ichrift an eine Bant mar vor über 
Ym April twurde ein neues Flug- drei Jahren vom britiſchen Zenſor 
blatt, das zum gewaltſamen Umſturz abgeſtempelt worden; die neueren 
in Deutſchöſterreich aufforderte, nach Briefe waren unberührt. Mitte 
Auguſt wird in Kopenhagen eine wei— 
tere Poſt von nahezu achzehnhundert 
der Flugblätterverteilung betrauten) Säden erwartet. 
Agitatoren ein Brief des ungariſchen SOSE 
Ss rennt | Die deutſche Mark. 
Regierungskommiſſärs in Oedenburg —— 
an den Wiener Kommuniftenführer| Berlin, 9. Auguit. Der Wert Der 
Ioman gefunden wurde. In den leb=| deutſchen Matt, —— —E—— 
ten Iasen des April wurden ein Of- benachbarten — ort 
fiziersſtellvertreter und brei andere) ſtändig ge iſt, a = eig 
Piloten des Flugfeldes Wiener Reu⸗ Shweiz auf ſeinen — —— 
ſtadt verhaftet, die unter dem Verdacht en * "Deutfche 
|fehen, bafı fie fommuniftifhe Pro] nangfachverftänbige führen das Fal— 
Ipagandngelber nad Deutfhötterreih | |. dez Markturfes auf den bon ih: 
aebradt und in Flugzeugen beutich Inen Jumeift hetämpften Blan bes 
öfterreichtfche Kommuniiten nad Un: | Finanzminifters Gryberger zurüd, 
garı und ungarifhe nad Deutf&z) affe Umlaufsmittel zu ſtempeln und 
öſterreich befördert haben. Einer der- die Regelung fremder Wechſelraten 
ſelben hatte 100,000 Kronen und uszuſchalten. Nebenbei gaben ſie 
jeinen Brief an Toman nad Wien ges | auch den Ausftänden und der Unralt 
bracht. Man fand bei ihm auch eine in Deutichland die Schuld. 
Quittung über 200,000 Kronen für — ——— 
drei Wiener Kommuniften. erner| * Mer fein Grumdeigentum bet 
wurben bei Wiener Kommuniften eine |taufen till, erreicht Schnell feinen 
aanze Reihe von Quittungen, über|Smwed burdh eine Kleine Unzeige in 
Beträge bi3 250,000 Kronen, die fielder Abendpoſt“ 
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Freunden und Belannten bie traurige Nadı- 
ribht, da meine gelichte BSattin umdb unfere 
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Allen unferen Verwandten Relannten 
forcehen mir biermit unferen beralichlten Pant 
aus fiir Die zahlreihe Yeteiliaung und ſckönen 
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Katherine Sommer, 
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Ammerpohbl. Steila und red Ammerpch!, 

Nichte deffe 3307 No, Irbing 7.be, 


nd et 


rt mr aiear 
i I 


Zur Grinterung 
nieren geliebten &atten und Jater 
G.rt Babe, 


am J. Nuauft 


finen Lieben 
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— tuns geblieben: 
Einmel dibr's ein Wiederſeh'n. 
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E.Muehlhoefera$on 


Reichenbeitatter 


Reclie Bedienung. 


1458 Belmont Ave» Tel 2ate Birm Cc8 
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Grabsteine 


iben Vreis. Gritfialfige Arbeit aren 
i Wenn gewünſcht, Teilzablung. 


tie sen 
Deutſches Grabſtein⸗Geſchäft 


nur 


Western Monument Works 


1202 W. Miadtion Str. Tel. Monroe 3404. 
ANbend3 offen bis &, Eonniag3 von 10 bı8 4 
Ubr nam, jl1Tbofafonimt 


nnten die traurige Tick» ; 


re Welcome Franen-Verein 


Sintorhlies) 


Sara Biaie und Katie Arnge, Her | 


Koblmann für feine troftreiden Morte, fos | 


Nochmals unſeren 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 9. Auguſt 1919 


Angebliche BSrandſtifter. J 


Werden beſchuldigt, die Häuſer verſchie— * Raubüberfall in ae, 
dener Neger angejtedt zu haben, \&anf bezüglihes Geftändnis abgelegt. | nu 
Der ftädtifche Brandinipektor John) Die Polizei glaubt, den Banbiten | Kontrolle des Weizenverfaufe. 
ıR. MeCabe lieh geſtern den 19jähri- | auf ber Spur zu fein, welche am Ö, | Was wir tun können, minſſen und 
gen John Francis Gallagher, Nr. Juni der Humboldt Savings Bant, ſollen wir ſofort tun. Viel können 
11333 72. Place, den 16jährigen; Nr. 2722 Welt North Ave, einen wir, für den Mugenblict wenigitens, 
‚ Emmet Daten, Nr. 6919 ©. Man!Befuh abjtattelen und greiheitös tum. Der Verfandt von Weizen um 
| Str. Omen McGabe, Nr. 1304 Weſt bonds im Werte bon $10,000 etz pie Kredite, um den Ankauf unferes 
‚73. Str. und Henry Rahman, Nr.| beuteien, jedoch 345,000 in dar It; Meizens zu erleichtern, Tönnen umd 
ı 6120 C. Elizabeth Str., unter dem| ihrer Haft überfahen. Kurz nam werden in einer Weife begrenzt und 
Verdacht, die Urheber „einer gen) Nusführung ber Zat mar ber N. fontrolliert werden, dab der Mich! 
| Anzahl Brände S. Englewood| 1756 Weit Mabifon Straße wohn | preis hier nicht iteigt, fondern viel— 
| Bezirk geiwefen zu fein, in Haft meh:| hafte Kraftbrofchtenlenter Williain mepr fällt. Die Regierung hat die 
men. Cie jollen auch bie yührer) Welcome, deifen Gefährt die Bars | Macht, das in gewiliem Umfang zu 
jeiner Horte von Branditiftern, die diten bei Ausführung ihres Raubs | regeln, 
—— ——— | — Wir können fremden Völkern, die 
— Be n —— om. | On unbedingt brauden, Weizen 
garnichts aus ihm deraus udetom⸗ nicht verweigern, wolien dies aucch 
men, aber geſtern brach er zuſammen 
und legte Polizeihauptmann Hard— 
ing von der Shakeſpeare Ave.-Wache 
ein Geſtändnis ab. Danach erhielt 


er ſeinerzeit für die Benutzung ſeines 


Hat ſeinem Herzen Luft gemacht Wilſon⸗ Teueruugsbotſquſt. 


(Fortſetzung von Seite 1.) 
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von farbigen in Brand fekten, geives | m 
I Ten fein. Gallaoher wurde angeblid) 
bereits von dem yarbigen William 
| Dennis, Nr. 1218 ®. 69. Str., als 
|ter Mann, der einen Brand in 
feinem Haus anleate, identifiziert. 
\ Die Burfchen follen bei ihren Brand 
|ftiftungen alte Feuerlöſchapparate, 


wohl fte nicht fo reid) ijt, mie erivar» 
|tet wurde, dody hinreihend, wenn 
|Nie lorgfältig gehandhabt wird. Der 
> TE i Weizenpreis it in den Vereini 
Sefährtee $5 und weitere $100 mur: | 5 niedriger alg in — 
die fie mit Gaſolin auffüllien, ge⸗ den ihm in Ausſicht geſtellt. In ſei- und "anf bei richtiaem $ 
1, En vr. ‚und *"anıf bei richtigem Vorgehen fo 
braucht haben. Darcn fol bereits zus | nem Geftänbnis nannte Welcome als | hleibei : 
| ben. dah er die alten Mp-!einen Teilnehmer der Ba welche Vx 
I gegeben haben, daß er die alteın Up- ein Rausüh * LE —— | Verfauf don Xorräten, 
parate laufte, beitreitet aber, daß erj den Rauouberfall ausführte, Williem4 - hi 
| ‚bei rer * —— Zu unmittelbarer Abhilfe werden 
mit den Brandſtiftungen ſelber etwas! White. einen unter dem Namen . uce nn 
a Halte | Mhiten“ der Polizei fattfan be: | überflüffige Vorräte an Nahrungs: 
un hatte. * —E — Sonn 5 ’ 1 id 3 ⸗ 
une tannten Burfhen. Diefer wurde auf. Mitteln es Regie⸗ 
- 4 1 9 
Edelweiß⸗Cafe. und in Haft genommen. | ie —* en * felbftverftänd: 
Auf feine Spiehaefelen Ffahndet die | ich ohne Gewinn. Ju einer dauern⸗ 
den Korrektur der Preiſe werden 
überſchüſſige Vorräte in Privathän— 
den aus den Speichern gezogen und 
auf den Markt geworfen werden. 
Zum Glück kann auf Grund des 
dahrungsmittelkontroll-Geſetzes bie 
dahrungsmitteln 
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Einen ganz 
Ife fein, wie e3 ihn Sei 


t 
ſten 1. Nult nicht aeneben bat, febt & 


. —F ———— 28 Mil 
| ran im Cdelmery Cafe, 533 | 
|Morth A Zeit ſeinen Gäſten vor, 


Saft iſt, wie Es wird am 24. und 25. Auguft in 
r3 ſein fann a 
5 \ Pe Brands Part abgehalten werden. 
Die Küche aiebr | div wiederholt erwähnt, 
diejeon Sabre wieder ein 
Iıe — —22 2 ⸗ 
Cannſtatter Volksfeſt ſtattfinden, 
und zwar am Sonntag und Mon— 
tag, den 24. und 25. Auguit, in 
| Brands Barf, an Eliton Ave., nörd. 
lid von Belmont Ave, Tieies Feit, 
jonenannte gr Schwaben— 
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— ——n — — 
42. Caunſtatter Voltsfeſt. 
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Aufſpeicherung von N 
werden, 


heurigen 
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JWie 
ten ungariſchen wird ir 
eitungeh 
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aufgehalten und verhütet 
und das wird mit der größten Ener— 
gie geſchehen. 

WVWViel zur Anhäufung von Vorräten 
beigetragen hat ohne Zweifel die Ari 
* Spekulation, welche ſtets eine 
Folge der Unſicherheit iſt. Große 
Lager wurden aufgeſpeichert, weil ſich 
nicht vorausſehen ließ, wie der Markt 
ſich geſtalten würde, und die Händ— 
Jler auf alles gerüſtet ſein und auch 
ſteigende Preiſe ſich zunutze machen 
wollten. Jetzt werden ſie den Nach— 
(teil und die Gefahr erkennen, die in 
der Zurüchhaltung liegen. 

Die Tatſachen, welche das Acker— 
bau- und das Arbeitsdepartement, 
ſowie die Gewerbekommiſſion über 
die vorhandenen Vorräte und die 
trotz Ueberfluſſes hohen Preiſe ermit— 
telt haben, rechtfertigen es zu ſagen 
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für muſikaliſche Genüſſe ſorgt die treff— 
liche Zigeunertapelle. 
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Lebensmittel, Kleider, 
Schuhe usw. 


ver wradt oder Paitpalet rad 
Deutfdjland, Defterreidh, 


Boten, (Halizien ett. wegen ausfallen. Die Zeitverhält- 
suberlöffige Verſgtfung gareutieri. niſſe ſind auch heute ſolchen Unter— 
Transatlantie Packet Co. nehmungen nicht gerade günſtig, 
154 Weit Reubolph Eer., Zimmer 90. Jaber weil vorerſt wenigſtens die 
Telenson: wrantiin 4034. [Luft und das Waller und ein mehr | 
Doder weniger würziger „Erſatz“ noch 
— nicht ganz verboten oder monopoli· 
| 

t 
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oBe 


da3 

pifmf, mußte leider iin Vorjahre, 
wie fo mande andere hervorraaende 
Sereinsfeitlichfriten, der Sr lage 
oa 
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Am Eonntag, ben 10, Auguft, bült Die 
'Plattdeutsche Gross-Gilde 
! ihr Diesjährines 

voOoLKS-FEST 


ſiert worden find, To jcheinen die | 
Ausſichten für einen Erfolg der 
I)LKS-F | obigen zwei Feſttage doch inſofern 
eeeee zeichat als mach alten Serfemmen Ipcp Sei fehr vielen notwendigen ve 
BR der „Schwabenver ‚jenen aſten | darfsartikeln wirkſame Mittel zur 
| alle Yinwelenden zufriedenzuft Fidet: | das Deite bietet, das fiir Geld md | Verhinderung der normalen Funk— 

on des Geſetzes von Angebot und 


Irrr 


F in 


ji Deietiie 


eg et Ariegstteuer exira. an | ante Worte zu haben ijt. ITroßdent | ti 
ide- Gate 50€, Ariegäfteuer eingerechnet, Ani, hr = u mM I 
fans 2 übe nam — items der „Schiwabenivein“ Dem BAM Nachfrage gefunden worden find. 
| ſerer fluchwürdigen Fanatiker Abaefehen von den Worräten im 
! \ıhrn es Immo ar Nat 44 — Ben * 
d ihrer Soldlinge sum BIER 90° | Befig der Regierung, befand fid) am 
len it, jo mırd an der Stätte des |], Auni diefeg Jahres eine aröhere 


Schwähilh-Badilcher Damenverein | 

‚Jährliches Picknick sure: ne ie 

‚Jährliches © OK | „Hoftellers“ doc, ein erfeifcgender | Menge von Lebensmitteln im Lande 
am felben Tage ed Vorjahres. 


in Turners Wrove, Gude der Grand pe, Gare) . a s “ 
Une, am Tonnerston, den 14, Auzuft 1919. Quell ſprudeln und vielleicht lang— ala 
Iropdem find die Preife geitiegen. 


na 10 Uvr borm, — Nedes Mitglied er-| f r aber ınn 5 icherer Sti 
——— —*8 unter 3 ſamer, ader um 10 ſicherer Sim 
n zahlen die Hälfte, sremde dem dvollen Des mung ſchaffen für den Genuß der Der Vorrat an frifchen Eiern 3 B 
— — —— | vielerlei jonjtigen Gaben, die der | im Juni war um faft 10 Prozent 

2 Toltauätchuh in Narhnrei * 
Preiskeaeln 3} in Vorbereitung bat. | größer ala der Vorrat im Iepten 
2 Sahre, und troßdem betrug der Preis 


tran Eintritt frei, 
| Auer den üblichen Valfsbehritigun | 
| veranftaltet bom Igen am Nadınittag gibts einen gro« | im Großhandel 40 Ct3. das Dupend 
im) 


ı „ı 

[den Kinder-Umgug im Park it gegen 30 Eis. im Borjahre, 

am Tiendteg, den 12. Auguft 1919, im Eurcle | \ abi) - Zradit, und zur IR | Preiſe und Vorräte. 

wart, Irbing Karl Rivd, Gde Werner) Str, Werden „Lebende Bilder” aus der | Die Vorräte an aefto Hüh—⸗ 

| Zideiö 156 die Berfon, Mntang ı Uhr nad. | Vorgangenheit ver alten Heimat en find — A a 298 Yo —* 
auf der Bühne veranſchaulicht wer- aeftiegen J ieh K in aud * 

den. Demnach iſt reichliche Geieis bon 341 uf om JF > 

fegeubeit für Erhebung von Geiit | Pfund die Höhe J A E Der 

und Öemit aus den berjfumpfenden Fre it pe 9 Pro en 

<trömungen der Zeit geboten. Da; yer Yutterprei von 41 auf 53 Ss, 

5. der Vorſtand in weiſer Vorausſicht das Mund geftiegen. Die Zunahme 

die Tage des Vollmondes für das n Ealzfleiih war 3 Prozent der 

Seit gewählt hat „weil ber Wetter | Preis stieg von 834 auf 8236 das 
* nn ſich re * une Faß, Büchfenmais vermehrte ſich faſt 
beſtechlich erwieſen, wollen auch wir 'um 92 Prozent, aber ter Preis blieb 
„Gut Wetter“ wünſchen zum löb- α * 

die Bei einigen Nahrungsmi i 

ne * B nigen Nahrungsmitteln ſind 

Die 2 re erg gebeten, Äre die Preife nee .. 

.. > . nn weitem nicht im richtigen Derhältnis 
tags nahmittans 2 Uhr im | UT Dermehrung der Vorräte, 3. 2. 
: Gefdäftsplak, 920 gg, fm Falle von Büchfentomaten, deren 
Rattrinben : —— um 102 Prozent zunabın 

Ber während ber Preis für dos Dutzend 
|Büchfen nur um 25 CB. fiel, 
Preistreiberei. 
| Der Generalanwalt iit zu ber 
lleberzeugung aelanat, dah unter der 
|Unregung und Verführung außer: 
ordentlicher Derhältnifle Vereiniaun: 
gen von Produzenten und Hünblerı 
Da wich⸗ ſich zur Kontrolle der Vorräte und 

der Preiſe gebildet haben, welche 
tlärlich gegen die Handelsfreiheit ver— 
ſtohen. Gegen dieſe Vereinigungen 
wird unverweilt 
eingeleitet und energiſch betrieben 
werden, was aller Wahrſcheinlichkeit 
nach ſofort einen beſſernden Einfluß 
ı beizutreten, ausüben ivird, 
Sterde- und) Man darf annehmen, daß bie 
. Nach der; Preife von Leber, Kohle, Holz und 
und | Mebftoffen in folcher Weife beein 
\flußt worden find, unn daf es mög: 
th fein wird, hiee und au bei an: 
deren notivendigen PBedarfsartitein 
Abhilfe zu Schaffen. 

Keine Mühe wird veipart werben, 
'um diefen Zmwed zu erreichen. ch 
bin überzeugt, daß e3 nicht in vielen 

ften Gintrittöfarten | Fallen nötig fein wird, zur Antlage 
reifen, Getränte zu jchreiten, zimeifellos werden viele, 
iſt beſtens ge⸗ die vielleicht unbewußt geſetzwidriger 
Praktiken ſich bedienten, dieſe von 
Kleinhändler mitſchuldig. 


| 

I 

| 

| Ohne Smeifel find Kieinhändler 
mitfhuldig an ben zu hoben Preifen 

und bie Regierung fann fehr mohl 
ul icber. ber ei mal dort war. Tem das Publitum über bie Preife unter: 

4, jLaRi, Ä 4 IVUlL Lovii 44% ner 2 M . Pr 
| andeimelnden, behaalien Einfluß Diez | richten, zu bemen bie Kieinhänbler 
ge . pr. Ifer mit deuticher Gemütlichkeit durch: |einlaufen, und über die Transport— 
Echter Aukola Kaffer Atmosphäre fanıt eben feiner | foften, bie fie zahlen, damit die Höhe 

r ſich entziehen, es Iode ihn immer wieder | inrs2 (f wel nm2 Y “ 
| efannt als Old Government JAVA |) ne der —— ihres Geſchäftsgewinns bekannt wird. 
4 . ww De — ar * la W c6G2 a ” 

10 Bid. grün für. . 35.00 | 12ird feldit dem Sremdling alles fAmelt —— vi * geſchehen. — 
— 5 ertraut, die gemitlichen Sipplät ;; der Kongreß die nötigen Geldmittel 
10 ‚iriid eröſtet 56.00 vertrau ‚De gem zen Sitzplätze, das | wong C g 
— Wabtitum, "die Aänge des; bewilligt 
* ud Um gegend innerhalb 17 Meilen. Wolfgangſchen Orcheſters und „laſt 
Für nur 86.42 ſchiden wir 10 Pfund ven die but not die bekannte Geſtalt des 

m feinften alter staffees per Bolt nach Wurz'nſepps ſelbſt; alles paßt in har⸗ 
Deutſchland. moniſcher Eigenart zuſammen und übt 
Frank & Company Au | 


Icinen umviderftehlichen Reiz aus. 
1013 8. Wells Str., Chicago ‚Einklang hiermit Itcht audı. das Ma: 
ſaſon 
| ienpg Küche ſind mit Recht berühmt, und 
iſt mit allen erdenklichen 


terielle, die Speiſen aus des Wurz'n— 
Getränken, welche die Prohibition ge— 
ſtattet, reich verſehen. 
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| Orfterreichiihen Kranfen » Unteritügungdverein 
„STOCK IM EISEN“ 

am Zonntag, den 10. Auguft 1019, in 

work, Lertcau und Nefterir | 3 

| arten 30c, einichl 

| Anfang 10 Uhr vorn, — 

fegein, Bolfsbeluf 
Groffnung ber Saifon des 

(RPripatlegeibakr 


0 BOWLING CLUB, 
0 ı lubanınme ) om 


September 1919, 
| Beltellunaen tr Reg star sr 


merden entgegeng 


| CARL STICHT 
| 639 Weber Avenue, Telerhon Lince 
| Mohmng: 

| 854 Wrightwood Ave. Telephon Lince n, 14 
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Wurz’n Sepps 
Originale baieriihe Wirkihait 


713-717 NORTB AVENUE 
Aeben Hihend un» Gerniag Nekimiitag. 
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don 4 dr ar 10 Gents Eintritt | 
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nachmittags 

r Bart Halle, Nr. 
Mpe., feine wit 
eneinführung verbundene regel: 
mäßige Verfammlung 
ige Geſchäfte auf d 
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r Tagesordnung 
ehen, werden die Mitglieder erſucht, 
ſich zahlreich einzufinden und 
| mo biele Gälte mitzubringen. 
| noch keine 
wird Ge 


n, als Char-⸗ 


Nordseite Turn · Halle 
| S2O.N. Clark Str. 


C. APPEIL. 
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 Reitanrant, Dentihe Rüde, |eenseit ve 
| i * ı termitalteber I 
Alle Sorten Getränfe. | gräsnt fei 
| Dfen aut an Zonntagen. | rantenaeld 
molofafonntsmt N \ 
Den her Sommerplag 
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| Bromne Lok — I 
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| Konzert jeden Abenp vom uinnar, Zigeuner. 
Trcheſter. Gute HSauslühe, Tele: Div. 3411. 


| Edelweiss | 


‚Cafe and Hungarlan Restaurant 


Magyar Oithon 
D. %. Front, Puod. 

I 835 West North Avenue 
| Eee Gindourn umb Dayton Str, Chicano. 
Gute Getrönfe und Zigarren. 
——— — — — —— — 
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Beim Wurz' nſepp. lichen Meinung kann viel tun. 


Den Weg zum Wurz'nſe 
North Mve., Finden ofe 
viele bon ihnen als 
Id}, andere im Heineren oder größeren 
wiſchenräumen, aber wiederfomment ! 
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—— ſchuß das Hauſes nicht immer den 
vollen Wert der Unterſuchungen ein— 
geſehen, und die Regierung iſt daher 


weſen. Um Ihnen ans Herz zu le— 
gen, daß ſchleunige Bewilligung ge— 
nügender Gelder zu dieſem Zweck 
eines der Mittel iſt zu bedeutender 


— ſſein Keller 


Tejet die „Sonntaapeit”.| 


(nit tun. Die Weizenernte ijt, ob»! 


Strafverfolgung | 


felbft aufgeben. Der Drud der öffent: | 


Bislang hat der Bewilligungsaus⸗ 


Verbeſſerung der üblen Zuſtände, bin Faſfung hängen alle anderen Völ⸗— 
ich hierher gelommen. ter ab. | 
Verlängerung des Kontrollgeiches. Amerifa bat Europa mit den! 
Laffen Sie mid) ald Erfter darauf) Waffen gerettet, jegt muß e3 Europa | 
bringen, daß das gegenwärtige Nah: auch 
rungsmittelgeſetz ſowohl hinſichtlich ſich ſelber. zZ | 
feiner Dauer ivie der darunter fallen! Europa ift unjer größter Kunde. | 
|den Artitel ausgedehnt wird. 
| Beftimmungen gegen dad Ham 
‚follen nicht nur auf Nahrungsmittel, | und Minen [chließen. 
|fondern auch auf bie Rohftoffe dafür, derben wäre unſer Verderben. 
auf Heizftoffe und auf viele andere, Unter diefen Umftänden muß bie 


| wendig find, anmendbar gemacht) Trohungen geben, nur einfihtsoollen 
| erben. Rat. Alle Wiltür und aller Yang 
Gegenwärtig gilt e3 nur für bie) muß über Worb geworfen werben, 
Kriegszeit und tritt mit ber formel: } wer fie anmenbet, arbeitet auf feine 
| Ienfriedensproflamation außerstraft. eigene Zerftörung hin. 
Meiner Anficht nach hat aber der Wir können und wollen bie Vor: 
| Ronarek verfaffungsgemäß die Yes gänge unferes revolutionären Lebens 
fugnis, ähnliche dauernde Verfügun: | nicht haftig und über Nacht umwälzen. 
gen und Bedingungen bezüglich aller Unſere Zeit iſt voller Leidenſchaften, 
für den ziwifchenftaatlichen Handel be⸗ doch ſie ſind nur an der Oberfläche. 
ftimmien Waren zu treffen und ſie Wer die ſchweigenden Maſſen unſeres 
bon dieſem Handel auszuſchließen, Volkes kennt, der weiß, daß die —* 
falls das Geſetz nicht befoigt wird. Kraft und Selbſtbeherrſchung nad) 
Derartige Beftimmungen find abs | vorhanden find und fi feſt gegen! 
folut notwendig. Die Mißftände, die, Gewalttat und leidenfhaftliche — 
durch die Preismanipulierungen von lungen, die alles in Verwirrung ſtür⸗ 
Nahtungsſioffen und andeten not- zen würden, ſtemmen. 
wendigen Bedarfsartikeln entſtanden Fin Appelt. 
find, fönnen auf andere Weife nihti SG appelliere mit vollem Der: 
befeitiat werben. trauen an unfere Produzenten, Roms | 
Darf ich nicht Ihre Aufmerkfamz| miffionäre und Kaufleute, das Publi: | 
|feit auch darauf Ienten, daß, wenn=! tum ehrlich zu behandeln. Sie ha: 
gleid das jepige Gefeh Profit:) ben jet Gelegenheit zu zeigen, bafı 
hafherei verbietet, das Verbot don] fie e3 ehrlich meinen. ch zweifle 
feiner Strafandrohung begleitet ift?j au nicht, daß alle Käufer eine 
E3 liegt offenbar im öffentlichen In: | größere Wachfamteit ausüben und| 
tereffe, daß eine adfchredende Strafe] Fi} einer wohldebadten Sparfuamteit | 
feftgefegt wird. befleiigen werben. | 
Die Kühlipeicer. Ich nn h | 
ei u | SH glaube auch, daß bie mehr ra-| 
a ee SE — dilalen Arbeiterführer die Sachlage 


se ze “ bedenten und tie wahre Amerikaner 
zur Regelung ber Kühlfpeicher, äh] yundeln merben. —* ſie einſehen 
lich ben in Ne Jerſey beſtehenden „erben, daß Streits in diefer Friti- 
Gejegen, in benen bie Zeitdauer ber hen Zeit die Lage nicht verbeifern, 
Lagerung, bie Methode für bie Bes) iondern für alle verichlimmern. — 
feitigung der zu Tange gelagerten Wa- | m.5 Game, wod hi arlan mer 
> be ſtimmt ift, jowie ferner, bak ben fann, it die Produktion oder die 
alle aus den Speichern herausgenom: Verteilung von Waren aufzuhalten. | 
W das Datum ihrer Eins gm: I. s aut * 
| mene gen N Wir alle leiden unter den hohen Le: 
—* tragen follen. „. |benätoften und müffen uns vereinen, 
Die Wirtfamteit des Gefeges würs) nicht entzweien, um das Uebel zu be- 
de aud) durch) eine Beftimmung erhöht feitigen } m 
werben, daß alle für ben Zroifcens|  Mieieg in den Beziehungen zwiſchen 
handel den Speichern entnommenen] gayitat und Arbeit bebarf der Ver- 
Waren auf jeder Verpadung deutlich befferung, inbezua auf Söhne, 
j den —— — Marttpreis Ten | Arber sbedingungen und anderes, 
A ihrer Kagerung tragen follen.| „un ih bin bereit, barüber zu be: 
Auf diefe Weife würde ber Käufer] „item mit icgend einer Gruppe mei- 
j miner willen, welcher Profit z10is] 1er Landsleute, bie wilfen, bon iwma3 
chen ihm und dem Produzenten oder fie reben und millens find, die be: 


Großhändler fteht. ſtehenden Zuſtände lieber durch freie 
Angabe des erſten Vreiſes. Ausſprache als durch gewaltſamen 
Kampf zu verbeſſern. 

Solange die Leibenſchaft regiert, 
lann es keine Heilung geben, die das 
allgemeine Beſte zum Motiv "at. 
Induſtrie und Leben unſeres Volte 
werden unheilbar leiden, wenn 
it mir j Arbeitgeber und Urbeiter einander | 
befiäandıe befämpfen. Sie müilfen, | 
fo oder fo, wirffam Hand in Hand | 
gehen. | 

Haben mir nicht Gelbitbeherr: 
ſchung, Feſtigkeit und Geſchäftsſinn 
genug, um dieſes Ziel zu erreichen? 
Gewiß, und wir werden es erreichen. 
Inzwiſchen laſſen Sie uns mehr und 
mehr zu freier und vertrauensvoller 
Beratung ſchreiten und eine große 


ationale i 
nattonale | nd triumphierende Nation werden, 


| i dem wir und zu einer geeinten 
| Macht im Leben der Welt machen. | 
ı2sch werde banı nicht vergebens bie 
\Fübrerfhaft für uns angeftrebt 
yaben. | 


| 


| 


| 


\ 


Sch möchte audy empfehlen, zu be: 
timmen,daß alle für den Zwitichen- 
handel beitinumte Waren, foweit an. 
aängig, mit dem Preis zu verfehen 
find, den 
hat. 

Wie mir e8 fcheint, Fünne 
uns aber nicht auf derartige Einzel: 
b eitimmungen bejhränfen, wenn 
es tatſächlich unſere Abſicht iſt, eine 
nationale Kontrolle über die Wa— 
renverteilung zu übernehmen. Ich 
nehme es für zugegeben an, daß dies 
unſere Abſicht und unſere Pflicht iſt. 
Nichts Geringeres als dies wird Hil— 
fe bringen. Wir brauchen keine Be— 
denten zu tragen, eine 
Frage in nationaler Weiſe zu löſen. 

Bundeslizenſen. 

Wir mirffen über die angeregten 
Mebnahmen hinausgehen. Wir mitf- 
!jen ein Gefeg machen, das eine Bun— 
‚deslizens fir alle am Zwiſchenhan⸗ 
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der Brodugent erhalten | 
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a 
Dde tif} : 3 
del beteiligten Korporationen vor⸗— Riverview Part. 
ſchreibt und in dieſer Beſtimmungen 
feſtſetzt, durch welche der freie Wett— 
bewerb ſichergeſtellt und angerecht— 
fertigte Profite durch die Vertriebs— 
methoden verhindert werden. 
F Ind af r 1t — * 
‚Ein derartiges Gefeg würde die jr Silfsgenerclfeiter U. R. Hodge Dies: | 
willkommene Selegenheit bieten, ant- mal „Lieder aus alten Zeiten“ gewählt, | 
dere ſehr benötigte Reformen für die zud jeder der 20 Schauwagen wird ein 
zwiſchenſtaatlichen Verſchiffungen celche⸗ — * — River“, | 
ur S Balsitt nn ; „Nelly Bly“, vi ON lack Jde in Lramp, 
ud dte daran beteiligten Korpora ramp, tramp* u. ſ. w. deranſchaulichenn 
tionen einzuführen. Fur den Augen— Die Vorlehrungen dazu ſind in vollem 
blick beſchränke ich aber meine Em- Gange. — 
pfehlungen auf das uns zunächſt Mdarb Sirauf und DER BEER 
vorlieaende Ziel 0. a | mete Lreiter, das jahrelang Die De: 
— egende Stel, die Herabſetzung her des Columbiatheaters erfreut! 
der Koſten auf Lebensführung. ikat, fißen jeßı im Orcheſterraum des 
Dem Nongrei; liegt eine Bill vor, | Larfs, und Emile de Necats muftalifche 
welche viel zur Verhinderung der |Nebue „The Seague of Mortons“ bat] 
— —** de 8 irfur \ 
‚Spefulation und  betrügeriichen Be ne a ee 2 
at e . . —* mr L al, — a IN u K 
Treibens tun würde, die vom Capi—- Flat des Cootſchen Negerorcheſters ein. 
tal Iſſues Komite empfohlene Bill Nur noch wenige Wöchen lang bietet 
zur Kontrolle von Wertpapieren. ſich Gelegenheit, den Wundermann mit 
ie u i zwei Körpern, Jean Libbera, zu ſehen. 
E Tie Welttriſe. — Er wird nach Schluß der Parkſaiſon 
Wir haben es mit ſehr kritiſchen nach Mailand aehen, um dort den Heiz | 
‚und fehr ſchwierigen Dingen zu ‚nmeren Nörper von feinem größeren abs 
Itı Wi En 2 trennen zu laſſen. 
tun, ir follten anf dem als reht) "yornen holten die Plxitdeutfchen | 
erfannten Wege mit Pertrauen p X Ze 
ee vege mi — ce in beiden Picknichhainen the 
fortſchreiten, aber auch verſuchen, Sommerfeſt ab, auf welches am Mon— 
die ganze Szene zu begreifen, in de. !tag, Dienstag und Mittwoch der Kon— 
Iren Mitte wir handeln, Zu dititeren | Pet der Grofgilde folgt. 
|Vorahnumgen liegt fein Grund bor, eh 
‚aber der Zuftand der Welt iit zwei.) Pevoriteheube Vergnügungen, 
‚tellos jchr ernit, und wir mitffen | or 
| . — — | 9 Senne Mihland Me 
ihm mit Verſtändnis entgegentreten. | De en Sure, nn —— 
ea! . 2 ie \ x —ile \ 
ii me Lage unſeres Landes iſt aus— chuhplattlerverein Edel— 
nahınsiweiie günitig, Alnter allen weiß am heutigen Samstag ein 
Lölfern können wir ruhiges Blut RT, zu. en PR \ 
bewahre J— Mor, terbaltung wird durch Vreislegeln, 
bewahren und mit Maß und Ver. Preisbockſtechen und andere Bes 
ſtand vorgehen. aan ſpftigungen geſorgt ſein; felbſtverſtänd⸗ 
Die Welt muß für die ſchreckliche lich werden auch Wereinsmisglicder die 
5 . y . £ 
Vermiritung des groben Strieges zah- Tas Heit beni 8 lb nadwiltians. | 
‚len sir find ein Teil der Mefr, | 70° Seit beginnt zum 3 Uhr nachmittags. 
ia m. n —* ER ‚bet Welt, bei unginitiger Mitterung wird es tm 
‚lud wir mu en unſer Teil zahlen. Saale abgehalten. Eintrittskarten ko— 
Seit fünf Jahren ift die Imdujtrie sten im Vorveriaur 30, an der Kaſſe 
bon ganz Europa lahıı gelegt und | 19 Tents. 


ir— Nachdem der faſt fünfjährige Bann 
berwirrt. Ernten und Fabritwaren des Nrieges gehoben iſt, Be ſich auch 
ſind nicht in normalem Maße er-die 8 Denen Silden! 
zeugt worden. Erſt wenn dies wie— —— wieder ihre Volkefeſte zu 
der geſchieht, werden in Europa die oeranſtalten. Wer ſchon ein ſolches Reit! 
| früheren Zuftãnde wiederkehren, mitgemacht. wird — nicht SEHE. | 
und auf diefen, nicht auf den can en 
vu ‚ n gegeN- |ferwanderung nad) dem Wilnitbain 
Iwartigen, waren unſere ökonomi— des Rivervieſo Park ſich anzuichliehen. | 
ſen Beziehungen zu Europa aufge⸗ WGroße Vorkehrungen au dem Feſt werden 
betrieben, es wird für allerlei Veranit- | 


| baut, | s | 
| gen geſorgt, und auch Die vlielbegehrten 
! 
! 


Die Vorführung des Feuertwert3 jet: | 
itcns der Thearle: Duffield Co. fchlieit | 
am 22. Auguſt. Am nächſten Tage wir | 
der Mardi Gras mit fernen allabendliz | 
ſchen Umzügen mit einer großen Parade | 
eingeleitet. Ms Thema des. Umzugs | 
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Hilfe für Europa. 
Wenn wir Europa nicht helfen 
wird ein Chaos entſtehen, das ſich 
mit Notwendigkeit auch 


Aale und ausgezeichnete Würite werden 
nicht fehlen. Die Herzen der Kinder 
"werden duch Schenke erfreit werden, | 
} Iyute Tanzınufit und die berühmte Slas | 
diefem |pelle im Pauernfrun werden gleichfalls | 


\ 
I 


I 
| 


in ihrem Handeln eingefchräntt ge= Lande mitteilen muß. Wir müſſen zum Erfolg des Feftes beitragen. An dungsreiche Enmden zu bereiten. 


Aeſem werden ſich über 50 Gilben betei— 
ligen. Das Feſt beginnt um 2 Uhr, 
Eintrittslarten werden von Mitgliedern 
vv an 85 Cents ınd 3 Cents Siriensiteuer 
von unferer Yeltigkeit und [verfauft, an der Stafie kojten fie 50 


jeßt umfere Produftion fchneller, | 
nicht langfamer betreiben. Wir fait 
allein halten die Welt im Sleichge- 
wicht, 


| 


s'auch im Srieden retten und damit | 
IB 


Die) Wir müffen e8 im Gang halten, fonft| R 
ſtern müſſen tauſende unſerer Werkſtätten 
Europas Ver-⸗ 


Bedatfsartikel, die zum Leben not- Leidenſchaft ſchweigen. Es darf keine J 


u 


; beiden Zirkuffe ijt Das Menageriegelt' 
ı allein fo groß wie früher das Hauptz| 


um 2 Uhr nacymitt 
abends, aber die Menagerie und bas| aroh 


It 
‚und 


Ihönsten Echußplattlertänge aufführen. |. 


sfineln verbundene: Bil. 
der Leitung der rührigen Präſidentin, 


nn ———— — — 


Sparanlagen und Auszahlungen 
für ganz Deutichland 


duch Deutliche Bank, Tred3dner Bank und Filialen. Kleine und große Beträge, 
beutfche Aurs fteigt. WBecilen Sie fi, che cs zu ſpät iſt. 


A v. — u .. ich 

Für Deutſch-Oeſterreich 
durch Wiener Bantverein, Unlon Bank und Fillalen. Dirette Verbindungen mit Prag 
J und Preßburg ſr Bohmen und die Slowalei Mord-Ungarn) und mit Agram, Temesd⸗ 
J var und, Arad für Croatien, Slavonicu und den Banat von SüdUngarn Elrad, LTemes, 
4 Zorontal, Kraſſo⸗Szoroney und Bacs-Vodrog.) 


Schnell — Garantiert und zum Tageskurs 
SCCHIFrSBEBEANRTEN 


Aber alle Linten. Die nlnftigfte Zeit Rläge für bie nächften drei Monate gu referuieren, 


BANENOTEIN 


Marf, Kronen, Rubel ufw. 


JOSEPH ASCHKAR 


755 W. North Av». 
Telephone Lincoln 6161. Offen bis 8 Uhr abends. 


Dieſe Anzeige wird nicht leden Tag erſcheinen, bewahren Sie ſie auf für zuküunftigen 
Gebrauch. 


Der 


Sie ſind da! 


Der große Zirkus hat heute ſeinen Ein⸗ 
zug gehalten. 


—— 


Welt“ 


„Der erſte Ueberzirckus der Welt 
iſt heute in die Stadt gekommen, und 
während viele noch beim Frühitüd 
faßen, fchlugen hunderte von Arbet, 
tern, mit moralif&her Unterftügung 
von doppelt jo vielen Kindern, Die 
großen Zelte für Ringling Brothers 
und Barnum und Bailey im Grant 
Park gegenüber der Ban Buren Str. 
auf, Die erfte Vorftellung findet 
heute nachmittag Statt. 

Der große Zirkus tam in vielen 
Zügen auf der Late Shore Bahn an 
und verließ die Bahn an Clark und 
18. Str. Die Züge brachten die Me- 
nagerie und die anderen Tiere, das 
Sägemehl und die Koftiime, Die 
Küchen und alle die taufend Dinge 
und Wunder Diefes größten aller in 
Zelten untergebrachten Unternehmen. | 
Sobald die Züge eintrafen, wurden 
fie ausgeladen und ihr Anhalt mwurbe, 
nad dem Zirfusplag aefhafft. Die) 
Menagerte enthalt adht Giraffen und) 
faft alle abaerichteten Elefanten nin! 
Amerita. Nach der Vereinigung der| 


Liln Leitzel, Aerialiſt. 


mm 
— 


progra bringt die beſten und ſen⸗ 
ſationellſten Vorführungen aus den 
beiden größten amerikaniſchen Zir— 
kuſſen, ergänzt durch viele andere 
aus dem Auslande. Jede einzelne 
Nummer ift in fich ſelbſt eine Haupt⸗ 
und Glangnummer. Unter den Reis 
tern befinden fih Die berühmte 
Auftralierin May Wirth und ihre 
zamilie, fowie bie Familie Hanne- 
ford t dem brillanten Reiter 
„Poodles“ Hanneford, der Clown 
— Hochlandreiter, denen 
| e Reiterzwerg Bagonghi 
und andere. Der 
iry wird auf ſeinem Kopf 
m Zeltdach bis zur Erde gleiten. 
Zmet berühmte Damen find Fri. 
Leibel, die größte aller meiblichen 
Gpnmnaftiter, und Frl. Bird Mills 
man, die Feine Drahtfeiltönigin. 
Beide find die zrößten Künſtlerinnen 
ihres Faces. Sehenswert find aud) 
die auitraliihen Holzfäller in ihrem 
Mettdewerb im Fällen größerer 
Büume. 


zelt ivar. 
Die Vorftellungen beginnen täglich 
und um 8 Ühr| fih anichlieht, 


e H 


at 
u 


der ttalienti 


n 


aas 


große ule 
angrenzende Hauptzelt werden eine) vo 

Stunde früher aeöffnet. Der Zirkus) 
bleibt neun Zaae und gibt auch amı 
Sonntag Vorftellungen. Auf dası 
Promenadentonzert folgt ein gläns| 
zender UImzug mit hunderten von ko— 
ftümierten Berfonen und ganzen Me=| 
gimentern von Pferden, der viele den! 
Kinderherzen fo teneren Märchenge: | 
ſtalten veranſchaulicht. Das Zirkus-! 


Kriegsſteuer einge- gungsausſchuß ift an der Arbeit, um 
den Beſuchern, die ſich hoffentlich in hel⸗ 

ı Scharen »infinde werden, einige 
ve rügte Stunden zu bereiten, Syür 
wertvoile Preiie ift ein nambafter Der 
trag ausgeworfen und für gute Tanz⸗ 
muſik und ſchmackhafte Speiſen und Ge— 
J Eintritt 25 


d 


+ 
ik 


enis, wobei 
rechnet iſt. 
er Oeſterreichiſche Krankenunter— 
ſtützungsverein Stockim Eiſen wird 
am morgigen Sonntag ein 
nerfeſt verbundenes Pitnik in Harms' 
ark an Weſtern und Bertean Ave. ab— 
ten. Der Feſtausſchuß hat die größ— 
Anſtrengungen gemacht, um allen 
ſten, jung und alt, einige vergnügte 
tunden bereiten. Es werden 
olftsbeluſtigungen aller Art, Spiele 
Ueberraſchungen geplant 
ide Tanzmuſitk und lecere 
erfriſchende Getraͤnte iſt 
Anfang 10 Uhr. Ein— 


uc n 


om 


mit 
n 
RBa 
Bal jorgt. 
en 
Ba = ! 

< mesgenofen in Deutichland, Oeſterreich 
N und Ungarn veranitalist der Balm 
— Social CIlub am Sonntag, dem 31. 
Auquir, einen verbunden mit 
Volksfeſt, nach Knuths Park, Edgebrook, 
u Der geſamte Reingewinn wird 
den Stammesgenoſſen überwieſen. Das 
fähige Komite des Klubs: Alfred Hecht, 
Vorſitzender; Ch. Mechenhauſa, Sekre— 
tär; Math. Hibbeler, Schasmeiſter, und 


* 
—X 


allerlei < 
Auch für zünder 
Sopeiſen und 
geſocgt worden. 
tritt 30 Cents. » 

Xer Nordricea » Frauender: 
ein beranitaltet am fonimenden 
Dienstag im Uſhland Srove an Albland 
Ave. und Addiſon Str. ein mit Preis— 


unter 


Ausflug 
Asfſfuug, 
* 


6628 R 


I. 


sa ers 
die Vorfikenden der verichtedenen Mit3s 
ſchüſſe: Karl Bariich, Ray Gaher, Geo. 
ind, m. Winkler, Henrh Arendt, €. 
d Srranf Sorge mit ihren 
Unteritügung von Da: 
Johannaklubs merden da3 
leiſten, um jedem Beſucher 
frohe, angenehme Stunden zu 
Volkebeluſtigungen aller Art, 
Metiitlaufen, Wetitſpringen, Platt⸗ 
deutſche Kegelhahn, Tanz uſw. werden 
Herz und Sinn der Beſucher neu bele⸗ 
ben. Der Vari iſt herrlich gelegen und 
mit Chicago, Milwaukee & St. 
Belt tuirh Im Buref "Rarl 2. Kart IT Bahn in wenigen Minuten Zu er 
8 en . „‚eving ro retten Ior Cintrutspreis beträgt 25 
Boulevard und Bernard Str. abgehal⸗- Fents die Perſon, Kinder unter 14 Jah⸗ 
ten, beginnt um 1 Uhr nachmittags, und ren ſind frei. In Anbetracht des wohl⸗ 
der Eintritt doſtet nur 10 Cents. Ein äligen weckes bofft man, daß ſich der 

ſieißiger Vorkehrungsausſchuß bemüht | 

I 

I 

| 


J— 
ud 


Ce. Miller ın 
Ztaben und mr 
men Des 


rer 
Mose 


jeraun Stamm, ſtehende Komite wird ſich 
alle erdenkliche Mühe geben, den Beſu— 
auen einige fröhliche Stunden zu berei— 
ten. Es hat für erſtllaſſige Tanzmuſik, 9° 
ſchmachafie Speiſen und erfriſchende Fuige 
Getränke geſorgt; auch werden pracht— bereiten 
volle Kegelpreiſe zur Verteilung ge— * 
langen. Eintritt 10 Cents. 
Ein Pikni kmit Preiskegeln fündigt 
der Welcome Frauenverein 


für den kommenden Dienstag an. 


der 


N 


Imreit 
intel 


chuß htgrese Vark als viel zu Hein erweiſen 
ſich allen Beſuchern möglichſt vergnü- wird. Der Bart ift um 10 Uhr morgens 


geö’fnet. Züge der St. Paulbahn fahr, 
ren vom Unionbahnhof um 9:45, 12:40, 
1:52, 3:10 und 5:49 Uhr ab und halten 
an’ Weitern Nne,, HSealy, Granland und 
Mabfair. Nüffabrt von Edachbragl um 
5:48, 7:19 und 10:29 abends, 


Der Humboldt Frauenver— 
ein hält am kommenden Mittwoch 
ſein jährliches Piknik und Preiskegeln 
in Harms' Packt an Weſtern und Ber— 
leau Ave. ab. Ein tüchtiger Vergnü— 





6 


Vergnügunge -Wegweiſer. 
Eo5 
Das, 
E 0 I 2 nial 


n'8 Grand — „ U ®Brince here 


nr 
* 


Ans 


BABR@e 
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Kleine Anzeigen. 


Berlangt: 
(Anzetgen unter 


Männer und Knaben 
dieſer Rubrit 2c das Wort 


nager 


Vrlangt: Sediger r Januor für Con— 
cordia Teacher College. Permanente 
Stellung und gutes Heim für rechten 
Mann. Anzufragen bei Direktor W. GC. 
Kohn, 124 Auguſta Str., River J 
Ill. 


Verlangt: 


Lining Baſters. 


it Das Jahr, $32.5 Rode | > 
Kam Ynfana, — 
o ' ° ii, u — x | Emplonces’ 


| werf. 


Arbeitsraum, ebenfalle Canvas Bafters. 
G. 8%. Shane Co, 
WR, Madifon Str., Top Floor. 


a 


325 


erlangt: Kräftiger junger Mann, 
um in Fabrik zu arbeiten, einer der audı 
Boiler beforgen fan. American 
Ware Co., Ehe von Huren und Seda⸗ 


wick Str. n 


Berlangt: Saloon- Porter. 
Halfted Str. 


Berlangt: 
für Service Counter. 
Sptel Sherman, Ranbolph 
Strafe. laſon 


3700 N. 


Erfahrener Vaſtry 
Nachzufragen im 


Berlangt: Gabinetmafers, ftetige Ar- 
keit. Architectural Decorating Co., 1600 
S. Jefferſon Str. aſon 


Verlangt: Junger Mann für 9 Arbeit 
in Candyfabrik. Kranz, 19 W. Nandolpi 


Yin 


mu 


Verlangt Guter 
nute Empfehlungen haben; 
i982 Ginbourn Ave. 


Partender: 


Sofort, 
American Bruih & Broom 
Weſtern pe, aatın 


Feuermann 
1872 


Verlangt:;: 
quter Lohn. 
Mfts., 1330 N. 

Verlangt: 
Soher Lohn. 
Epbourn Ave. 


Grfahrener 
Rursze Arbeitszeit. 


Berlangt: Millftone 
Hecht Go., 50 ©. . Throoy Er. 


Rerlc angt: Grfabt er 
Kochen. 501 
Verlangt: Holzsdrechsler: 
juter Nohn, rage 


so,, Eliton und U 


vorporter 
Klaſſe 
ertaẽ 


Verlangt: 
R ıderei r 
4754 Cottag 


jtetige Ars | 


Metal | 


Coot | 


und Glarf |‘ R 
Straße. 


guter Lohn. 


Bürſt enmadher 3 
innen 


do-——ia 


Sreiier. Kaeitner 
fetg | 


angt: Männer und Sinaben 
unter biefer Hubrif 2c das Wort.) 


lierer 
böditen 


Yadaufraacı 


‚Piano : TC 


| auter Kohn, 
ı Rodwell 612 


vVerlangt; Männer und Franen 
diefee Nubrif 2c 


MInaeigen unter das Wort.) 


Stellung ſnchen Männer u.! 


unter dieſer Rubrit ic d 


inaben 
a8 ort) 


Anaetgen 


erlangt: Bee und Madden 


Anzeigen unter Diefer Nubrit 20 


Fäden und — 


Geſchirrwäſcherinnen; 
Nachzufragen im 
10. 


Lunchroom, 
Marſhall Field & Go, 
Retail. 


Mehrere Mäde ſen, 
um Carpet zu nähen. Nachzufragen 
im Carpet-Arbeitsſaal. 616 Fulton 


Marſhall KieldE Co, 


Verlangt: Mädchen, um Das 
Röcken, Weſten und Hoſen zu erler— 
unter Leitung eines guten . 
simeisters: guter Yohn während ber Vch 


ch 
seit 


Beförderung je nadı Eurer Fübig 
feit. 


an 


ep 


J 


Wells 


+7 
at! 


The RyuHYHal 


nn — 


‘u = 


or®&, 
Str. 


Rerlanat: Tafhermaherinnen an 
Hoſen. 
TheRoyal Tai 


731 Wells 


ilors 
Str. 


— 

- 
ui. 
Alatam 


Nerlangt: Madden und rauen 
Spulen an Seide 
Arad Maidıinen. Helle und geinnde Ar- 
beitsräume, stetige Arbeit guten 
Lohn für fleißige Perſonen 

G. F. Baum Co. 
Frontier Ave. und Blackhawk Straße, 
nahe North Ave. und Larrabee Str. 


zum 


‚Kl 


— Ganvas und 
ſters, Hand-Knopfloch-Mach 
Finiſhers, ſtetige Arbeit das ganze 
Jahr garantiert, höchſter Lohn bezahlt, 
Stunden, tagesheller Arbeits 


Lining Ba— 
erinnen und 


tIerın 


ıL yı 
raum. 
C. 5 I er m, 


IWW, Madiivı + Zop Floor. 


Frauen, um in der Fabrik 
Nachzufragen beim Eleva 
216 M. Clinton Str. nahe 


Verlangt: 
zu arbeiten. 
tor-Mann 
tafe Str, 

Verlangt: Madden als Nähmaichtiten 
Üpverators an Swenther Goatd. Gbenfo 
Sandfiniibers. Grfabrung voraczogen, 
jedodh nicht unpedingt notwendig. Ste 
tine Arbeit, Gute Löhne. Unique Knit— 
ting Mills, uss S. Welld Str. fr— 


Berlangt: Mädchen für Thompions 
taahelle Yaundry: moderne, neueste 
wernlichfeiten, heil und fauber; 
Yohn; 5I5 Tage die Mode. Kohn M. 
Thompſon Co., 350 N. Glarf Str, 6. 
Floor. Wir. Wi ller. Sagi!v! 


Berlangt: 15 
Maihinen: und Innen: gu 
ter Lohn und llung; an 
genehme Arbe e. Sam K. 
Nance Co., Zimmer 33, N. Wabaſh 
Avenne. doir! 


Be— 


guter 


Dravery Näh yerinnen, 
Dani ıD kaher 
dauernde tc 
itsperhältnisi 

183 


Rerlangt: 50 erfahrene Mäaddıen, an 
Lampe nichirmen zu arbeiten;: eben —* 
Heimarbeiterinnen. M. Marquiz, 17, 
Wabaſh Ave. 


Berlanat: 8wei gute Waitrei 
2002 Lincoln ve. d 


tür  Bäderladen. 


das Wort.) 


Arbeiten | 


| bel: bin 


Sagim£l verbeten, 


Verlangt: Frauen und Mäddıen 
(Anaetgen unter Dieler Mubrit 2e Das Wort.) 


Hausarbeit 


Verlangt: Gute Köchin 


b in ungari- 
ihem Reitaurant, 


eine die baden fan, 
1568 ©. Kedzie Ave, Tel. 


Berlangt: Frau für allgemeine Haus- 
erbeit, 2 mus; aud etwas Kochen verite- 
hen. S15 per Woche, 5430 Midjigan Ave, 


fofon | 


daguwæ 


für 
obere 


Terlangt: Köchin Reitaurant. 
1952 N. Clark Str., 
vincoln Barf, 


fria 
Verlangt: Zweite Köchin, die gut 
backen kann, in Reſtaurant; guter L 
1618 Broadway. 


Stock⸗ * 


etwas 


1450 


Mädhen, da 
gutes Selm 


und Baummolle jowie 


s 
(Nina 


seit 


unter dieſer Nu ic das 


Stellenvermittlungs- Büros 


(Pnı a 


14c bie Seile) 


nacigen 
ob er fe eine £ er naeige. 


il Yen 
be awei 
en feld 


mit GEriparni s 
erwachſene Kir ıder, bie fi) ihr 
er maden. Habe meine eigenen a 
felber „Sieb benbürgerin. Schmwindl 
Adr.: T U 15 Ubendpoit. 


Scite vom | 


Lohn. | 


Stellung ſuchen Franen n. Vaden 


| 
| 


| 
| 


Abendpoft, Chicago, Samstag, den;9. Anguft 1919. 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c vie ‚jetie.) 
Bu be 
megen 


rence 


rmieten: Eine gute Ecke ſür Saloon 
Geſchäftsangelegenheiten 2000 Yaivs 
Ave. tafon 
für 
falon 


SF lat3, 


Abe. 


Zimme 


Ol 
North 


er 


1907 
fafon 


&ıoy Q 


Zimet 4- Zimmer 


Nachzufragen 


—21 
Flats, 


nd 4 
5, $12 


Alımm er⸗Flats 


220 ı 


mentterter tel 
ar Wider, Preis 
EStr. 


Fleiſcher 
CTlark 


Zimmer und Board 
unter diefer Rub ti! 14e : te Beil ie.) 


10} gen 


(„bi 


Konda 


ute und ale 


nöbliertes 
dfon dibe,, 


Zimmer 
Topfloor 


Mann 
nahe Sol 


Noomer, 
bet 


ändiger 


Heim 


. en 
—R findet 
al 


Rlitime 
zum 


3, 10l 
dochbahn; 


on 


434 
falo 


Roard, 1041 


möblierte8 Bimmer 


mmer, 


mit 


möblterte Zim 


iertes Zimmer, 
an ang. —— 
frfa 


ſer 


zuer 


cal nlichfetten, , 


Schön möbliertes immer, 1 oder 2 "Betten, 
mit guter Board, ‚u bermieten; alle Bequchn» 
fichfeite n; nahe Lincoln Bart, 2317 ©: 
2 midoſa 


s Frontzimmer an einen oeder 
2524 MN. Campbell Ave., 
Drebler, 


Board 
et. 


2m 


Im mieten geſucht 


deeler Rubrik 14c die 


Nubril 14e ei e pr le.) | 


— 


Security Co. 


Mutual 
lorp.) 

ze, Zimmer 606. 
„elerl Naten 
$1.” 


d 


Yral' r 493. 


zila*?]) 


Billard und Pocket 
di 


Tiſche 


Rubrik 14c die Zetle.) 

Neue und gebrauchte PDillarbe „.ıd Sydet 

Tiſche alle Sorten: leihte Abaahlungen. Ver—⸗ 

mieten unb aieben Miete bom staufsreiß ab, 

Ihe Brunswick⸗Palle Collenbet 
623 S. Wabaſh Abe 


efer 


(N 


neigen unter 


— 


2001*4 


| tänlich, 


q —*86 Staut» 
.r| 


muß 
chard 


Selle.) | 


Geſchäftsgelegenheiten 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Belle.) 


Muß verkanfen: 


Keine Anzahlung 


| 


| (Anzeigen unter biefer Rubrik !4c Die Zelle.) 


nötig, Heitungeruute, 3 Stunden Arbeit | 


Neingesoinn $100 den Monat, 
7011 & Baulina Str., Telephon G ngple- 
w+od 095 8. 2Tiun*z 


— 


Zu verkaufen: Eletiriſche 
raturen-Werkſtätte. 444 W. 


29 Str. 


Marfitiärr 
werorte 


breife 


— ———— m 
Einlommen. 


—M , 
verlauſen 
> 


2a? 


ner 


um ‚halle 
fein eingeri 


alle tet 


nur Padenfun DI haft 
will fich zuri 
tel al 


En 
tümte ec 


Refltaurant zu verlaufen: beite 
&elhäft, billig; es ift wert anzufehen. 


“ , 
Lage, gut 


| (Anz 


ieries | *** 


Preis | 
‘ 


Zu berlanfe ı ıtgebende 
Ginnahmen Die Mode; 


en. 2058 


eutfhböhnte ( 


Geihäfts ‚teilfaber 


(Anzeigen : 

Grfabrener Gelhäftsmann 
etwa 1000 an einen gewinnb 
nehmen zu beteiligen, Mdr.: 


w nicht 
naenben 


ſich 


Unter⸗ 


mit 


R 


faftmmn 


ſJaſomo 


Suche einen Pariner mit 88359 oder 
Uutofah Tennen;. till Serhäft 


Bern. Wdr.: 9 905 Adendpoft, 


Trinanzielles, 
(Anzeigen ur ter diefer Rubrit ac bie Zeile.) 


Home Ba nt 
v nd und 
auf Grundeigentu 
zum case 
saueller über 
Samstag abends 


&runde! ne 
Eofe 1 yo 
111 


— 


(Anzeigen unter dieſer Nubrit 14c bie delle.) 


er Augengläfer 6 braucht, 


— 


au 
North Avenue, 


20ma,milamo” 


R. Schwinmer, 625 


ir 
werden. 


von 


cht 


Mediiniſches 


unter dieler Nubrik 


bi 


en rrbotdal Salbe gegen 


amorzboiden doc und 
zupfesal a Such Niderner 


Intend de 


si. 0 


$ Pruft- und 
ten, Lungen» und Halst 
den, 50C yp rn Sch Halte [, 6 für $2,50; auf Wunfch 
ver Bolt augelarrdt. 
Begale's deutſche YIpotbele, 
16: 4 CEbicago. 


Lartrabee Str., 


Gegen 
tciden 


Ic n, Erf 


| bäder hei G. 


8 utframtt 
Sautfrantpeit 
e t 
t 


Rheuma 


Veraltete Bluts 
lebers und »ier 
bofität, Echwindelanfülle befettigt in 
Seit Benales Kräutertee: Palet 2dc: 5 
$1. VBerfandt per Bolt. Benales deu 
tbefe, 1654 Yurcabce Straße. 


Kayrtte, 
ers 


fur Act 


Pakete 


iſche dips 
des a⸗ 
Ariſtonſalbe heilt offene Schenkel und alte 

Beimvunden, Wpothele, 600 Wells Straße. 

20fep,fa* 


| 


Schuhrepa- | 


Gute Lage | 


m 


Naufs- und Verkaufsangebote 


zn verkaufen 


Bu verfaufen: Tricyele für Sinaben, 
927 Fullerton Ave. 


Bu verlaufen: Gıutte Weinpreffe, 
C Ede Cornelia, 


Viordieite 


Zu verfaufen: &3 
alle Zimmer a einem ‚lo 
ven, neu angeftrihen u 

Garage 5 


Breis 


eſt me 


S 
wil,, 


are 
ent. 


frſaſon 


m übel, —— u. j. m. 


unter dieſer Ruübrik 14e 4e Zetle.) 


verlanf 


= 
J 
| 


inter biefer Nude t 14c cle Belle.) 


529 Abendvoſt. 


vergro⸗ 
5aglivE | 


aufergewöhnlid — $21.50, 
1832.50, 


Pianos 8, mufifaliiche Snftrumente 
eigen * 14c 


ri? 
ri 


tier disfer Nut die Zei! 


IX 


Zu verka 
4,3immer 
mern, gute 


Rargain : $1000 
| bBaude, elcktriicheg 
tiete 86650, Br 
Clifton pe 


06647 


eis 85 


53 


Up rigt 
adivav, 


Kleider 
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Hetreidebärie, vom Beginn ber Vörlen« 
tunden bi um 11 Uhr vormittagb: 


2. aeſern 


| murde 4 
..181.94*%, overtauft, 434 Cents höher 
e. 1al2 geitern. Der ceftern ecorfentlichte | 
— [Regierungsbericht treibt die Preife | Nonnen 

| bnauf. und die gleiche Wirkung wird | zama, Du mn 
die Zatfache, dak in der Wil: | men 

s fonfchen VBotfchaft nicht auf Getreide: | 
| tionen bingewiefen ift, auge: | 
“übt. Rur 15 Waggonladungen Maid | 
taf Beute in Chicago ein. 


$1.00 
1.51! 
1.15 


4 
+ 


eule 


Europäiſche Wechſelraten. | 


Yadı dem Bericht Ber Vierdiants Yoan 
Truft Go. 112 W. Adanıs Strafe, 


Ile 


. fi die Europälſchen Wechfelra · 
Afur Beträge von 825, )0) oder mehr 


tür kleinere Weiräne find fie entipre» | 


ı bend höher) 
‚nter et 


don - 


S 
S. 34 
13 
32 


1 
ug 


im Werfchre der Banfen | 
ander beute wie folnt: | 


6. Aug. | 
431 | 
430 | 
| 

| 
se) 
I 


Abendpoft, Chicago, Samdtag, den 9. Auguit 1919. 
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Die Behörbe feheint üherzeugt zu 
fein, daß Millis den Manın tötete, 
Die Leihe murde nach dem Beftat: 
tungsaefhäft Nr. 1005 Emwing Une. 
überführt. m Rod des Zoten fand 
man 
Steel Co. Wie es Scheint, iſt der 
Tote der ZOjahrise Nr. 8954 Green 
Bay Avenue woHnhafte Mile Ra- 
| Leere, da die Hunderttaufende von dacaz, doch konnte Dies noch mich 
| Befuhern wegen Mangels an Vers | mit Beftimmtheit feitgeftellt werden. 
| tehrsmiiteln daheim bleiben müfien. | — — 

Nut auf der Hochbahn liefen während Reiche Beute. 

| er Tales be © — und fie wa⸗ Rauber tnebeln den Juwelenhändler 
Neun Theater im Broadwahthea⸗ —* und plundern Laden nn 

terfreife find infolge des Auzftandes |  Neichte Beute machten zwei Ban- 

|der Schaufpieler geichloffen, fieben | diten, die heute um bie Wiitagsftuns 

find im Gange und in brei anderen | de dem Geichäfte der Juwelenhänd— 


Die Arbeiterwirren. 
Bäder am Meer verlaffen. — Zugver: 
fehe immer mehr eingeichränft. 

New York, 9. Auguft. In den vies 
(en Strandbäbern am Meer und den 
Dergnügungspläben wie Coney 3: 
land herrfht infolge bes jeht vier 
Iuge dauernden Wusftandes der 


werden verkürzte Vorſtellungen ge- t Trucke Bros., 906 W. Madiſon 


geben. Die Proben zu dreißig neuen Str., einen Beſuch abſtatteten. Es 
Stücen mußten aufgegeben werden. fielen ihnen Diamanten u. Schmud- 

Achttaufend Anftreicher und Zape- |Tahen im Merte von $4000, forie 
'zierer werden am 15.NAuguft um einen | Dargeld im Vetrage von $75 in bie 
| Dollar Stundenlohn bei achtſtündi- Hände. zz 
\ger Tagesarbeit und fünftäniger Ar | Youis Irude, einer der Gigentü- 
| beitamoce itreifen. mer, war allein zugegen, 

Bolton, 9. Auguft. Der Ausftand| Türe geöffnet wurde und zwei Män- 
| der Bahnhandiverker in Neuengland | ner eintraten, die ihn über den Yined 
hat zu weiterer Einfchränfung des Ihres Kommens nicht lange im ‚Zivei- 
Perfonenzug: und des Frachtzuͤgver⸗ fel ließen. Beide waren bis an Die 


ehrs, ſowie zu vollftändiger Ginfter: | Zähne bewafnet und geboten ihm, | 


| 

! .. . br * 4 a 

| ung ber Vorftabtzüge geführt. Nur | Die Rp BIHENn. — ” 
| Lebensmittel und Fig wird noch ver» |horchte, er wurde an Händen und 
Ifandt. Die vielen Ziige ind Gebirge | Füßen gebunden und in ein Hinter- 


und an bie See find eingeftelft wor; | dtmmer gefähleppt, worauf die Kerle 


1200 Durchzüge. Der Andrang zu; Geldihrant, der offen jtand, aus: 


den Küſtendampfern iſt ſeitens der plünderten und ſich raſch wieder ent: | „Ni 
jede 


* u; 9 
Ferienteiſenden ſo ungeheuer gewor, fernten. Bisher fehlt leider 


den, daß diele überhaupt keinen Platz Spur von ihnen. 
mehr finden konnten. Die ausſtän- Die ee 
\digen Bauhanbmwerfer erörtern heute | PIERRE SERNR r 
 Präfident Wilfons Aufforderung, | Befigerin hatte vorſichtiger weiſe alle 
| zur Rüdfehr zur Arbeit. | Werfachen heransgenonmen. 
Springfield, JU., 9. Aug. Neunzig! Un Lamrence und Kenmore oe. 
|bom Hundert der ausftändigen Koh: wurde gejiern abend Tyrau Leon Me— 
lengräber im Belleviller Bezitk arbei- Grain, 
ten heute wieder und die 


mn; 


A N 


übel aufgenommen, ſie eilends davonfuhren. 


ſchen Poliziſten haben fünfzig frühere unterſuchten und fanden, 
Soldaten den Sicherheitsdienſt über-⸗ 
| nommen. 

| Balersfield, 9. Aug. Zwölftau- ihr Geld und ihre Schmudjacen im 
| fend kalifornifche Delfeldarbeiter ha- | Werte von mehreren hundert Dollars 
| ben, nachdem ihre Mindeftlohnfor: | Ichnell an ihrer Perfon zu veriteden, 
ı derung von fünf Dollars, vom 1. Juli‘ alö fie die drei verdächtigen Gejtalien 
an, beinilfigt worden ift, nach einer bemertte, 

Beratung in Santa Barbara mit von) 


: Täfchchen leer war, denn Frau Me: 


Präfident Wilfon ernannten Mer: | ter Kerl tauchte negen Mitteryacht in | 


mittlern, heute die Urbeit wieder auf: der an Weltern und Leapitt Str. be- | 
Ilenenen Zmeiaftation der Standard 


genommen. 

Wafhington, 9. Aug. Infolge ver | Dil Co, auf und zwang ben Verwal 
Aufforderung des Präjidenten an bie ter Charles Schulg, das in ber Kaſſe 
Handwerker in den Eifenbahnivert: | befindliche Geld, gegen FO, heraus- 


ftätten, die Arbeit wieder aufzuneh; |surüden, Derjeibe Öutebel juchte | 


j men als Vorbebingung feiner Erwä. | wenige Minuten fpäter eine andere 
gung ihrer Kohnforderungen werben, | Yweigftelle ber —*— Firma an 
laut Depeſchen des Eiſenbahnzweiges Weſtern Ave. und Addiſon Str. heim. 
des nationalen G werlfchafisverban⸗ Dort betrug ſeine Beute annähernd 
beö, alle am Montag wieder an der hundert Dollars. 
Arbeit fein, und am nädjten Diens— 
tag erivarten bie Arbeiterführer mit: 
Eiſenbahndirektor Hines in Verhand— en zen 2 
fung zu treten. Die Be ver. | Wohnhaften Charles Bolte BE en 
langen 25 Prozent Zulage, Man er- kence und Winthrop Abe. den Weg 
Sams. u re a > 59 — und erleichterten ihn um $20. 
wattet, daß Hines eine Kommiſſion In der Nahe feiner M Nr 
ernennen wird, um feſtzuſtellen, ob 2838 = = be fr —— * 
|die Lohnerhöhungen durch die Stei- 7, ., En EZ RE ZEN Den 
'gerung der Lebensmitielpreije gerecht: 
‚ fertigt werden und wie fich die Löhne 


in Soldatenuniform ftedten, verleg 


abladen. William Scoeller, Nr.2424 
N. Fairfield Ave., bezahlte den Her— 


ein Arbeiterſchild der Illinois 


als die 


— m “nn, : on | 
den, insgefamt feit Donnerstag hier) dann die Schaufäften, fowie ben 


Kr. 4812 Sheridan Road, | 
anderen von brei jugenblicen Banditen der! 
| dürften morgen folgen. Bolfcherwifti-| Weg verlegt, die ihr die Handtafch: | 
[he Agitatoren in anderen Kohlen=!entriffen und dann einen bereitite: | 
grubengegenden des Staates wurden benden Kraftwagen beitiegen, in bem | 
Wege: | 
Tulſa, Okl., 9. Aug. Unjtelle der | Iagerer werben nicht weniq üderrafcht 

| um höheren Lohn ftreitenben ftäbti- | gemeien fein, alS fie ihre Beute näher | 
daß das 


'&rain war borjichtiq genug geweſen, 


Cin mit einem Revolver bewaffne: |: 


Vier jungeMänner, bon denen drei | 


‚ten dem Nr. 4829 Minthrop Avenue | 


fer unter die Räuber. Er mußte $9| 


7 


— 


Dom Bafebalfeins, 
Befttige Spiele. er 
American Leagne. 
| Veftellungen werden vom 18. Ang.| Philadelphia 5, Chicago 4; 
Chicago 6, Philadelphia 2; Eleve- 
land 5, Bofton 4; Nem Port 6, St. 
Louid 1; Detroit und Wafhington 
| Tpielten nicht. 
National League. 
Ehicago3,Nem York 0; Pitls- 
burg 3, Brooklyn 0; Cincinnati 4, 
Waihington, 9. Yngnit. Das! Philadelphia 2; Bolton 9, St. 


s i Louis 
Kriegsdepartement gab geſtern nach⸗ Late 
| miteg die Preisliite für die zum 
ig — * : | ! Q 
|Serfanf an die Vevölferung be: | “ rn _. * —* 
ſtimmten Nahrnungsmittel bekannt. Chica go im Waſhington, De⸗ 
Vom 18. Angujt ab fünnen Beftel- |troit = Philadelphia, Cleveland in 
‚lungen bei den Rojtämtern einge. | Reto York, St. Louis in Bojton. 
reicht werden. Die Preiſe verſtehen National League. 
ſich alle für den Ort der Lagerung | New Dort in Chicago, Broof- 
‚der Waren, Sie lanten: Inn in Pittöburg, Philadelphia im 
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Komm tt ohne 


id cı 
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Sch weile ( Grjoige auf ur 


Xerzug zu mir, 


>, ragt mich um PBiat 
hr lei 
38 

zihr leidet an 
nerböien Störungen, Ediwinbelgeruhl, Ehwädhr, Hiut- und Hautkrankheiten, Ihiwimmen. 
den Fleden vor den Augen, Ichlehtem Gcebamtnis, ihmwadıen oder unruhigen Nerven, 
Snlafleiigteit, Shmerzen im Genie md Kreuz, Rheumatiämns ober fteifen Gelenken, 
tatzundetem Halſe, Magen- oder Unterleibsleiden, neuralgiſchen Schmerzen, beicater 
Zunge sn) Reritopiung, Sonfultiert mid Leitcnirei, 


Glektriiche Behandlung nnd Einſpritzungen 
Impfſtoffen nd die ich anwende 
Reſnltate 


Wenn J 


in das Blut von 


Serums, verſichern Euch guter 


— 
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Dr. —— , Spezialist 


422 S. State —* nahe Van Burer Str. Chicago, Ill. 


bia 4 ııt & S 1lhr 


nue r arır 
nur bon 1U can 
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. bis 2 Ubr nad 
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Zeilen von aan Nıroaa. 


irhht 


EITRN 


REN 


se . (3% 
Deutſchland, 


Deutſchee Oeſterreich, 
Gzecho 


Slowakei, Rumänien, ei 

ichTranſylvanien, Polen, ein 
... —* * —* 

ilizien, und Ingo-Sla 

vonien 


zu den hilligſten Tages-Raten. 


FEKETE & SON 


BANKIERS 


1957 Grand Avenue, Chicago, Ill. 


erſt w 
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reden 


ui 


Beldiendungen werden 
zu Tagesturien beiorat, 
für prompte Ablieferung 

mwırd anrantıcri. 
Shiftefarten über alle Yınien. 
Tiberty Bonds werden zu vollen 
Kurs gekauft. 


J m (6 aM 

(awansky, Lepsa di lo. 
Bankgeſchäft und 

315 Zouth Va Salle 


Chicagoe, Illinoie 


Shiiisaarntur 
Strafe. 


‚9328 Be Grove Av‘, 


unter voller Warantie 


nach ganz Witropa, jo vie 
Zaes Ben. Torontal, 
Temes und Banat. 


— 
Zorhi ce Buhler 


en 


* 


geldlendun 


nad allen Feilen der Welt 
u niedrigiten Iagespreijen, 
per Boit und Mabel 


Liberty Bonds 


fauft und berfauft 


K.W. KEMPF, 


————— 
über alle Linien. 


WM. SCHOEFERNACKER, 


Nutoriiicrier 


+156 Wentmorth Avenue. 


Agent, 


N. ra zo ie J 


Ir BR rt 3z 
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Saiffetarten Geldſ ſendungen 
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uber alle tien. 


Geldjendungen 


nah ganz Teutichland eſter 
reid), Kärnten, Steiermarf, Tirol, B 
nen, Mähren, Schleſien, Slovakei, JIhr Geld wareu wollt, fragt 
Ionen —— Polen, Zicbenbitr unferen Pretien 


LıBerty sonns |. HERZOG & CO. ; 
J.V. ZINNER & (0. 


ei 


inter dvoiler Sarantie 


Schiffskarten, 
Notariats-Kanzlei 


Gaih Kronen billig. 
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L iberty Bonds 


619 W. North Abe 


»107 E. Aſhlaud Av 


17.20 
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— Investment Co. 


11 &, Pa Snile 


11,40 44 
4b..0 4, 4% 
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Geidſendungen 
Dentichland, 


Tihedho-Stowafina, Iinsarn, Nuno-Slav 
land, Sdwrei;, Yurcmburg, 


Chects und Wechſel 
Schliiskarten 


Seiterreich, | 


uß⸗ 


Salle 
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Lihberki Ponds Transatlantic 


Reisepaiic es e Iransportation 
Liberty Bonds hoaes Tree | Sparmarfen 75 — 
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Säifstarten, Bejenugen Yorzüglicı ** Inpotheken 


Breiſe nach Zugs⸗Slavien, Eze 
v afeı, Iinänsien, beiestes Atı igarn 
Wſind 15 Jahre Anenten anf der 


Kaufen Liberty Bonds 


fischer, „Novak & \ 


4 biz 


Zn % und 6% Zinien ftet3 au ‚and, 


 A,Holinger&Co.(Inc.) 


Number Grdanne Bidg., 11 ©, Ya Ealle Str. 
Zelepsen: Randolrh 1191 ol: 
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Xel Hals * 


mir Sum Mohle der —*R Warnung! 


—A — ja: us 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerge 25 


38383 North Hc ne Ave. |zaia — 


Weneraiuten werben jdmel, altie md MATH. 3.  SCHMITT, 
Wi — Zeacahen —XRX 2 | 202 Eottonwos» Etr. Emporio 
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Fekete & Kassay 
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Sndımnon | Geldfendungen | 
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| Die fieben Schleier, 


ESalomes Tanz vor dem Nichterftunt der 


Forſchung. 
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Unter den Bibelforjchern 


{eine Meinungsverſchi edenheit 


oben, 


yerichtete, fp 
Dichtung berü 
der Todıter 
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wider or: chen. 
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"| Zaffen Zuder und 
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anderer Einen 
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140468 


22 } 
nc bi 
ıpn 
Mat 


„rii, 


er 


ngen 


gemeſſen 


—* In 
dann Dalman 
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VIE EU 
haben 


— au ana 
Nur kijil erttanzes. 


nz der Frau im ſchlep— 
der Beduinen an ſich 
eine Schauſtellung 
So erſcheint es als 


Tochter des 
— BE aaa 
vor Männer 
ſich auch 
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a udht | 


Iran 
vidl 


ihlung jelbit vi 


Feuerſicheres Flugzeng. 


das 
tieg zu ſpät 


er auch für 
e Dienſte leiſten ſoll, 
Blätter. Es han— 
neuen Gafſoliube⸗ 
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Ie den 10 ch EIER 
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klöße werden wie folgteg 
F— Mehl 


Ile, di —A 


508 das 
daß > 
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it ichei rn 


falın 
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n retich 
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Radikale Akademiker. Die Stu— 
nſchaft der Univerſitaät Mün chen 

all« 
* 


UL 


serfi an nmlu 


in einer * Uung des 


Zt Nantor in 
Studentenausſchuſſes 
I far hr» 
beſchloſſen, 


pinpn 5 
ieinen r 


ſität 


enat 


den bi she 'rte 


u eri kl lären 
uſw. der 
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Ikaniili 


Yerae 
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üfſe de 


Miür25 
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lan 2 ut nd 


Siãdtiſche Kinos. 


AN ımnraontt 
chlagst eratur 
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üſſic wenn 
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ray 
ich 


traf tt be 
ſche 
allerorts erfr 
* ichung derſelbe 
glänzende alten, 
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Ian 
nden bil 
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+9? 
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— Altersverſorgung. — Bekann 
„Sie haben * zum Beiſpiel 

it ı ben Beamtenſtand 
nsberechtigung eine 
Zutunft er Schriftſteller 

noch einen 


mi 


srl 


jetzt ſchreibe ich 
und dann gehe ich ins Ir— 


“u 


„2 nein; 
Roman, 


— Rritil, — Maler: „Meine Bil: | 
| ber zeichnen ſich olfe durch reine Na=| 
ı türlichleitt aus.“ —- „Stimmt! Von! 
Aunſt iſt nichts zu meten.“ 


6 
und! 


T 
Zanz| 


der! 


5  Hraft und 3% 


:ı Öl 


—* Ir 
ven 


ſeiner 
fehr un=! 


Abendpoft, Chicago, Samstag, den 9. Auguit 1919 
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Ko gen. Für den Geift hielt fie ih! 


jelber feft im Zaume und für die 

Dinge hielt ſie eine Putzfrau. 

Es war eine mit einem „ledigen“ 
Kind. Dieſes Kind hatte ſie von 
einer NRäberin auf ihrem Sausgang 
| „gegenüber“ übernommen, al3 die 
tim Mochenbett ftarb, 

Fräulein Heumann hatte das er— 


Für dſe Rüche. |. 
‚fahren. Gerade deshalb nahm Sie 


alermelonenKis, Dani diefe Pupfrau unter allen, die fi 
en immt aus einer Wafierntolone allen | | meldeten, 


mei ber raus und rg das rote! ir don der Sranenbeive gung | 
— die men müſten durch die Tat beweiſen, was 
—F und mit der wir denfen,“ faate fie. 
at Buderfirup dere) Nicht, dafs fie einen Nadjteil da- 
erlöffel Vanilla- Er von batte. Im Gegenteil. Keine 
= ortwein; in eine von den Putzraue win der Talſtraße 
ge —— umrühren und hätte i ihre kleine, ſchmucke Billa auf 
ſſe gef rieten laſ- der Höhe ſauberer und ſchmucker 
Für die bee; machen törnen, Tag für Tag. Bub: 
bereitet MAN, Frauen Fönnen dankbar fein, Und 
. 2 Fraulein Heumann ftellte halb im 
5 —— = —— ßtſein ſeſt, daß „Handeln 
Diefer Sirup vird mr an rien. | ie man dachte manchmal Iohnt. 
=> | ber einmal hätte die Nehnung | 
"a beinahe einen Haken bekommen. 
Einen Halen. der ſich krümmte und | 
der ſchrie Nämlich: die Putzfrau— 
hatte * „kleine Wurm“ mitge⸗ 
bracht. Der Kinderwagen ſtand in 
einer verſchwiegenen Ecke des Gar— 
tens der ſchmucken Billa und ritbrte | 
lid) nicht. Aber dam 
nach den Moraendammern und) 
zelte durch den dünnen Franſen- 
ſang nach dem kleinen Wurm. 
nieſte erſt „Guten Morgen“ 
dann —* es. 
in Heumann war noch 
n ihren Morgentraum 
das ferne 


W 


Gefrierbüchſe 
zu einer ſteifen 
en. — Zuckerſirup. 
ſchriebenen Eisſpeiſen 
man am beſten einen 


Ic 


1177 


IKil 
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7 
eij 3wei 
chokolade läßt 
Taſſe Waſſer und 4 
5 M fochen und! 
Nanilla- Ertraft hin- 
Cinen Eplöffel Gelatine wei tcht 
man 10 Viinuten in 15 Zajie faltes 
Wafler ein, füat zu der heißen Scho- 
tolade und läßt darin völlig zerge- 
Jom nchmen und talt 
die Speife anfan 
zu berdiden, verrübrt nian dar 
Pint Schlagrahm. Su eine mit! 
Del ausgeitrichene geben und! 
auf Eis jtellen, teje Eisformen 
ſtreicht ‚an am nit Salatöl 

oder nit Miandeiol aus. 
Ingej dülte Pflaumen 


. 


Nr 


inuten 


— 
Teelö L > 
05 


ar 


Ir? 


L 
„ 
uchl, A 


n JF euer 
Den 


So — 


ſtellen. It vorl 
srl 
ch 


ıgt, 
nit 
15 nm - 
Fraule 
nicht auf. 
webte ſich 
chen ganz niedlich hinein, falt file! 
brig. Gute Gedanfen famen ıbr) 
‚uder. Völlig reife Pilaumen dabei fir eine Nede, die fie anı Wo- 
man kernt ſie aus und chenende im Frauenverein zı halten | 
ſie in einen innen hatte. 
rechnet man auf jedes Als Fräulein Heumann aufitand). 
14 Zuͤcker, und frübftücte, schrie das kleine 
anz Waſſer Wurm nicht mehr. Die Putzfrau 
eſem Saft lähßt man dieſn var zwiſchen zwei gewiſchten Zim— 
men Minuten kochen, mern ſchnell in die Gartenecke gelau— 
darin zu rühren, hebt ſie *n7 en und hatte es — ſch, wſch, ſchwſch, 
Schaumlöffel heraus und füllt du kleines Heulipeterle, du! 
Gläſer, läßt den Saft noch ruhigt. 
etwas eir Era und verteilt ihn; Darauf arbeitete Fräulein Deu: 
gleichmäßig r die Pflaumen. Am mann im V erandazimmer an ihrem 
anderen { verichtiegt man dieißortrag. „Sest war fie bei 
äſer ſie im Waſſerbade drei, der von ſozialen Frauenrechten 
— handelte m itten in Diele Nede| 
sbrui hinein plärrte >: 
5 fund Sarteı Fräulein Heumann 
läßt man alle Knochen hielt in ihrer Arbeit inne. Nebenan 
ernen, wäſcht und trocknet das im Muſikzimmer hörte ſie die Putz— 
gut ab und reibt es mit frau auch im Reinemachen inne— 
und Pfeffer ein. Mit einer halten. 
Farce wird bie Halb „rau 
— die Deifmung zuges , Senmanıt, 
in Bratpfanne gelegt, !Nahbarvil 
geimolzener Butter oder Fettiauf ihr Alk 
in den Bratofen ges geben.” 
nan das Fleiſch auf allen „Entſchuldigen 
Sräulein, aber es 


Darauf gießt! 
' . 94 
Das Ihrige?“ 


läßt 
ſſe Waſſer zu und läßt „Das 
,wobei man 20 Mmuten „Ich hab's halt in d' 
edes Pfund rechnet. Sobald genommen, weil halt d' 
raten gar iſt, nim mt man ihn der an Gang geg'über 
IH ee legt ihn auf einen erwärm«- | harauf aufpalien Yanıı, 
\ entfettet die Sauce und fort bin.“ 
it ei Löffel Mehl,| Fräulein Seumanns 
glatt gerüdrk| ifript wellte fi) leicht. 
man durch Falte, welche 
nwnicht glatt ſtrich. 
„Frau Kröopke, 
als möglich, „es geht mit dem b 
Willen nicht, daß 


t 


a, 
) far 
“ —— 
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Pfund 


u entg 


u tige 
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in 
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Bon 


t 
viegenden | tenende. 
Kalbsbruſt 
entfe 


“ 


Kröplke,“ sagte sraulein! 
„Die Juſtizrats in der 
fcheinen Wieder mal| 
gar nicht achtzue- 


la 


vas 
ines 


eine 


— 
x 
n 


das meinige,“ 


Arbeit mit» 
srau Etad- 
doch net 
während ich 


Br nar 


Es gab eine 
deumann 


Fräulein Heu 
einer Saucièe EC. 
PBorthop: 
'Semmelfl 
werden in Ei 


art 
Semmel 


alt sache fe. 


— “ſagte ſie ſo mild 
m it Kraut und eſten 


O Die Vorkck ſops 


9 


Ü ß 


getu 


9 kunde und mit ge 
dantert md da denn meine Mrbeit hin?“ 
— Die Semmel⸗ D ſah Frau Köpke ein. 
emacht: Das frauen ſehen leicht was ein, wenn ſie 
chüſſel, etwas v erdienen müſſen. Am nächſten Tage 
a = . ed fuhr ſie das Wurm im Kinderwagen 
die Würfel von. A sn nicht mehr ‚in die Arbeit, aud ı 
ud alles; o_ der ZERME zu Frau Stadler auf dem Gange 
rer rg wird gut onemüber, Sondern zıt Frau Schrett: 
tet amd dann formt manıjo in Ser Talgajie gegenüber, 
«fnödel, ng M hatte halberwachiene Sinder 
— - Be u; gaben Schon ganz 


ei ne $ 
zfant = ie 
B' Dann war _ Wochenende 
etwas 


un pr let . HAIE 
braten, aube man in hai und Fräulein Heumann hielt 


Kraut 
at ’D i ire ut 6 pn N * 
es mit Eſſig, Zucker Fraue — ihren Vortrag. 


ſe 

zalz 34 Stunden * 
am dämpfen je nehme 
FE un bien, 


| riebene in 
—x 
Pa 
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iommi kiı 


nd Waſſer, 


em 4 
IIIE 
> al 2 
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i Qu san; 


Ä Iran 
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im 
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tim 
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2 dr 
13 Fett, wiriel 


nein u Int 
J ih und 10 


u nd etwas 


(in 
ae 


er von Beifall unterbroden. Das 
bob „rrauleim Seumanns Schmin» 
ſie weich —— u id paſſiere ſie durch Beil, jo daß nenn 
Sieb: öffel Einbrenne hoc) em al heraustuhr 

etwas Sal; sein und Iafie im Manufkript ſtand. 
durchkochen. Semmel wird 
in geſchnitten und in Fett 

f einer Pfanne geröſtet. 
Hamburger Fleiſchſa 
2 Hähn chen und 1 


— 
rm) 
wurd 


13 
alt daJı 


laſſe 


nicht 


gebe 3 & de 
zebe 38 
64 
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Die 
IE 


wir brau 
ut in den! 

wichti⸗ 
ſind 


freilich nicht das, mas 
chen!“ rief fie voller yreim 
Verſammlungsſaal. „vViel 
ger als Reden ſind Taten 
nicht einmal die großen Taten, 
dern die kleinen und kleinſten Taten, 
die al recht häufig unbe— 
quem ſein mögen, die 
den Sieg r 

as nad dem 
Beifallsſturm 


lat. 
rund Kalbfle - 
n 


man in eine 
selie) erben 
» leicht, 


J5 
ILL 


In dieſer 
ſie lan ‚ar vn 
lie in ihr erkalten, 


J 
1 
1 


Brühe 
— 
in 
eHeumann 
dem Rednerpult und ſah 
len klatſchenden Hände. Es 
P lößlich d aß 
recht verſchieden ausſehen 
Beiſpiel die weißen Hände 
Zum Beiſpiel die weißen Hände 


kam, ging 
Fräulei 


Sieg“ 
unter. 


ma 
si 1 


auf die vie 

fiel ih 

auf, 

öffer bon ide u 

eklöhe Salatöl, | 

nr ‚Gaben, 1 ‚der eriten Reihe 

lie und 1 ,jveihe Flammen, während da drit- 

an: nerüihrte nt gi Dann !ben auf der Seite bet den Gieh- 

man die — mit 2 hart- blätzen jene zwei braunen und ver— 

mit rohen geſchmeidig knorpelten Hände — ei, die ſoll lte ſie 

en Gidottern und zieht dag ‚doch fennen? — gerade foldhe Hände 

e Fleiſch leicht durch die ſah ſie dod; oft um Beieniticle feit«| 

Man richtet den Salat in geklammert, die täglich fer nend 

Stasichale zterlih an, indem Durd ihre Billa fuhren. . 

ihn mit Eiervierteln, Salat | Na, da3 war wahrhaftig die Frau 

herzen und geräucherter Ochſenzun- Kröckke in der Mauerniſche drüben! 

ge verziert. Frau Kröpkes Hände, die 

— — — Dienſtherrſchaft begeiſtert Beifall 

tlatſchter Frau Kröpkes breite 

| tleineleutcitien, die ſelig auf das 

|Nednerpult hera ufglänzte. „sa, 10, 

|Ntinmers, die da fo wundervoll ge« 

in redet hat, das iſt das Fräulein, bei 
doem ich täglich reinemachen darf.“ 

ie hatte einen | Fräulein Setmann aber war auf! 

gute Rede. einmal zuſammengefahren. In das 

Dem entſprach es, daß ſie auch . ihres letzten Satzes ſchien ſich 

auf Ordnung hielt. Neinlichfeit |ibr ein me 5 Kinderſtimmchen ein⸗ 

im Geiſt und in den Dingen, die | uflodhte das hinter einem ditnnen | 
um einen ftehen, liegen oder bän- | Borhang. aus der Sartenede fam. 
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Der Kinderwagen. 


Stizze von Fritz Müller. 


Fräulein Heumam 
der Frauenbewe gung, 
| bielt fie Vorträge, 
(Haren Geift und eine 


arbeitete } 
Manchma 


171 
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t Tan die Son⸗ 


Kinderitimme | 


— be»! 
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Punkt RE 


13 Feine Wurm anı! 


RL: 
gunädiges 
fo!s 


Nedemanit« | 


— 
Sie das Kind in 
meinen Garten ſtellen — wo käme! 


| 
Pu 32] 
nt 


richt | 


Die 


ertraglich | 


jedem abgebandelten Runfte wurde: 
Punkte 


I 
Alle Ishbönen Neden find num 


ſon— 
1 


jedoch addiert, 


ſtand hochgemut — | 


Tlatichende Sande, 
können. 


züngelten wie feine, 


ihrer 


— —— 

Frau Kröpke ging an dieſem— 
— inmitten einer ganzen Grup— 

e Putzfrauen aus der ZTalſtraße 

beim. Sie war der Mittelpunft, | 
Sie focht beteuernd mit den Händen, 
als eine Putzfrau ſagte: „Ach, geh | 
mir weg, die D Deinige wird auch nicht 
anders jein wie die anderen, dte auf 
der Höhe in den Willen moh nen!“ 
| Diejelbe Frau Köpfe jchob am 
anderen Morgen zur gewohnten | 
| Frühzeit ihren Stinderwagen aus| 

dem Hauſe, um ihn ‚zur rau! 
Ei jrettle geaenüber zu verbringen, 
Iebe fie zum Neinemachen in die Heu⸗ 
mann Villa hochſtieg. Aber da er— 
lebten die braunverknorvelten Hän— 
de, die feſt um die Schiebeſtange d 
Kinderwagens geklammert waren, 
ewas Sonderbares. Sie fühlten 
jih mit einem Male von zwei wei» 
pen Händen janft und doch entichte- 
den abgedrängt, die dem Ninderwa- 
gen eine neue Nichtung gaben, eine | 
lauf die Söhenjtraße zur. 

. * war noch nicht alles, 
ie braunen Hände erlebten a 
> fie fi) im M Aufl Be Begold, nod) in den Hedern 
langen Befenfticl gend, Ihmungzelte die Cintretenden 
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